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Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr
Freitag, 02.12.2022: Stadt-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 50 07, Nordracher Str. 2, 77736 Zell am Harmersbach
Samstag, 03.12.2022: Kinzigtal-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 34 29, Lindenstr. 5, 77716 Haslach im Kinzigtal
Sonntag, 04.12.2022: Zeder Apotheke Hausach 
Tel.: 07831 - 2 71, Eisenbahnstr. 68, 77756 Hausach
Montag, 05.12.2022: Bären-Apotheke Biberach 
Tel.: 07835 - 81 58, Mitteldorfstr. 8, 77781 Biberach/ Baden
Dienstag, 06.12.2022: Burg-Apotheke Hausach 
Tel.: 07831 - 67 36, Hauptstr. 32, 77756 Hausach, Schwarzwaldbahn
Mittwoch, 07.12.2022: Kloster-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 88 89, Klosterstr. 2, 77716 Haslach im Kinzigtal
Donnerstag, 08.12.2022: Apotheke am Kurgarten Zell 
Tel.: 07835 - 32 33, Hauptstr. 169, 77736 Zell a. H. (Unterharmersbach)
Stadt-Apotheke Hornberg 
Tel.: 07833 - 77 77, Werderstr. 8, 78132 Hornberg, Schwarzwaldbahn

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
Allgemeine Notfallpraxis Offenburg 
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: 
Mo: 19 – 22 Uhr, Di: 19 – 22 Uhr, Mi: 16 - 22 Uhr, Do: 19 – 22 Uhr, 
Fr: 16 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage: 8 - 22 Uhr. 
Kinder Notfallpraxis Offenburg 
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten:  
Mo: 19 - 22 Uhr, Di: 19 - 22 Uhr, Mi: 19 - 22 Uhr, Do 19 - 22 Uhr,
Fr: 19 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage: 9 - 21 Uhr. 
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach 
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 77709 Wolfach 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage: 9 – 13 Uhr und 17 – 20 Uhr. 
Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht  
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach 
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 77709 Wolfach 
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage: 11:30 – 13 Uhr 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst):  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  01803 / 222555-11

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – Fr., 
9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, 
   Tel. : 07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
   Tel.: 07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Trauerangebote/Trauercafé, 07832 99955211
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade),  
hauswirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg Tel. 07831 / 9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,  
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse Tel. 07831 / 9355 - 12
Hausnotruf Tel. 07831 / 9355 - 32
Migrationsberatung Tel. 07831 / 9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen Tel. 07831 / 9355 - 16
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.

Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 
Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 08000 861861



3

HausachDonnerstag, 01. Dezember 2022

M i t t e i l u n g e n  a u s  H a u s a c h

Hausacher
Weihnachtsmarkt

03. Dezember
9-21 Uhr

04. Dezember
12-18 Uhr

Klosterplatz Hausach
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Liebe Hausacherinnen und Hausacher,

Die Adventszeit steht vor der Tür.

Diesem Warten auf Weihnachten liegt alljährlich ein besonderer Zauber inne.

Leider ist diese Zeit aber dieses Jahr von vielen Schwierigkeiten und Sorgen geprägt.

Gerade deshalb will ich Ihnen gerne für diese 24 Tage hin zum Weihnachtsfest einen

etwas „anderen Adventskalender“ mit guten Wünschen und Gedanken überlassen.

Freuen Sie sich damit jeden Tag an einem positiven Impuls, der Sie hoffentlich

wohlbehalten und gesund durch diese besondere aber derzeit leider auch sehr

herausfordernde Zeit tragen mag.

Ihr

Wolfgang Hermann
Bürgermeister

Am 1. wäre hinter dem Türchen
VERSTÄNDNIS,
hinterm 2. Türchen PHANTASIE;
hinterm 3. HUMOR
und dann am 4. eine Portion EUPHORIE.
Hinterm 5. Türchen findest du HOFFNUNG,
hinter dem 6. eine Menge ZEIT,
und öffnest du das 7. Türchen,
entdeckst du dahinter GEBORGENHEIT!

Im 8. Türchen sind SPASS & FREUDE,
im 9. ist die ZUVERSICHT;
hinterm 10. verborgen sind KRAFT & STÄRKE,
im 11. ist GLÜCK
und im 12. LICHT!

Hinterm 13. Türchen ist der GLAUBE,
am 14. findest du MENSCHLICHKEIT,
am 15. TROST
und am 16. FRIEDEN;
hinterm 17. Türchen die ZWEISAMKEIT!

Am 18. findest du gute GEDANKEN,
am 19. ACHTUNG vor Mensch und Tier,
am 20. HILFE!

Zu öffnende Türchen gibt's nur noch vier!

Hinterm 21. kommt die FREUNDLICHKEIT,
am 22. die TOLERANZ.
Am 23. die innere RUHE,
am 24. strahlt der CHRISTBAUM in seinem
GLANZ!

Hinter dem Türchen am HEILIGEN ABEND
sind keine Geschenke,
nicht Reichtum und Geld.
Hinter diesem Türchen IST DIE LIEBE
das Größte und Wichtigste auf dieser Welt!

Ich gäb' dir so gerne diesen Kalender zum
ersten Advent,
doch du musst sie selbst dir suchen;
die Dinge, die jeder Mensch braucht und
kennt!

Verfasser - Unbekannt

Ich gäb Dir gerne einen Kalender
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Neues vom Rathaus

Stadt Hausach  -Wasserwerk- 
Nutzen Sie die Internet-Zählerstandserfassung für Wasser/
Abwasser! 
Im Zuge der Verbrauchsabrechnung steht die Ablesung der 
Wasserzähler an. Den hierfür zugestellten Ablesebrief 
können Sie entweder per Post, Fax, E-Mail an: s.schmider@
hausach.de oder durch persönliche Abgabe im Rathaus, 
Hauptstraße 34 übermitteln. 
 
Neben der Zählerselbstablesung mittels Ablesebrief, bie-
ten wir Ihnen, wie in den vergangenen Jahren den beson-
deren Service der Internet-Zählerstandserfassung an. Sie 
können Ihre Zählerstände für Wasser/Abwasser selbst ab-
lesen und direkt über das Internet eingeben. 
 
Klicken Sie unter 
 

https://www.hausach.de/
rathaus-buergerservice/e-buergerdienste/zaehlerstand-

uebermitteln 
 

einfach auf: “ZÄHLERSTANDSERFASSUNG“ und tra-
gen Sie dort Ihren Nachnamen oder das Buchungszeichen 
(ohne Trennpunkte) sowie die Zählernummer (steht auf 
dem Zähler) und den Sicherheitscode ein. Im folgenden 
Eingabeformular können Sie danach schnell, sicher und 
ungestört alle Ihre Zählerstände eingeben. Sollte die Iden-
tifizierung anhand Name, Buchungszeichen und Zähler-
Nr. scheitern, rufen Sie einfach an. Evtl. sind in unserem 
Datenbestand andere Angaben. 
 

Für Rückfragen steht Ihnen Simone Schmider unter Tel. 
79-23 gerne zur Verfügung. 
 
Bitte beachten Sie, dass die eingegebenen Zählerstände 
wie in den Vorjahren auf den 31.12.2022 hochgerechnet 
werden. Die Jahresendabrechnungen für das Jahr 2022 er-
halten Sie Ende Januar 2023. 
Und so sieht der Bildschirm aus: 

Nach der Identifizierung gelangen Sie zu Ihrem(n) 
Zähler(n). Im angebotenen Online-Formular können Sie 
Ihren Zählerstand und das Ablesedatum eingeben. Es er-
folgt anschließend eine Plausibilitätsprüfung des Zähler-
standes, d.h. sie erhalten einen Hinweis bei Über- bzw. Un-
terschreitung bestimmter Grenzwerte und können die 
Eingabe noch mal prüfen. 

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika, Käseangebot Harder usw. Kommen Sie vorbei und probieren Sie!

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 3. Dezember 2022 von 7:00 - 12:00 Uhr

in der Pfarrer-Brunner-Straße  

Im Freien wird eine Maske empfohlen, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen nicht  
zuverlässig eingehalten werden kann (§ 3 Abs. 2 Nr. 2 CoronaVO).
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Bei Eintrag der E-Mail-Adresse erhalten Sie eine Bestäti-
gung Ihrer Angaben per Mail, oder drucken Sie ihre Daten 
nach dem Speichern einfach aus. 
  
  
Wir freuen uns auf Ihre Eingabe. 
  
Ihre Stadt Hausach 

Selbstablesung  
der Wasserzähler 

Zum Jahresende steht im Zuge der Verbrauchsabrech-
nung die Ablesung der Wasserzähler an. Wie in den ver-
gangenen Jahren erfolgt die Selbstablesung der Wasser-
zähler durch die Haus- und Grundstückseigentümer.
Zur Durchführung der Selbstablesung erhalten alle 
Rechnungsempfänger (in der Regel die Eigentümer bzw. 
Hausverwaltungen) ein Anschreiben mit Selbstablese-
vordruck und Erläuterung. Bitte kontrollieren Sie die 
Zählernummer und tragen dann den Zählerstand sowie 
den Tag der Ablesung auf diesem Vordruck ein und sen-
den diesen unterschrieben bis spätestens 16.12.2022 an 
die Stadt Hausach zurück. 
  
Dieser Ablesebrief kann per Post, Fax, E-Mail oder 
durch persönliche Abgabe im Rathaus, Hauptstraße 34 
übermittelt werden.  
Der Zählerstand kann natürlich auch - wie bisher - 
ONLINE über einen Link auf unserer Homepage unter  
h t t p s : / / w w w . h a u s a c h . d e /
rathaus-buergerservice/e-buergerdienste/zaehler-
stand-uebermitteln mitgeteilt werden. 
Den abgelesenen Zählerstand rechnen wir auf den 
31.12. hoch. 
Liegt uns der Zählerstand nicht rechtzeitig vor, muss 
der Jahresverbrauch geschätzt werden. 
  
Sollten Kunden mit der Ablesung Ihres Zählerstandes 
Probleme haben, bieten wir selbstverständlich unsere 
Mithilfe an. In diesem Fall kann mit unserem Wasser-
meister unter Tel. 0170/5707124 ein Termin vereinbart 
werden. 
  
Bei Fragen rund um die Ablesung Ihres Wasserzählers 
steht Ihnen Frau Simone Schmider unter Tel. 07831/79-
23 gerne zur Verfügung. 
  
Hinweis zur Niederschlagswassergebühr: 
Bitte denken Sie daran, dass nach § 46 Abs. 5 der Sat-
zung über die öffentliche Abwasserbeseitigung der 
Stadt Hausach (Abwassersatzung), Veränderungen bei 
den gebührenpflichtigen versiegelten Flächen um mehr 
als 10 m², der Stadt Hausach innerhalb eines Monats 
anzuzeigen sind. 
  
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung. 
Ihre Stadt Hausach 

 

Lagerplatz der Stadt Hausach für Grünabfälle 
Öffnungszeiten:   Von Januar bis November 
Montag bis Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr

Dezember bis Mitte Januar geschlossen! 
 

Angeliefert werden können: 
Pflanzliche Abfälle, die nicht selbst kompostiert werden 
können und auf gärtnerisch genutzten Grundstücken an-
fallen, wie 
 
• Laub, Strauch-, Hecken- und Baumschnitt
  

Kein Rasenschnitt! 
  
Das angelieferte Material darf keine Fremdstoffe wie Glas 
oder Kunststoffe enthalten. Die einzelnen Teile sollten die 
Länge von zwei Metern nicht überschreiten, Äste dürfen 
nicht stärker als 10 Zentimeter im Durchmesser sein. 
  
Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche, 
die aus Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen Be-
trieben stammen, werden nicht angenommen. 
  
Widerrechtliche Ablagerung von Abfällen jeder Art wer-
den nach dem Abfallgesetz mit einem Bußgeld geahndet. 
  
Den Anweisungen des Platzpersonals ist Folge zu leisten. 
  
Der Bürgermeister 
 

Verteilung der Abfallkalender 2023 
Die Verteilung der Abfallkalender 2023 erfolgt dieses 
Jahr durch die KLJB Einbach.
Am Samstag, 03.12.2022 und Sonntag, 04.12.2022  wer-
den die Abfallkalender ausgetragen.
Jeder Haushalt erhält einen Abfallkalender. 
Den Abfallkalender erhalten Sie auch zum Download 
(PDF oder iCalender) unter www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de/abfallkalender-abfuhrtermine/ 
Verpassen Sie keinen Abfuhrtermin mehr!
Nutzen Sie die AbfallApp des Ortenaukreises.
Einfach im Google Playstore/Applestore runterladen 
und los geht´s. 

Weitere Informationen in Sa-
chen Müll:
Landratsamt Ortenaukreis, Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft Tel. 
0781/805-9600,
Fax 0781/805-1213, Internet: 
www.abfallwirtschaft-ortenau-
kreis.de 
Das Servicetelefon ist von Mon-
tag bis Freitag jeweils von 08.30 
Uhr bis 12.00 Uhr und

Montag bis Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr be-
setzt. Außerhalb der Servicezeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet. 
Ausgabe der gelben Säcke im Bürgerbüro 
Das Landratsamt sowie die Firma Merb weisen aus-
drücklich darauf hin, dass das Bürgerbüro-Team maxi-
mal 1-2 Rollen gelbe Säcke, ausschließlich an Privat-
personen ausgeben darf. 
Firmen, Restaurants und sonstige Gewerbebetriebe 
werden direkt durch die Firma Merb beliefert. Ihr An-
sprechpartner für Bestellungen ist Frau Kuch 
(07841/68795) bei der Firma Merb. 
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Pflichtumtausch der Führerscheine 
Das Bürgerbüro Hausach weist im Auftrag der Führer-
scheinstelle des Landratsamtes Ortenaukreis daraufhin, 
dass alle Führerscheine, die vor dem 19.01.2013 ausgestellt 
wurden in den nächsten Jahren in einen neuen, fälschungs-
sicheren EU-Führerschein umgetauscht werden müssen. 
Ersetzt werden alle Papierführerscheine und ältere Kar-
tenführerscheine ohne Gültigkeitsdatum. 
Folgende Fristen sind hierbei zu beachten: 
Papierführerscheine 
(hier richtet sich die Umtauschfrist nach dem Geburtsjahr) 
Geburtsjahr  Umtausch bis zum  
vor 1953  19.01.2033  
1953 bis 1958 19.01.2022  
1959 bis 1964 19.01.2023  
1965 bis 1970 19.01.2024  
1971 oder später 19.01.2025  
  
Kartenführerscheine, die bis Ausstellungsdatum 19.01.2013 
(hier richtet sich die Umtauschfrist nach dem Ausstel-
lungsjahr) 
Ausstellungsjahr Umtausch bis zum  
1999 bis 2001 19.01.2026  
2002 bis 2004 19.01.2027  
2005 bis 2007 19.01.2028  
2008  19.01.2029  
2009  19.01.2030  
2010  19.01.2031  
2011  19.01.2032  
2012 bis 18.01.2013 19.01.2033  
  
Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein erst bis zum 19.01.2033 umtauschen, un-
abhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins. 
Zur Beantragung eines neuen Führerscheins müssen Sie 
beim Bürgerbüro, Erdgeschoss,
Hauptstraße 40 vorsprechen und folgende Dokumente 
mitbringen:
• Personalausweis oder Reisepass
• Führerschein
• Aktuelles biometrisches Lichtbild
 
Der Antrag wird vom Einwohnermeldeamt direkt an die 
Führerscheinstelle weitergeleitet. 

Stadthalle Hausach Veranstaltungen 2022/2023 
04.12.2022 Heinrich del Core 
22.12.2022 Weihnachtskonzert der Stadtkapelle 
13.01.2023 1. öffentliche Sitzung der Freien Narren-
zunft Hausach 
20.01.2023 Kinzigtal-Weltweit „Marokko“ 

UGG-Infostand am Wochenmarkt in Hausach 
Liebe Bürger*innen, 
sicherlich haben Sie es schon mitbekommen. Die Firma 
Unsere Grüne Glasfaser, kurz UGG, wird Fischerbach und 
Hausach an das Glasfasernetz anbinden. 
Um Sie, die Bürger*innen, detailliert über die Technologie 
sowie die konkreten Pläne zu informieren, wird das Unter-
nehmen am Sa. den 10.12. von 9 - 16 Uhr am Wochenmarkt 
Hausach, Hauptstraße, 77756 Hausach einen Infostand 
aufstellen. Dort werden Sie mit Informationen rund um 
das Thema Glasfaserausbau versorgt. Nutzen Sie daher die 
Gelegenheit und lassen sich Ihre Fragen von den Beratern 
von UGG beantworten. Auf Wunsch können Sie auch 
gleich einen Vertrag abschließen. 

Amtliche
Bekanntmachung

Bekanntmachung 
Einladung 
zur 11. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
am Montag, 05. Dezember 2022 im Sitzungssaal des Rat-
hauses 
Beginn 17.00 Uhr 
    
Tagesordnung
1. Beratung über den Entwurf der Haushaltssatzung mit 

Haushaltplan 2023 der Stadt Hausach sowie über den 
Entwurf des Wirtschaftsplanes 2023 des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung Hausach

2. Verschiedenes
  
Bürgermeister 
Mit freundlichen Grüßen 

Wolfgang Hermann 
Bürgermeister 

Aus dem
Gemeinderat

Niederschrift  
über die öffentliche Sitzung  

des Gemeinderates Nr. 10/2022  
am  21. November 2022

Entschuldigt: 
1. Armbruster Céline
2. Breig Frank 
3. Dobler Isabel 
4. Höllstern-Fastner Katharina 

Bürgermeister Hermann teilt eingangs mit, dass die heu-
tige Sitzung nochmals in der Stadthalle stattfindet, weil 
aufgrund der Tagesordnung großes Interesse der Öffent-
lichkeit erwartet wurde. 
Ansonsten sollen die Gemeinderatssitzungen künftig wie-
der im Sitzungssaal des Rathauses stattfinden.
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TOP 1
Frageviertelstunde
Aus der Zuhörerschaft meldet sich Herr Ralf Sum. Er be-
zieht sich auf drei Gebäude in der Stadtmitte im Bereich 
der Einfahrt von der Hauptstraße in die Schlossstraße, den 
Burghof, der sich im Eigentum der Stadt Hausach befin-
det, das Gebäude Kraenzmer und die Kebap-Stube. Alle 
drei Gebäude befinden sich optisch in sehr schlechtem Zu-
stand. Daher fragt er, was mit diesen in der Zukunft ge-
schehen solle.

Bürgermeister Hermann bestätigt, dass es in diesem Be-
reich der Innenstadt tatsächlich sehr schlecht aussehe. Für 
den Burghof, der schon lange im Eigentum der Stadt Haus-
ach ist, fand sich bislang aufgrund der schlechten Bausub-
stanz kein Investor. Grundsätzlich sei Ziel der Stadt Haus-
ach, dass dieser Bereich gemeinsam überplant und neu 
gestaltet werden müsste. Dafür würde sich Investoreninte-
resse finden lassen. Allerdings ist einer der anderen Eigen-
tümer bisher partout nicht zum Verkauf bereit. Der Besit-
zer des dritten Gebäudes habe dieses der Stadt Hausach 
schon angeboten, jedoch mit horrenden Preisvorstellungen. 
Dennoch bestehe die Hoffnung und das Ziel, irgendwann 
dieses gesamte Areal zu überplanen. Sollte man letztlich 
nicht weiterkommen, müsste ggfls. der Burghof abgebro-
chen und das dadurch frei werdende Grundstück als Bau-
platz vermarktet werden. 

Weiter fragt Herr Sum, wie es bei der Baulücke, welche 
durch den Abriss des Gebäudes (ehemals Lazarus) neben 
dem Restaurant Akropolis entstand, weitergehen wird.
Bürgermeister Hermann informiert, dass der Besitzer des 
griechischen Restaurants dort eine Terrasse mit Überda-
chung und Sichtschutz als schöne Verweilgelegenheit er-
richten wird. Hierfür war eine Baugenehmigung erforder-
lich, die zwischenzeitlich vorliegt. Der nächste angrenzende 
Nachbar habe geäußert, dass er, wenn dieser Bereich neu 
gestaltet ist, seine Fassade aufhübschen wolle. Dies bleibe 
abzuwarten.

Auf die Frage von Herrn Sum, wie die Perspektiven für das 
ehemalige Schuhaus Oberle seien, teilt Bürgermeister Her-
mann mit, dass das Gebäude, das sich im Eigentum der 
Stadt Hausach befindet, im Moment nicht veräußert wer-
den kann, weil die Wohnungen im OG derzeit für die Un-
terbringung von Geflüchteten benötigt werden. Zusätzlich 
habe die Stadt Hausach ein weiteres Gebäude im Bereich 
Hinterer Bahnhof für Flüchtlingsunterkünfte angemietet. 
Dieser Wohnbedarf werde noch weiter steigen. Für das La-
dengeschäft Oberle gab es immer wieder Anfragen von 
Einzelhändlern, allerdings wurde das Interesse insbeson-
dere durch die Pandemie sehr gedämmt. Die Schaufenster-
front wird aktuell als erweitertes Schaufenster einer Haus-
acher Einzelhändlerin genutzt, welche auch im 
Verkaufsraum gelegentlich Sonderverkaufs-Aktionen 
durchführe. Über die Adventszeit wird das Schaufenster 
für den Hausacher Bärenadvent gestaltet. 
Bürgermeister Hermann ergänzt in diesem Zusammen-
hang, dass die Stadt Hausach auch mit dem Eigentümer 
des Streit-Areals im Gespräch sei. Für das durch die Ge-
schäftsaufgabe von Streit. frei werdende Ladengeschäft 
zeichnete sich bereits eine adäquate Folgevermarktung ab. 
Leider sind die Interessenten letztlich wieder abgesprun-
gen. Für eine Teilfläche habe das benachbarte Sportge-
schäft Erweiterungs-Interesse, ergänzend werde noch ein 
kleinerer Einzelhandel gesucht. 
Zu den immer wieder negativen Äußerungen der Einzel-
handelsentwicklung in Hausach, berichtet Bürgermeister 
Hermann, dass ihm u.a. vom Forum Hausach auch schon 
bestätigt wurde, dass man in Hausach mit einem guten 
Konzept durchaus erfolgreich ein Geschäft betreiben kön-
ne. Grundsätzlich werden sich aber insbesondere durch 
den Internethandel die Innenstädte in den nächsten Jahren 
weiter verändern. 

TOP 2
Kenntnisnahme der Niederschrift über die öffentliche Ge-
meinderatssitzung vom 24.10.2022 gem.
§ 38 (2) GemO durch den Gemeinderat
Die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
Nr. 09/2022 am 24.10.2022 war am 10.11.2022 im Amt-
lichen Nachrichtenblatt bekannt gemacht. Sie wird gem. 
§38 (2) GemO vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 
Es gibt hierzu keine Einwendungen, die Niederschrift gilt 
als genehmigt.

TOP 3
Robert-Gerwig-Gymnasium
a)  Verlängerung des Schulversuchs „Zwei Geschwindig-

keiten zum Abitur an den allgemein 
 bildenden Gymnasien“ (G 9)
b)  Einführung des zusätzlichen Profilfaches IMP zum 

Schuljahr 2023/24
c) Einführung eines Musikzuges zum Schuljahr 2023/24

Bürgermeister Hermann begrüßt zu diesem Tagesord-
nungspunkt den Schulleiter Herr Matthias Meier-Gerwig, 
der die Themen in der Sitzung erläutert: 

Mit Schreiben vom 07.11.2022 stellt das Robert-Gerwig-
Gymnasium Hausach folgende Anträge:
a)  Antrag auf Verlängerung des Schulversuches „Zwei Ge-

schwindigkeiten zum Abitur“ (G9)
b)  Antrag auf Einführung des zusätzlichen Profilfaches 

IMP zum Schuljahr 2023/24
c)  Antrag auf Einführung eines Musikzuges zum Schuljahr 

2023/24

a)   Verlängerung des Schulversuchs „Zwei Geschwindig-
keiten zum Abitur an den allgemein bildenden

  Gymnasien“ (G 9)
Mit Schreiben vom 07.05.2013 hat das Kultusministerium 
Baden-Württemberg den Antrag auf Einrichtung eines 
neunjährigen gymnasialen Zuges am Robert-Gerwig-
Gymnasium im Rahmen eines Schulversuches zum Schul-
jahr 2013/2014 für die Dauer von sieben Jahren bis zum 
Schuljahr 2019/20 genehmigt. 
In 2017 wurde der Schulversuch „Zwei Geschwindigkeiten 
zum Abitur an den allgemein bildenden Gymnasien“ auf 
Antrag der Stadt Hausach als Schulträger um weitere fünf 
Jahre bis zum Schuljahr 2024/25 verlängert. 
Am 13.09.2022 hat der Ministerrat beschlossen, diesen 
Schulversuch nochmals bis zum Schuljahr 2028/29 zu ver-
längern. Die Eckpunkte und Bedingungen werden unver-
ändert fortgeschrieben.
Die Schulgemeinschaft des Robert-Gerwig-Gymnasiums 
ist einhellig der Auffassung, dass das bewährte Konzept 
der gespreizten Mittstufe ein Erfolg ist; die Anmeldezah-
len der neuen Fünftklässler bestätigen dies. Sie liegen seit 
Jahren bei 100% für G9.
Sämtliche Gremien des Robert-Gerwig-Gymnasiums, die 
Schulkonferenz, der Gesamtelternbeirat und die Gesamt-
lehrerkonferenz haben sich ohne Gegenstimme für die Ver-
längerung des Schulversuchs „Zwei Geschwindigkeiten 
zum Abitur an den allgemein bildenden Gymnasien“ aus-
gesprochen. 
Voraussetzung für die Verlängerung des Schulversuchs ist 
wiederum ein Antrag des Schulträgers und die Beteiligung 
der schulischen Gremien. Der Antrag des Schulträgers 
muss bis zum 01.03.2023 beim Kultusministerium gestellt 
werden.
Gemäß vorliegendem Schreiben bittet die Schulleitung im 
Namen der Schulgemeinschaft um Beantragung der noch-
maligen Verlängerung beim Regierungspräsidium Frei-
burg.

Im Jahr 2020 hat sich das RGG gemeinsam mit Fachbera-
tern für Schulentwicklung des Regierungs¬präsidiums 
Freiburg auf den Weg gemacht, um sich inhaltlich weiter-
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zuentwickeln. Dabei wurde der Bedarf eines breiteren Bil-
dungsangebotes erkannt und Lösungen entwickelt. Einer-
seits steht die Ausgestaltung des bisher schmalen und 
immer stärker nachgefragten naturwissenschaftlichen 
Profils im Fokus; hier insbesondere der auch an gesell-
schaftlicher Relevanz zunehmend gewinnende Bereich der 
Informatik. Andererseits auch der musische Bereich, der 
seit Jahrzehnten am Robert-Gerwig-Gymnasium eine tra-
gende Säule des Schulkonzeptes zur Persönlichkeits-stär-
kung der Schüler*innen darstellt. Die schulischen Gre-
mien waren in den gesamten Schulentwicklungsprozess 
eingebunden und stehen geschlossen hinter diesem Vorha-
ben.

b)  Antrag auf Einführung des zusätzlichen Profilfaches 
IMP zum Schuljahr 2023/24

Das Robert-Gerwig-Gymnasiums beantragt die Einfüh-
rung des zusätzlichen Profilfaches IMP zum Schuljahr 
2023/24.
Das Robert-Gerwig-Gymnasium bietet als allgemein bil-
dendes Gymnasium bisher zwei Profile an. Das sprachliche 
Profil mit Spanisch (theoretisch auch Französisch oder La-
tein) als dritte Fremdsprache und das naturwissenschaft-
liche Profil mit NwT (Naturwissenschaft und Technik).
Die Gesamtlehrerkonferenz hat sich ohne Gegenstimme 
dafür ausgesprochen, IMP als zusätzliches Profilfach ein-
zuführen. Auch die Schulkonferenz gab ein einstimmiges 
Votum für IMP ab. Ebenso wurde der Gesamtelternbeirat 
dazu angehört und sprach sich einhellig für die Einfüh-
rung des Profilfaches IMP aus.
Die Lehrerversorgung am Robert-Gerwig-Gymnasium ist 
gesichert; hierzu haben sich bereits mehrere Lehrkräfte 
entsprechend weitergebildet bzw. absolvieren derzeit ein 
entsprechendes Kontaktstudium.
Seit dem Schuljahr 2022/23 werden am Robert-Gerwig-
Gymnasium bereits Informatik-AGs für die Klassen 10 
(einstündig) und 11 (zweistündig) angeboten. Hierin wer-
den alle Inhalte des Brückenkurses Informatik vermittelt. 
Um diese Informatik-AGs formal als „Brückenkurse In-
formatik“ bezeichnen zu dürfen, beantragt das Robert-
Gerwig-Gymnasium in diesem Zuge die Aufnahme der 
Schule in den Schulversuch „Kursstufe Informatik“. So 
könnte den Schüler*innen der jetzigen Klassen 9 bis 11, 
die bislang nicht die Möglichkeit hatten IMP als Profilfach 
zu wählen, dennoch das Basisfach Informatik in der Kurs-
stufe angeboten werden. Dazu erfüllt das Robert-Gerwig-
Gymnasium ebenfalls die Voraussetzungen bei der Lehr-
kräfteversorgung.
Auch für die Teilnahme an diesem Schulversuch haben 
sich alle schulischen Gremien ausgesprochen und unter-
stützen den Antrag auf die – insbesondere auch rückwir-
kende – Anerkennung der Informatik-AGs als Brücken-
kurse: 

c)   Antrag auf Einführung eines Musikzuges zum Schul-
jahr 2023/24

Das Robert-Gerwig-Gymnasium beantragt die Einfüh-
rung eines hochwachsenden Musikzuges für die Klassen 5 
bis 8, beginnend im Schuljahr 2023/24 mit Klasse 5.
Seit Jahrzehnten stellt musische Bildung am Robert-Ger-
wig-Gymnasium eine tragende Säule des Schulkonzeptes 
zur Persönlichkeitsstärkung dar, weshalb sich die Schul-
gemeinschaft schnell hinter diesem Vorhaben versammeln 
konnte. Die großartigen Musicalaufführungen der Schule 
alle zwei Jahre sind hinlänglich bekannt.
Schwerpunkt des Musikzuges soll die gesangliche Förde-
rung und das gemeinsame Musizieren darstellen. Die Mu-
sik-Fachschaft hat dies konzeptionell klug durchdacht. 
Dazu wurde eine Kooperation mit der Musikschule Offen-
burg/Ortenau begründet. Schüler*innen, die sich bei der 
Anmeldung am RGG für die Teilnahme am Musikzug ent-
scheiden, haben ab Klasse 6 eine Wochenstunde Musikun-
terricht mehr und nehmen verpflichtend an einer musika-
lischen AG teil; das können Chöre, BigBands oder die 

Schulband sein. Diese vertiefende Musikstunde wird im 
Zeitfenster des offenen Ganztages stattfinden.

 regulärer  Musikunterricht
 Musikunterricht im Musikzug
Kl. 5 3 3 + 1 AG
Kl. 6 2 3 + 1 AG
Kl. 7 1 2 + 1 AG
Kl. 8 1 2 + 1 AG

In diesen zusätzlichen Musikstunden wird ein Stimmbild-
ner der Musikschule die Schüler*innen rotierend in Klein-
gruppen coachen. Die Kosten für den Stimmbildner sollen 
aus Förder- und Stiftungsmitteln gedeckt werden; dazu 
laufen bereits Gespräche. Mindestens im ersten Jahr kön-
nen die Kosten sogar vollständig aus dem Programm Ler-
nen mit Rückenwind gedeckt werden.

Die Schulleitung des Robert-Gerwig-Gymnasiums stellt 
mit o.g. Schreiben folgende Anträge und bittet die Stadt 
Hausach als Schulträgerin dies ihrerseits beim Regie-
rungspräsidium Freiburg entsprechend beantragen:
a)   Verlängerung des Schulversuches „Zwei Geschwindig-

keiten zum Abitur“
Verlängerung der Teilnahme am Schulversuch „Zwei Ge-
schwindigkeiten zum Abitur an den allgemein bildenden 
Gymnasien“ ab dem Schuljahr 2024/25.
b)  Einführung des zusätzlichen Profilfaches IMP zum 

Schuljahr 2023/24
a)  Einführung des zusätzlichen Profilfaches IMP zum 

Schuljahr 2023/24
b)  Teilnahme am Schulversuch „Kursstufe Informatik“ 

zum Schuljahr 2023/24
c)  Rückwirkende Anerkennung der Informatik-AGs des 

Schuljahres 2022/23 als Brückenkurse Informatik

c)  Einführung eines Musikzuges zum Schuljahr 2023/24
Einführung eines hochwachsenden Musikzuges für die 
Klassen 5 bis 8, beginnend im Schuljahr 2023/24 mit Klas-
se 5

Abschließend dankt Herr Meier-Gerwig für die gute Zu-
sammenarbeit zwischen dem Robert-Gerwig-Gymnasium 
und der Stadt Hausach. 

Fragen/Diskussion
Stadträtin Salzmann begrüßt den Antrag auf Verlänge-
rung des G9-Modells, welches aus Ihrer Kenntnis auch El-
ternwunsch sei. Das Fach Informatik anzubieten sei zeit-
gemäß und der Musikzug passe zum RGG.

Auf Frage von Stadtrat Dr. Grieshaber erklärt Schulleiter 
Meier-Gerwig dass die Einführung von IMP kostenneutral 
erfolgen kann.

Beschluss
1.  Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
  Die Stadt Hausach beantragt beim Kultusministerium 

Baden-Württemberg die nochmalige Verlängerung des 
Schulversuchs „Zwei Geschwindigkeiten zum Abitur an 
allgemein bildenden Gymnasien“ bis zum Schuljahr 
2028/2029.

2.  Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Einrichtung 
des zusätzlichen Profilfaches IMP zum Schuljahr 
2023/24 einstimmig zu. Die Stadt Hausach als Schulträ-
gerin stellt beim Regierungspräsidium Freiburg den An-
trag auf

 a)  Einführung des zusätzlichen Profilfaches IMP zum 
Schuljahr 2023/24.

 b)  Teilnahme am Schulversuch „Kursstufe Informatik“ 
zum Schuljahr 2023/24.

 c)  Rückwirkende Anerkennung der Informatik-AGs des 
Schuljahres 2022/23 als Brückenkurse Informatik.
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3.  Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Einrichtung 
eines hochwachsenden Musikzuges für die Klassen 5 bis 
8, beginnend im Schuljahr 2023/24 mit Klasse 5 ein-
stimmig zu. Als Schulträgerin stellt die Stadt Hausach 
hierzu einen Antrag beim Regierungspräsidium Frei-
burg.

TOP 4
Nahwärmeversorgung in Hausach 
Vorstellung des neuen Betreibers der Nahwärmeversor-
gungsanlagen und -netze;
Energiedienst, Rheinfelden 
Bürgermeister Hermann begrüßt zu diesem Tagesord-
nungspunkt die Herren Thomas Rasilier und Stefan 
Schlachter von der Firma Energiedienst, Rheinfelden.

Die Firma Energiedienst hat die Nahwärmeversorgungs-
anlagen der Hausacher Wärmelieferung zum Jahreswech-
sel 2020 übernommen. Herr Rasilier und Herr Schlachter 
stellen die Planungsabsichten von Energiedienst zur 
Nahwärmeversorgung vor.
Die Nahwärmeversorgung in Hausach erfolgt über zwei 
Netze, das Netz Reben und das Netz Kloster.

Nahwärme Reben 
• 53 Hausanschlüsse (+ 2 Anschlüsse in Umsetzung) 
• Durchschnittliche Wärmelieferung ca. 2.532 MWh/a 
•  Hackschnitzelkessel + Öl- & Gas Spitzenlastkessel 

+BHKW

Nahwärme Kloster
• 101 Hausanschlüsse (+ 3 Anschlüsse in Umsetzung)
• Durchschnittliche Wärmelieferung ca. 3.916 MWh/a
• Hackschnitzelkessel + 2 x Öl Spitzenlastkessel

Ausbaustrategie der Nahwärme Hausach
Ziele für die den Ausbau der Nahwärmenetze Reben und 
Kloster sind
•  Modernisierung und Diversifizierung der Erzeugungs-

struktur, um langfristige Sicherheit für die Kunden zu 
erreichen.

•  Netzausbau, um einer breiten Öffentlichkeit den Zu-
gang zur Nahwärme zu ermöglichen

• Nachverdichtung in bestehenden Netzabschnitten
• Ausbau zur Erschließung neuer Versorgungsgebiete

Beide Netze - Reben und Kloster- sind inzwischen zu klein 
dimensioniert. Derzeit werde über eine Interessensabfrage 
der Handlungsbedarf und die daraus resultierende Aus-
baustrategie eruiert.

Mögliche alternative Erzeugungsanlagen könnten sein:
•  Verbrennungsfreie Niedertemperaturversorgung 
  Neubaugebiete mit niedrigem spez. Wärmebedarf und 

Flächenheizungen 
  z.B. „Kalte Nahwärme“ mittels oberflächennaher Geo-

thermie und Wärmepumpen

•  Einsatz regenerativer und lokaler Energieträger 
  Bestandsgebiete mit hohem spez. Wärmebedarf und 

Hochtemperatur-Heizsystemen 
 z.B. Hackschnitzelanlagen, Abwärme etc. 
• Effizienter Einsatz fossiler Energieträger 
  Bestandsgebiete mit hohem spez. Wärmebedarf und 

Hochtemperatur-Heizsystemen 
  z.B. Kraft-Wärme-Kopplung (optional mit Stromdirekt-

nutzung) 

Im September 2022 startete die Bundesförderung für effi-
ziente Wärmenetze (BEW) mit einer systemischen Förde-
rung für Transformation und Neubau von Wärmenetzen 
(auch für Netze mit hohem Biomasseeinsatz). Der Trans-
formationsplan erfolgt auf Grundlage einer Analyse der 
Ist-Situation, der Potenzialermittlung, der Netzentwick-
lung sowie der Ermittlung von Bedarfsszenarien und 
Strukturierung von Maßnahmen. Ziel sei ein Transforma-
tionsplan für beide Wärmenetze in 2023, sowie eine kon-
krete Maßnahmenentwicklung.
 
Ausbaustrategie für das Nahwärmenetz Kloster:

Grün umrandet = kurzfristiger Ausbau (1-3 Jahre)
Gelb umrandet = mittelfristiger Ausbau (> 3 Jahre)

Die Nachverdichtung erfolgt entlang des Bestandsnetzes 
und der Ausbau in räumlicher Nähe zur Heizzentrale. 
Dann folgt die Erschließung umliegender Gebiete. Grund-
lage für den Ausbau ist das Anschlussinteresse und die 
Wärmedichte. Bisher sei das Anschlussinteresse sehr zu-
rückhaltend. An 70 Haushalte wurden Fragebögen ver-
schickt, davon kamen lediglich ca. 13 zurück. D.h. die Quo-
te liege bislang unter 20 % (Zum Vergleich: in anderen 
Netzen liege diese bei über 80 %). Daraus sei weiterer In-
formationsbedarf für die Ausbauplanung zu erkennen. 
Eine Herausforderung stellen die Netzengpässe durch die 
kleine Leitungsdimension dar. Dem wolle man mit der Sa-
nierung von Netzabschnitten (Hauptabgang ab Heizzen-
trale) und dem Aufbau neuer Netzabgänge aus der Heiz-
zentrale begegnen. Kritisch sei die Versorgung des 
nahegelegenen Wohngebietes „Eichenäcker-Brachfelder“ 
insbesondere der Leitungsbereich im Kanal. Evtl. müsse 
ein zweiter Erzeugungsstandort zur Entlastung der vor-
handenen Anlage erstellt werden. 
Die Bestandsanlagen bestehen aus einem Hackschnitzel-
kessel, ergänzt durch 2 x Öl-Spitzenlastkessel. Dieser soll 
neu dimensioniert und die Hackschnitzelanlage nach dem 
Transformationsplan erneuert werden. Zur Grundlastde-
ckung könnten evtl. Abwärmequellen aus der Industrie er-
schlossen werden. Ebenfalls soll Solarthermie, insbeson-
dere zur Deckung der Grundlast im Sommer und in der 
Übergangszeit, eingebunden werden und Erdwärme in 
Kombination mit Wärmepumpen. 

Auf Frage von Bürgermeister Hermann erklärt Herr Rasi-
lier, dass im Bereich Eichenäcker-Brachfelder aktuell noch 
max. 2-3 Gebäude angeschlossen werden könnten. Für 
weitere Anschlüsse müsse die Anlage aufdimensioniert 
werden, das größere Problem sei allerdings die Netzkapa-
zität.
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Zeitlich müsse man dort mit 1-3 Jahren rechnen. Wie in 
vielen anderen Fällen gebe es auch hier die Problematik 
der Lieferengpässe und des Fachkräftemangels. 
Auf den Hinweis von Bürgermeister Hermann dass poten-
tielle Interessenten, insbesondere wenn deren bisherige 
Heizung (bspw. Ölheizung) in einigen Jahren (3-5 Jahren) 
ausgetauscht werden müsste, eine Verlässlichkeit brau-
chen, erklärt Herr Schlachter, dass in diesen Bereich vo-
raussichtlich eine zweite Leitung gebaut werde, um den 
Netzengpässen zu begegnen und ggfls. eine weitere Heiz-
zentrale.
Bei entsprechendem Interesse (mind. 10 Anschließer) wer-
de man die Aufdimensionierung des Leitzungsnetzes sehr 
zeitnah angehen.

Ausbaustrategie für das Nahwärmenetz Reben:

Grün umrandet = kurzfristiger Ausbau (1-3 Jahre)
Gelb umrandet = mittelfristiger Ausbau (> 3 Jahre)

Auch im Nahwärmenetz Reben erfolgt eine Nachverdich-
tung entlang des Bestandsnetzes und der Ausbau in räum-
licher Nähe zur Heizzentrale. Sodann folgt die Erschlie-
ßung umliegender Gebiete, ebenfalls auf Grundlage des 
Anschlussinteresses.
Der Bauantrag für den Ausbau und die Erweiterung der 
Heizzentrale befindet sich im Genehmigungsprozess. Zu-
sätzlich zu den Bestandsanlagen soll Photovoltaik zur Ei-
genstromdeckung für Anlagen-/Netzbetrieb und ein 
BHKW (für den Zweckverband Kinzigtalbad) ergänzt 
werden. 

Hausach-West
Der Bereich Hausach-West ist bisher noch nicht an die 
Nahwärmeversorgung angeschlossen. Aus den Bestands-
netzen sei das schwierig, grundsätzlich sei jedoch möglich, 
dort ein weiteres Netz auszubauen. Es müsste eine sepa-
rate Insellösung mit einem perspektivischen späteren Zu-
sammen-schluss entwickelt werden. Hierfür wären die 
nächsten Schritte eine grundlegende Bedarfsanalyse und 
der Ausbaupotenziale. Auf deren Grundlage könnte die 
Netzauslegung und die Bewertung möglicher Versorgungs-
technologien und der Anlagendimensionierung ermittelt 
werden, sowie die Prüfung der Gesamtwirtschaftlichkeit 
erfolgen.
Ziel seitens Energiedienst sei es, einer möglichst breiten 
Öffentlichkeit Zugang zur Nahwärme zu ermöglichen. Da-
für bedarf es einer grundlegenden Analyse und der Aus-
bauplanung 2022/2023 (BEW), einer kontinuierlichen Um-
setzung von Erneuerungs- und Ausbaumaßnahmen sowie 
eines großflächigen Netzausbaus ab Ende 2023. Dieser 
müsse einhergehen mit der bedarfsgerechten Erneuerung 
der Erzeugungsanlagen. Die genaue Ausbaustrategie wer-
de im Rahmen des Transformationsplans erarbeitet. 

Mit Bohrungen in etwa 100 bis 150 Meter Tiefe könnte ein 
Temperaturniveau erreicht werden und mit Wärmepum-
pen, deren Strombedarf über Fotovoltaik gedeckt wird, in 
Zukunft ganz auf fossile Brennstoffe verzichten.

Fragen/Diskussion
Von mehreren Stadträten (Frau Salzmann, Herr Kamm, 
Herr Armbruster, Herr Kohmann) wird eine bessere Öf-
fentlichkeitsarbeit und eine Informationsveranstaltung 
für wichtig gehalten und gefordert.

Stadträtin Salzmann erwarte von Energiedienst, dass die 
Versorgungssicherheit gewährleistet ist.
Sie betont, dass Hausach einen stärkeren Ausbau der Nut-
zung erneuerbarer Energie benötige. 
Auf ihre Fragen nach der Rentabilität, was die Nahwärme 
die Abnehmer kosten wird, wie die Perspektive für die Er-
schließung von Hausach-West sei, ob die Nutzung von Ab-
wärme möglich sei, erklärt Herr Schlachter, dass Abwärme 
ein wichtiges Thema sei, was zunehmend an Bedeutung 
gewinne. Aktuell rechne man mit Kosten von rd. 30 Euro/ 
kWH Nahwärme aus Biomasse, für Öl liege man bei rd. 90 
Euro. Daher sei das Interesse, bevorzugt Biomasse zu nut-
zen, definitiv groß. Man lege Wert darauf, dass die Versor-
gungssicherheit gewährleistet ist. 

Frau Salzmann wurde mehrfach von Bewohnern im Stadi-
onbereich angesprochen, dass dort oft Öl für die Wärmege-
winnung zum Einsatz komme. Herr Rasilier begründet das 
damit, dass der Hackschnitzelkessel der dortigen Anlage 
(Netz Kloster) aufgrund seines Alters immer wieder in 
Wartung gehen muss. Die Überbrückung erfolge mit dem 
Ölkessel. Grundsätzlich erfolge die Wärmegewinnung in 
der Anlage Kloster aber zu rd. 90 % aus Hackschnitzel. 
Ziel sei es, gänzlich von fossilen Brennstoffen wegzukom-
men
Der Ausbau erneuerbarer Wärmequellen sei sehr investiti-
onsintensiv, daher müsse dieser mit Weitblick angegangen 
werden. Dafür sei zunächst die Grundlagenermittlung 
wichtig, um auf dieser fundiert weiter planen zu können. 

Auch Stadtrat Kamm hält die Öffentlichkeitsarbeit für ei-
nen wichtigen Punkt und berichtet, dass er selbst – er 
wohnt im Bereich des Netzes Kloster – bisher keine Abfra-
ge erhalten habe. Deshalb weist er darauf hin, dass das In-
teresse nochmals konkreter ermittelt werden müsse.
Ihm wurde zugetragen, dass die Grundgebühr in verschie-
denen Kommunen sehr weit auseinander liege, bspw. sei 
diese in Hausach doppelt so hoch wie in Oberwolfach.  Auf 
seine Frage, wie sich dieser Preis gestalte, erklärt Herr 
Schlachter, dass man neben dem Grundpreis auch den Ar-
beitspreis betrachten müsse. Energiedienst decke bspw. 
die Investitionen (Kapitaldienst + Wiederbeschaffung) zum 
großen Teil über den Grundpreis ab. Der Arbeitspreis de-
cke die laufenden Betriebskosten. Möglich ist, dass andere 
Wettbewerber eine andere Gewichtung dieser Kosten vor-
nehmen und sich daraus resultierend eine andere Preisge-
staltung ergebe. Im Vergleich bewege sich Energiedienst in 
Hausach aber im Schnitt mit anderen Wettbewerbern.

Die Grundgebühr richtet sich lt. Herrn Rasilier nach der 
Anschlussleistung. Früher wurden vielfach zu große über-
dimensionierte Anlagen eingebaut. Energiedienst kalku-
liert den tatsächlichen Leistungsbedarf. Die neue Richtli-
nie lasse zu, dass der Anschlussnehmer die Anschlussleistung 
reduzieren kann. Energiedienst lege Wert auf ein faires 
Miteinander und faire Beratung.

Auf Frage von Stadtrat Dr. Grieshaber bestätigt Herr Ra-
silier, dass die Erweiterung einer Anlage mit Hackschnit-
zel ergänzt um Abwärme aus der Industrie geplant werde. 
Heutzutage bedarf es einer Diversifizierung der Energie-
quellen, denn es sei wichtig, sich breiter aufzustellen. Da-
bei müsse immer auch die Wirtschaftlichkeit betrachtet 
werden, um den Kunden faire Preise anbieten zu können.
Die Bedingungen für Erdwärme seien in Hausach geeignet.

Stadtrat Armbruster fordert ebenfalls nochmals gemein-
sam mit der Stadt Hausach eine konkretere Information 
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der Bevölkerung. Aus seiner Sicht müsste ausreichend Bi-
omasse vorhanden sein. 
Zu seiner Frage nach dem Zeitplan für die Aufdimensio-
nierung, erklärt Herr Rasilier, dass man nach den Anträ-
gen und der Potentialanalyse im 3. Quartal 2023 den Aus-
bau angehen könne. 
Holz ist im Schwarzwald ausreichend vorhanden, es sei je-
doch immer eine Frage von Angebot und Nachfrage.
Die Vorgehensweise sei, zuerst die Machbarkeitsstudie, 
dann die Antragstellung, in welcher das mögliche Konzept 
dargestellt wird. 
Er bestätigt, das ergänzend zu den vorhandenen Netzen 
ein Ausbau von Hausach-West durchaus Sinn mache. 
 

Stadtrat Kohmann appelliert, dass man die Hauseigentü-
mer oder Bauherren für das Thema sensibilisieren müsse. 
Zwischenzeitlich setzen manche auf Kaltwärmenetze und 
Wärmepumpen-technik. Für eine Auftakt-Infoveranstal-
tung wäre wichtig, dass man Kosten und Ablauf benennen 
kann. Auf seine Frage, ob ein heißes Netz später in ein 
kaltes Netz umgewandelt werden könnte, oder ob diejeni-
gen, welche jetzt in Wärmepumpentechnik setzen, später 
an das Nahwärmenetz anschließen könnten, erklärt Herr 
Schlachter, dass das Netz dafür grundsätzlich schnell um-
gebaut werden könnte. Die Anschlussnehmer müssten 
dann aber mit niederen Temperaturen auskommen. Neu-
bauten mit geringem Wärmebedarf seien für die Nahwär-
meversorgung zunächst nicht von Interesse. 

Stadtrat Welschbach berichtet, dass im Bereich Hausach-
West durchaus Anschlussinteresse bestehe. Auf seine Fra-
ge, ob der Aufbau eines Netzes für Hausach–West nach 
Abschluss des Ausbaus und der Aufdimensionierung der 
anderen beiden Netze denkbar wäre, erklärt Herr Rasilier, 
dass zunächst das Interesse konkret ermittelt werden müs-
se. Ggfls. könne der Ausbau dann relativ zeitnah realisiert 
werden. 

Zusammenfassend stellt Bürgermeister Hermann fest, 
dass interessierte Bürger ihr Interesse melden sollten. 
Wichtig sei auch, dass eine klar erkennbare Abfrage sei-
tens Energiedienst erfolge. Ein Grund für die geringe Be-
teiligung könnte sein, dass die Abfrage von manchen nicht 
als solche erkannt wurde.
Neubaugebiete mit KFW 40 Bauten sind für ein Nahwär-
menetz hingegen nicht wirklich interessant. Im Bereich 
Hausach-West/ Hausach-Dorf könnte aber durchaus Inte-
resse bestehen und könnte es sinnhaft und rentabel sein, 
ein Nahwärmenetz aufzubauen. Er habe aus der Vorstel-
lung aufgenommen, dass Hausach beim Ausbau auf der 
Liste mit ganz oben stehe. Von Seiten der Stadt Hausach 
sagt er mögliche Unterstützung zu (Einladungen, Bereit-
stellung der Stadthalle). 
Abschließend dankt er den Herren Rasilier und Schlachter 
für die Vorstellung und sagt dem Gremium zu, dass der 
Vortrag zur Verfügung gestellt und auf der homepage der 
Stadt Hausach eingestellt wird.

TOP 5
Neukalkulation der Gebührensätze Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünfte 
Dem Gemeinderat liegen folgende Unterlagen vor:
-  Kalkulation der Gebührensätze für Obdachlosen- und 

Flüchtlingsunterkünfte

Herr Groß vom Rechnungsamt erläutert den Sachverhalt
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte sind öffentliche 
Einrichtungen der Stadt Hausach, für deren Benutzung 
Gebühren auf Grundlage der §§ 2, 13 ff. KAG erhoben 
werden.
In der aktuell gültigen städtischen Satzung über die Be-
nutzung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften 
vom 21.11.2016 bemisst sich das Nutzungsentgelt für die 

Unterkunft gemäß § 13 nach der genutzten Wohnfläche der 
eingewiesenen Person.
Da aufgrund der derzeitigen Situation oftmals mehrere 
Personen zusammen in eine Unterkunft eingewiesen wer-
den, ist eine Berechnung nach Wohnfläche, sowie eine indi-
viduelle Abrechnung der Nebenkosten nicht mehr prakti-
kabel durchführbar. 

Die Verwaltung schlägt daher vor, dass für die städtischen 
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte künftig eine 
einheitliche Benutzungsgebühr inklusive aller Unter-
kunftskosten (inkl. Nebenkosten) pro Wohnplatz festgelegt 
wird. Die dem Gemeinderat vorliegende Kalkulation bein-
haltet zum einen die ansatzfähigen Kosten der entspre-
chenden Unterkünfte und die darin maximal mögliche An-
zahl an Wohnplätzen. Die Kosten wurden anhand von 
tatsächlichen Kosten und (durchschnittlichen) Erfah-
rungswerten ermittelt. 

Fragen
Dem Hinweis von Stadträtin Agüera Oliver, dass die Ko-
sten, die auf Grundlage der aktuellen Kosten kalkuliert 
wurden, wohl immer wieder angepasst bzw. neu kalkuliert 
werden müssten, antwortet Ordnungsamtsleiterin Frau 
Räpple, dass die Kalkulation regelmäßig überprüft wird 
und ggfls. neu kalkuliert werden müssen. Gerade im Hin-
blick auf die steigenden Energiekosten kann es durchaus 
sein, dass eine Neukalkulation bereits im kommenden Jahr 
erforderlich wird.

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die in der Anlage 
vorgelegte Gebührenkalkulation für die Benutzung von 
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften mit einer ein-
heitlichen Benutzungsgebühr einschließlich aller Unter-
kunfts- und Nebenkosten in Höhe von 214,38 € je Wohn-
platz pro Monat.

TOP 6
Änderung der Satzung über die Benutzung von Obdachlo-
sen- und Flüchtlingsunterkünften
Dem Gemeinderat liegen folgende Unterlagen vor:
1.  Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und 

Flüchtlingsunterkünften vom 21.11.2016
2.  Entwurf der Änderung der Satzung über die Benutzung 

von Obdachlosen und Flüchtlingsunterkünften

Frau Räpple erläutert den Sachverhalt
In der aktuell gültigen Satzung über die Benutzung von 
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften vom 21.11.2016 
bemisst sich das Nutzungsentgelt für die Unterkunft ge-
mäß § 13 der Satzung nach der genutzten Fläche der ein-
gewiesenen Person.
Da aufgrund der derzeitigen Situation zwischenzeitlich 
mehrere Personen, die nicht miteinander verwandt sind 
oder auch sonst in keiner Beziehung zueinanderstehen 
(Lebenspartnerschaft etc.), zusammen in eine Unterkunft 
eingewiesen werden, ist eine Berechnung nach Wohnfläche, 
sowie eine individuelle Abrechnung der Nebenkosten nicht 
mehr praktikabel durchführbar. 

Die Verwaltung schlägt daher vor, dass für die städtischen 
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte eine Benut-
zungsgebühr inklusive aller Neben-, Betriebs- und Verwal-
tungskosten pro Wohnplatz festgelegt wird. Hierzu muss § 
13 der Satzung geändert werden. Die Satzung soll zum 
01.12.2022 in Kraft treten.
Die Kalkulation der Benutzungsgebühr wurde im voran-
gegangenen Tagesordnungspunkt behandelt. 

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Änderung der 
Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünften vom 21.11.2016 zum 01.12.2022 
wie vorgeschlagen.



13

HausachDonnerstag, 01. Dezember 2022

TOP 7
Anpassung des Konzessionsvertrages mit der bnNETZE 
GmbH aufgrund steuerrechtlicher Änderungen

Kämmerer Gisler erläutert den Sachverhalt:

1. Ausgangslage
Die Stadt Hausach hat mit der bnNETZE GmbH einen 
Konzessionsvertrag im Bereich Gas geschlossen. In diesem 
Konzessionsvertrag ist die Zahlung einer Konzessionsab-
gabe geregelt, die bis dato ohne Umsatzsteuer ausgezahlt 
wurde. 
Spätestens ab dem 01.01.2023 müssen nunmehr aber juri-
stische Personen des öffentlichen Rechts (jPdöR) – insbe-
sondere auch Kommunen - den neuen § 2b UStG zwingend 
anwenden. Mit dieser Vorschrift wird die umsatzsteuer-
liche Behandlung der öffentlichen Hand grundlegend neu 
geregelt. Zahlreiche Tätigkeiten der Kommunen, die bisher 
steuerlich nicht relevant waren, werden dann umsatzsteu-
erpflichtig. 
Mit Schreiben vom 05.08.2020 hat sich das Bundesmini-
sterium der Finanzen (BMF) zur umsatzsteuerlichen Be-
handlung der Konzessionsabgabe unter § 2b UStG umfas-
send geäußert. Nach diesem Schreiben kommt das BMF 
darin zu dem Ergebnis, dass die Einräumung eines Wege-
nutzungsrechts durch die Gemeinden gegen Zahlung einer 
Konzessionsabgabe im Rahmen eines privatrechtlichen 
Vertrags erfolgt und damit immer umsatzsteuerbar ist.
Dieser Rechtsauffassung steht grds. ein Urteil des Bundes-
finanzhofs vom 15.04.2010 (V R 10/09) sowie die gegen-
sätzliche Bewertung der Finanzverwaltungen Hessen, 
Nordrhein-Westfalen und Bayern, welche entschieden ha-
ben, dass für die ihnen konkret vorgelegten Konzessions-
verträge die Steuerbefreiung nach § 4 Nr. 12 UstG gilt, ent-
gegen.

Der VKU hat am 21. Juni 2022 nunmehr in seiner Anwen-
dungshilfe „Fragen & Antworten zur umsatzsteuerlichen 
Behandlung der Einräumung von Konzessionen im An-
wendungsbereich des § 2b UstG“ die Neuerungen der 
steuerrechtlichen Behandlung der Konzessionsabgabe 
durch die Finanzverwaltung und die sich daraus für Kom-
munen ergebenden Folgen bewertet und empfiehlt zusam-
men mit dem Gemeindetag (Gt-info Nr. 16/2022 vom 
20.09.2022), dass, aufgrund der bestehenden Unsicher-
heiten, eine Kommune im Zweifel auf die Steuerbefreiung 
verzichten sollte.

Ohne eine solche Umsatzsteuerklausel besteht nach Auf-
fassung des VKU das Risiko, dass die im Konzessionsver-
trag vereinbarte Konzessionsabgabe als Brutto-Entgelt für 
die Einräumung der Konzession anzusehen ist. In dem Fall 
wäre es nicht möglich, auf die vereinbarten Beträge Um-
satzsteuer aufzuschlagen, sondern die Beträge würden 
sich inklusive Umsatzsteuer verstehen. Folge wäre ein um 
die Umsatzsteuer vermindertes Aufkommen der Konzessi-
onsabgabe auf Ebene der Kommune. 
Würde man im Rahmen der Abrechnung der Konzessions-
abgabe entgegen der als Brutto-Vereinbarung anzuse-
henden Entgelt-Regelung im Konzessionsvertrag die Um-
satzsteuer auf die volle Konzessionsabgabe berechnen, 
würden sich für den Konzessionsnehmer steuerliche Ri-
siken ergeben. Zum einen bestünde für den Konzessions-
nehmer das Risiko, dass ihm der Vorsteuerabzug aus dieser 
Rechnung/Gutschrift gekürzt wird, da eine höhere Um-
satzsteuersteuer berechnet werden würde, als der Vertrag 
es vorsieht. Zum anderen würde der Konzessionsnehmer in 
diesem Fall eine Konzessionsabgabe zahlen, die über die 
vertraglich vereinbarten Beträge hinausgeht. Soweit die 
Konzessionsabgabe an die Gesellschafter-Kommune des 
Konzessionsnehmers gezahlt wird, würde dies zu ver-
deckten Gewinnausschüttungen in Höhe der Differenz 
zwischen der vertraglich vereinbarten und der tatsächlich 
gezahlten Konzessionsabgabe führen. 

2. Umsetzung der vertraglichen Anpassung
Um die aufgezeigten steuerrechtlichen Risiken für die 
Stadt Hausach und die bnNETZE GmbH zu vermeiden, 
hat die bnNETZE GmbH eine entsprechende Anpassungs-
vereinbarung entworfen, welche die vom VKU vorgeschla-
gene umsatzsteuerliche Regelung und Klarstellung ent-
hält.
Der VKU schlägt in seinem Anwendungsleitfaden vor, fol-
gende Regelung in die Konzessionsverträge mitaufzuneh-
men:

„Bei der Konzessionsabgabe handelt es sich um einen Net-
tobetrag. Der Konzessionsnehmer schuldet der Konzessi-
onsgeberin ab dem 01.01.2023 die Konzessionsabgabe zu-
züglich der gesetzlichen Umsatzsteuer. Die Parteien sind 
sich einig, dass die Abrechnung der Konzessionsabgabe im 
Wege der umsatzsteuerlichen Gutschrift gem. § 14 Abs. 2 S. 
2 UStG durch den Konzessionsnehmer erfolgt. Die Kon-
zessionsgeberin muss dem Konzessionsnehmer sämtliche 
Informationen zur Verfügung stellen, die für Erstellung ei-
ner Gutschrift i.S.d. § 14 Abs. 2 S. 2 u. Abs. 4 UStG erfor-
derlich sind.“

Eine weitere darüberhinausgehende Abänderung des Kon-
zessionsvertrages erfolgt durch die Anpassungsvereinba-
rung nicht.

Kämmerer Gisler teilt in diesem Zusammenhang mit, dass 
das Bundesministerium der Finanzen darüber informiert 
habe, dass die Umsetzung des § 2b UStG möglicherweise 
um 2 Jahre verlängert wird und erst bis zum 01.01.2025 
umgesetzt werden muss. Die Entscheidung wird am 
16.12.2022 erwartet. Ggfs. würde die Verwaltung empfeh-
len, von dieser Option Gebrauch zu machen. 

Beschluss
Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss der von der bn-
NETZE GmbH vorgeschlagenen Anpassungsvereinbarung 
zum Konzessionsvertrag Gas bezüglich der Aufnahme ei-
ner Regelung zur Festlegung der Konzessionsabgabe als 
Nettobetrag und dessen umsatzsteuerliche Behandlung als 
Gutschrift einstimmig zu. 

TOP 8
Neubau und Erweiterung der Graf-Heinrich-Grund- und 
Gemeinschaftsschule
Auftragsvergabe der Malerarbeiten Bauteil C

Sachverhalt
Die Malerarbeiten für die Erweiterung der Graf-Heinrich-
Grund- und Gemeinschaftsschule, Bauteil C, wurden am 
15.09.2022 öffentlich europaweit ausgeschrieben. 
10 Firmen haben digital Angebotsunterlagen über die Ver-
gabeplattform abgerufen.
Zum Submissionstermin am 20. Oktober 2022 lagen dem 
Bauamt 9 Angebote vor. 
Nach sachlicher und rechnerischer Prüfung durch das Pla-
nungsbüro Schätzler Architekten GmbH ergaben sich fol-
gende Ergebnisse:
1.  Firma mabetec GmbH aus 
 77716 Haslach 88.920,89 € brutto
2.  Firma  98.370,90 € brutto
3.  Firma  94.078,13 € brutto
4.  Firma  94.783,08 € brutto
5.  Firma  97.026,29 € brutto
6.  Firma  99.902,30 € brutto
7.  Firma  107.586,59 € brutto
8.  Firma  128.077,44 € brutto
9.  Firma  128.095,65 € brutto

Günstigste Bieterin ist die Firma mabetec GmbH aus 
77716 Haslach mit 88.920,89 € brutto.
Die Kostenberechnung des Planungsbüros Schätzler liegt 
für das Gewerk Malerarbeiten bei 70.294,90 € brutto.
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Dies entspricht einer Überschreitung in Höhe von 18.625,99 €.
Bauamtsleiter Keller verweist darauf, dass die Kostenbe-
rechnung von 2017 zugrunde liegt. 
Die Firma mabetec GmbH aus 77716 Haslach ist eine an-
erkannte Fachfirma im Bereich Malerarbeiten.
Die Verwaltung empfiehlt, der günstigsten Bieterin, der 
Firma mabetec GmbH aus 77716 Haslach mit einer Brut-
toangebotssumme in Höhe von 88.920,89 €, den Auftrag zu 
erteilen.

Bürgermeister Hermann informiert auf Frage von Stadträ-
tin Zürn, dass sich die Maßnahme im Zeitplan befinde. 
Man kann davon ausgehen, dass die Räume zum neuen 
Schuljahr bezogen werden können. 

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten an 
die Firma mabetec GmbH aus 77716 Haslach zum Brutto-
betrag in Höhe von 88.920,89 € zu vergeben.

TOP 9
Annahme/Vermittlung von Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen
Dem Gemeinderat liegen folgende Unterlagen vor:
2 Spendenauflistungen (nicht öffentlich)
Bürgermeister Hermann erläutert den Sachverhalt:
Gemäß § 78 Absatz 4 GemO dürfen der Stadt angebotene 
Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen nur 
vom Gemeinderat angenommen werden.
Die detaillierten Spendenauflistungen liegen den Gemein-
derätinnen und Gemeinderäten als Anlage 1 und 2 (nicht 
öffentlich) vor. Zur Wahrung der Interessen von Spendern 
werden diese nicht der Öffentlichkeit zur Verfügung ge-
stellt.
Im Zeitraum vom 15.09.2022 bis einschließlich 08.11.2022 
hat die Stadt Hausach die in der Anlage 1 aufgeführten 
Spendenangebote erhalten (Summe 1.050,00 €). Über die 
Spendenangebote muss einzeln entschieden werden.
Über die Annahme von Kleinspenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen unter 100 € (Anlage 2) für den 
gleichen Zeitraum ist in zusammengefasster Form pau-
schal zu entscheiden (Summe: 10,00 €). 

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Annahme der 
in den vorliegenden Anlagen aufgeführten Spenden.

TOP 10
Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Gemeinderatssit-
zung am 24.10.2022 gefassten Beschlüsse
In der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
24.10.2022 hat der Gemeinderat beschlossen, die Stelle der 
Leitung des Kultur- und Tourismusbüros zum 01.02.2024 
an Frau Melanie Axmann zu übertragen und zur Einarbei-
tung in die Leitungsaufgaben ihre Stelle ab dem 01.01.2023 
von 50% auf 80% einer entsprechenden Vollzeitstelle auf-
zustocken.

TOP 11
Bekanntgaben des Bürgermeisters und mündliche Anfra-
gen des Gemeinderates nach§ 24 Abs. 4 GemO i. V. m. § 4 
der Geschäftsordnung des Gemeinderates

a)  Zuwendung aus Mitteln den Bundes zur Umsetzung des 
DigitalPakts Schule

Bürgermeister Hermann informiert, dass auf Antrag der 
Stadt Hausach gemäß Bescheid der L-Bank Baden-Württ-
emberg vom 25.10.2022 für die IT-Administration Digital-
Pakt Schule ein Zuschuss aus Mitteln des Bundes in Höhe 
von 60.419,- Euro bewilligt wurde.

b) Weihnachtsbeleuchtung 
Bürgermeister Hermann berichtet, dass er aus der Bevöl-
kerung mehrfach darum gebeten wurde, den Weihnachts-

baum auf der Burg doch zu beleuchten, weil dieser Baum 
für viele gerade in der Weihnachtszeit eine besondere Be-
deutung habe. Er stellt daher den Antrag an den Gemein-
derat, entgegen dem Beschluss des Gemeinderates, diesen 
Weihnachtsbaum nun doch zu beleuchten, jedoch die täg-
liche Dauer der Beleuchtung auf 17 bis 22 Uhr zu begrenz-
en. Nach Rücksprache mit dem Bauhof würde versucht 
werden, das noch rechtzeitig vor Beginn der Adventszeit 
umzusetzen. Fraglich ist allerdings, ob auch der umlaufen-
de Kranz noch umgesetzt werde kann. 
Der Gemeinderat erklärt sich einstimmig damit einver-
standen.

c)  Ausschreibung Bauhoffahrzeug / Angebotseinholung 
bei Hausacher Unternehmen

Bürgermeister Hermann bezieht sich auf den Hinweis in 
einer früheren Gemeinderatssitzung im Zuge der Beschaf-
fung des Piaggios für den Bauhof, wonach aus dem Ge-
meinderat gefordert wurde, dass bei Ausschreibungen 
auch Hausacher Unternehmen berücksichtigt werden 
müssten. 
Er teilt in diesem Zusammenhang mit, dass für 2023 wie-
der die Beschaffung eines Piaggios geplant ist. Dafür wur-
de ein Hausacher Unternehmen vorab konkret angefragt. 
Dieses habe jedoch erklärt, dass es keine Piaggio-Vertre-
tung mehr habe.

Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche

Mechtild Borrmann
Feldpost

Droemer Verlag 

»Adele ist verschwunden.« Mehr 
mag die Fremde nicht sagen, die 
sich in einem Café einfach so an den 
Tisch der Anwältin Cara setzt – und 
kurz darauf ebenfalls spurlos ver-
schwindet. Zurück bleibt lediglich 
ihre Handtasche. Neben anrüh-
renden Feldpost-Briefen aus dem 2. 
Weltkrieg, die von einer großen Lie-
be zeugen, findet Cara darin auch 
Unterlagen über den Verkauf einer 
Villa in Kassel zu einem symbo-
lischen Preis.

Doch was hat das alles mit ihr zu tun? Und weshalb 
wurde die Villa – anders als vereinbart – nie an ihre 
rechtmäßigen Besitzer zurückgegeben?
Caras Recherchen decken nicht nur die tragische Ge-
schichte einer großen, verbotenen Liebe auf, sondern 
auch die Schuld einer Liebenden und einen bitteren 
Verrat. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie! 
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Fundsachen
1 Fahrradschloss ohne Schlüssel 
1 Knirps (liegegeblieben Büromarkt Streit) 
 
Wir bitten darum, Fundsachen schnellstmöglich beim Bür-
gerbüro, Hauptstr. 40 abzugeben, da die Eigentümer der 
verlorenen Gegenstände meistens unverzüglich beim 
Fundamt nachfragen. 
 

Kirchen

Diakonie Hausach 
Diakonisches Werk im Evangelischen  

Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach 
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinba-
rung 
Dienste für seelische Gesundheit: 
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried 
Norma Müller  07831- 9669- 11 
Tagesstätte 
Stephanie Rodriguez  07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Lorena Agostini  07831- 9669- 13 

Allgemeinde Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt- 
Beratung für Schwangere und junge Familien 
Katja Buß  07831- 9669-16 

Kindertagespflege Kinzigtal    
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Nadia Harter  07831- 9669- 12 

Neumayerhäuser 
Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14 
 

Müllabfuhr
 
  Bezirk 1 Bezirk 2    
Graue Tonne Do., 08.12.2022 Do., 08.12.2022  
  Do., 22.12.2022 Do., 22.12.2022  
         
Grüne Tonne Fr., 16.12.2022 Mi., 21.12.2022  
          
Gelber Sack Mo., 05.12.2022 Mo., 05.12.2022  
  Mo., 19.12.2022 Mo., 19.12.2022  
         
Wichtig:
Bitte beachten Sie die Bezirksänderungen seit Januar 
2021! 
Die Bezirke 1 und 2 wurden neu geordnet.

Folgende Straßen sind nun dem Bezirk 2 zugeordnet:
Auf der Gumm, Christbauernweg, Einbacherstraße, Erlets, 
Hohlengrund, Mühlenweg, Neuenbach, Osterbach‚ Rau-

tsch und Schochenhofweg. 
  
Alle anderen Straßen,  auch die  Frohnaustraße (ab 2022), 
sind dem Bezirk 1 zugeordnet. 
  

Verpassen Sie keinen Abfuhrter-
min mehr! Nutzen Sie die Abfal-
lApp
des Ortenaukreises. Einfach im 
Google Playstore oder Applestore
runterladen und los geht´s. 
  

Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600, Fax 0781/805-1213, Internet: www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, am 
Donnerstag von 08.30 Uhr 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 
18.00 Uhr sowie am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
besetzt. Außerhalb der Dienstzeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet. 

Forum Hausach

 

Get together im Weihnachtswald  
auf dem Klosterplatz 

Nach zwei Jahren pandemiebedingtem Stillstand wird 
in diesem Jahr der Weihnachtwald auf dem Kloster-
platz wieder aufgebaut. Es werden wie früher Wochen-
endveranstaltungen und täglich Bilderbuchlesungen 
auf der Waldbühne vom 01. – 23. Dezember stattfinden. 
Höhepunkt ist sicher der Weihnachtsmarkt am 03. und 
04. Dezember. Somit besteht auch wieder die Möglich-
keit, die Infrastruktur auf dem Klosterplatz für Zusam-
menkünfte von Firmen, Geschäften, Dienstleistern und 
Behördenvertretungen während der Adventszeit zu 
nutzen. Für so eine Art Weihnachtsfeier im Freien. 
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Die Bewirtung im Weihnachtswald übernimmt in die-
sem Jahr dankenswerter Weise Sascha Schimpfkäse von 
der Triangel Gastro GmbH. Wenn also die oben Ange-
sprochenen nach den Bilderbuchlesungen unter der 
Woche oder nach den Wochenendveranstaltungen wäh-
rend der vier Adventswochenenden eine Christmas-
Party im Weihnachtswald durchführen möchten, wen-
den Sie sich bitte an Sascha Schimpfkäse unter Tel. 
1052 oder info@triangel-hausach.de  
Zeitfenster: 18:00 Uhr - 22:00 Uhr (außer am Weih-
nachtsmarkt) 

Beschicker Hausacher Weihnachtsmarkt  

lfd. Nr. Name Angebot  
1  Pfälzer Backstüberl  Flammkuchen, Crepes, Ap-

felpunsch  
2 Metzgerei Decker  Würste, sonstiges Deftige, 

Bier, Glühwein, alkoholfreie 
Getränke  

3 Guiseppe  Burger, Salsiccia, Glühwein, 
 Provenzano  Hot-Aperol, Punsch, Panini
4 Piyada Moser  Thailändische Spezialitäten
5  Die Kreativen aus  Weihnachtsgeschenke aus 
 Westfalen  Wolle und anderen Materi-

alien  
6 Hausacher 
 Bärenadvent e.V. Bärenverkauf  
7 Angela Eggert,  Glühwein, Punsch, Waffeln, 
 Tania Allgaier  Suppe, Cappucino, Likör, 

selbstgemachte Kleinig-
keiten  

8 Lytische Maier Imkerei und Feinkost  
9 Anita Bruder  Naturseifen, Schwarzwald-

artikel handmade  
10 Sandra Neef  Weihnachtliches aus Holz  
11 Carl-Sandhaas-
 Schule Deko, handmade Waffeln  
12 Tierschutzverein  Selbstgebackenes,
 Kinzigtal Weihnachtsdeko  
13 Susanne Raschkowski  handbemaltes Geschirr und 

Gebäck     
14 Sabine Gerger Tiere aus Modelliergips  
15 Meiying Day Textilien  
16 Helene Karsten  Postkarten, Klappkarten  
17 Brennerei 
 Berthold Matt Schnaps, Liköre, Gin  
18 Black4est.Creative  Handmade Sachen, Ge-

schenk-Ideen  
19 Skiclub Hausach  Glühwein, Kinderpunsch, 

Gulaschsuppe  

20 Bonbon Apotheke Süßigkeiten Nostalgie  
21 Trachten- und 
 Volkstanzgruppe Striebele  
22 Mai Tam - House  Bewährtes und Neues aus
 of Hope  Stoff, Wolle, Filz, Papier und 

Holz sowie Gutes aus der 
Küche  

23 Triangel  leckere Speisen sowie
 Gastro GmbH  Alkoholisches und Nicht-

alkoholisches  

Standplan: https://www.hausach.de/wirtschaft-gewerbe/
forum-hausach 

Besuchen Sie m
Samstag, den 3. Dezember von 10°° - 21°° und am
Sonntag, den 4. Dezember von 12°° - 18°°

auf dem Hausacher Weihnachtsmarkt

In unserem Anne Maier Bärenhäusle warten viele flauschige
Gesellen auf Sie und freuen sich auf ein neues Zuhause!
Der komplette Erlös aus unseren Verkäufen geht an die
„Bärenkinder“ Ben Armbruster und Jakob Klausmann.

uns am

g
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tägliche

Bewirtung

ab 17 Uhr

www.hausach.de

Bilderbuchlesungen
täglich vom

1. bis 23. Dezember
um 17.00 Uhr

auf der Waldbühne/Klosterplatz
im Weihnachtswald

Neugierig,
wer liest und

welches Buch?

Entdecke das Buch des Tages täglich neu in
unserem Online-Adventskalender

unter
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Pünktlich zum ersten Advent kehrten unsere
„Bärenkinder“ zurück ins Hausacher Städtle.
Unser Kreativ-Team hat es möglich gemacht,
dass sie für eine Zeit lang in den
Schaufenstern Oberle und Litsche zu
sehen sind.

v.l. Paul + Gabriele Faist, Ingrid Jäckle, Hilde Welle, Maria Benz,
Christa Schmider. Auf dem Foto fehlen: Fridolin Schmider,
Elfi Armbruster und Alexandra Nattmann

Fortbildung

Weihnachten und das Neue Jahr sind nicht mehr fern. Ein-
fach mal einen Kurs verschenken oder selbst dran teilneh-
men. 
Anmeldungen unter www.vhs-ortenau.de oder per Mail 
mit Namen, Telefon- und Handynummer und Adresse un-
ter hausach@vhs-ortenau.de. Bei Fragen einfach anrufen: 
Andrea Armbruster 07831 – 96 95 486 
Es lohnt auch immer wieder einmal auf der Internetseite 
zu schauen, hier kommen immer wieder einmal neue Kurse 
dazu. 
  
In diesen Kursen sind noch Plätze frei: 
ACHTUNG: ein Kurs zum Ende des Jahres: 
  
Rauhnächte – Alte Bräuche zwischen den Jahren 
Freitag, den 30.12.2023 von 18:00 – 20:15 Uhr, beim Natur-
freundehaus Laßgrund Einbacher Straße 71, Hausach Ko-
sten: 15,00 € zuzügl. 10 € für Lebensmittelkosten 
Dozentin: Andrea-Lorene Hänßler und Svenja Schmitz 
Wir wärmen uns am Lagerfeuer und beschäftigen uns mit 

der Mystik der Rauhnächte, zwischen Weihnachten und 
den Heiligen Drei Königen. Was oder wer waren die ‚Wilde 
Jagd‘ und die anderen ‚Geister‘, die diese Tage so furchter-
regend werden ließen? Haben diese Tage heute noch eine 
Bedeutung bei uns? Auch heute halten sich noch einige 
Bräuche und ein gewisser Aberglaube über diese Zeit. Zum 
Beispiel wusch man keine Wäsche und hing sie nicht auf, 
da man daran glaubte, dass sich böse Geister darin verfin-
gen und sich dann in dieser Familie aufhielten. Zudem hat-
ten Rauhnächte eine weissagende Funktion. Was man in 
diesen Nächten träumte, sollte im kommenden Jahr eintre-
ten. Bei dieser Veranstaltung wird eine Suppe und ein Tee 
gereicht, deshalb bitte eine Schlüssel, einen Löffel und eine 
Tasse mitbringen. Die Lebensmittelkosten über 10,00 € 
werden vor Ort eingesammelt. Bitte wetterangepasste 
Kleidung mitbringen. 
  
SPORT: 
Neu dabei: 
Mobility und Stretch (3.02984 HA) NEU ! 
Dienstags, 8x, von 20:00 – 21:00 Uhr im Gymnastikraum 
der Stadthalle, Dozentin Katrin Ukat, Kosten: 42,00€ 
Das Mobility Training beinhaltet das Stretching sowie 
Faszien- und Krafttraining. Dieses Beweglichkeits- und 
Kräftigungstraining vergrößert den Bewegungsradius der 
Gelenke und ist somit ein wichtiger Baustein um eine Be-
wegungserweiterung zu erreichen und diese aktiv zu hal-
ten. Egal ob Sie bereits Einschränkungen haben oder Ihren 
Bewegungsradius erhalten möchten, das Training ist für 
jede Alters- und Trainingsstufe geeignet. 
  
deepWORK® (3.0226 HA)
8 Tage, 09.01.2023 - 06.03.2023, Montag, 17:25 - 18:25 Uhr, 
Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, Gymnasti-
kraum (Seiteneingang), UG, Annette Götz, 42,00 €. 
deepWORK® ist athletisch, einfach, anstrengend und ein-
zigartig - ein Workout voller Energie! Durch unterschied-
liche Übungsvarianten kann jeder mitmachen. Die Bewe-
gungen befinden sich in der Verbindung zwischen 
Anspannung und Entspannung, dadurch spürst Du eine 
ausgleichende Wirkung auf Körper, Geist und Seele. Die 
Körpermitte wird gestärkt, die Rückenmuskulatur gekräfti-
gt, sowie die Körpervorderseite gedehnt. Bei der Musik liegt 
der Schwerpunkt auf mitreißenden Beats, welche die Moti-
vation und Willenskraft perfekt unterstützen. Bitte Getränk, 
Handtuch eine eigene Matte und Sportkleidung mitbringen 
  
deepWORK® (3.0228 HA)
8 Tage, 13.03.2023 - 15.05.2023, Montag, 17:25 - 18:25 Uhr, 
Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, Gymnasti-
kraum (Seiteneingang), UG, Annette Götz, 42,00 €. 
  
STRONG Nation™ (3.0259 HA)
8 Abende, 11.01.2023 - 08.03.2023, Mittwoch, 19:15 - 20:15 
Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, Gym-
nastikraum (Seiteneingang), UG, Caroline Engler, 42,00 €. 
STRONG Nation™ – ehemals STRONG by Zumba® – bie-
tet ein völlig neuartiges Gruppenfitnesserlebnis durch die 
Kombination von hochintensivem Cardio- und Krafttrai-
ning mit Musik. So entsteht ein optimales Workout für den 
ganzen Körper. Mit Tempo und kraftvollen Beats trainie-
ren wir die Leistung, Kraft, Geschwindigkeit, Ausdauer 
und Beweglichkeit unserer Muskeln und des Herz-Kreis-
lauf-Systems. Das Programm wurde für Teilnehmer entwi-
ckelt, die intensiver trainieren möchten, den Nutzen des 
Workouts maximieren und echte Ergebnisse sehen wollen. 
Der Kurs setzt auf die bewährte hochintensive Intervall-
methode und ist für jeden geeignet. Bitte mitbringen: Turn-
schuhe, Matte, Handtuch und Getränk. 
  
STRONG Nation™ (3.0260 HA)
8 Abende, 15.03.2023 - 17.05.2023, Mittwoch, 19:15 - 20:15 
Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, Gym-
nastikraum (Seiteneingang), UG, Caroline Engler, 42,00 €. 
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bodyART® (3.0227 HA)
8 Abende, 11.01.2023 - 08.03.2023, Mittwoch, 20:00 - 21:00 
Uhr, Waldstadion, Stadionhalle, Waldstraße 10, Hausach, 
Annette Götz, 42,00 €. 
bodyART® ist ein ganzheitliches Körpertraining. Jeder 
Teilnehmer wird dort abgeholt, wo er gerade steht und hat 
die Möglichkeit in seinem Level einzusteigen. Durch funk-
tionelle Übungen und deren bewusste, langsame Ausfüh-
rung, werden falsch angelernte Bewegungsmuster aufge-
brochen und die Körperhaltung langfristig verbessert. 
Dabei ist die Entgegenwirkung von Rückenschmerzen ein 
positiver Effekt. Der Einsatz des ganzen Körpers, kombi-
niert mit längeren Haltezeiten bringt die Teilnehmer dazu, 
ihre körperlichen und mentalen Grenzen in der Kraft und 
Dehnung anzunehmen und positiv zu verändern. Am Ende 
führen Atmung und Musik zur Entspannung. Bitte Ge-
tränk, Handtuch, eigene Matte und Sportkleidung mit-
bringen. 
  
bodyART® (3.0229 HA)
8 Abende, 15.03.2023 - 17.05.2023, Mittwoch, 20:00 - 21:00 
Uhr, Waldstadion, Stadionhalle, Waldstraße 10, Hausach, 
Annette Götz, 42,00 €. 
  
bodyART® (3.0232 HA)
8 Nachmittage, 15.03.2023 - 17.05.2023, Mittwoch, 16:55 - 
17:55 Uhr, Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3, Hausach, 
Gymnastikraum (Seiteneingang), UG, Annette Götz, 42,00 €. 
  
Bewegen und (frei) Tanzen (2.0502 HA)
8 Abende, 12.01.2023 - 09.03.2023, Donnerstag, 19:00 - 
20:00 Uhr, Aula, Graf-Heinrich-Schule, EG, Hauptstraße 7, 
Hausach, Susanne Maria Klausmann, 38,00 €. 
Der Kurs richtet sich an alle, die sich gerne zu Musik be-
wegen und tanzen. Die wohltuende Kraft des Tanzes ist 
uralt. Man kann dadurch die Körperwahrnehmung stei-
gern. Denn wer seine Bedürfnisse wahrnimmt und danach 
lebt, steigert sein Wohlbefinden. Nach einer Aufwärmphase 
wird jeder für sich selbst auf Musik zu bestimmten The-
men z. B. die Elemente (Feuer, Erde...) oder Emotionen usw. 
tanzen. Den Körper sprechen lassen, im Tanz, in der Bewe-
gung, ihn wahrnehmen, abschalten, sich spüren, achtsam 
mit sich und anderen sein und sich dabei wohl fühlen. Be-
endet wird der Kurs mit einer Entspannung oder Medita-
tion. Bitte mitbringen: Fitnessmatte, Decke, Getränk, evtl. 
Turnschuhe (barfuß) und bequeme Kleidung. 
  
  
Fortbildung: 
  
Erste Hilfe für Säuglinge und Kleinkinder (3.0407 HA)
1 Tag, 04.03.2023, Samstag, 09:00 - 12:30 Uhr, DRK-Zen-
trum, Hauptstraße 82 c, Hausach, Jutta Eisenblätter, 18,00 
€. 
Für die meisten Eltern ist ein Notfall ihres Kindes eine 
Schrecksituation. Da heißt es Ruhe bewahren. Damit das 
gelingt, lernen Sie alle wichtigen Maßnahmen der Ersten 
Hilfe, speziell auf Säuglinge und Kleinkinder zugeschnit-
ten, kennen. Sie üben das Verhalten in Notsituationen - 
auch anhand von Puppen verschiedenen Alters. Nach dem 
Kurs wissen Sie, wie Sie in Notfallsituationen richtig rea-
gieren. Themenfelder: Kreislauf- und Atemstörungen, Wie-
derbelebung, Verletzungen, Verbrennungen, Unterkühlung, 
Sonnenstich, Krampfanfälle usw. 
  
  
Natur: 
  
Kräuterwanderung (1.1008 HA)
1 Tag, 22.04.2023, Samstag, 11:00 - 13:15 Uhr, Bergbaufrei-
lichtmuseum Erzpoche, Hauserbachstraße (neben Fried-
hof), Hausach, Nicole Oeser, 14,00 € zuzügl. 6,00 € für klei-
ne Häppchen und Skript. 
Natur mit allen Sinnen erfahren. Lernen Sie die Schätze 

der Natur besser kennen und auf welche vielfältige Weise 
diese einsatzfähig sind. In der Hausapotheke oder in der 
Küche finden Brennnessel, Gänseblümchen, Spitzwegerich 
und Co ihre Verwendung. Mit kulinarischen Tipps und wei-
teren Verwendungsmöglichkeiten gebe ich gern mein Wis-
sen weiter. Ich freue mich auf unsere gemeinsame Entde-
ckungstour. Start ist an am Bergbaufreilichtmuseum 
Erzpoche. Anschließend gibt es noch ein paar Versucherle. 
Nicole Oeser: Heilkräuterfachfrau und Naturpädagogin. 
  
Kräuterwanderung (1.1009 HA)
1 Tag, 19.06.2023, Montag, 11:00 - 13:15 Uhr, Bergbaufrei-
lichtmuseum Erzpoche, Hauserbachstraße (neben Fried-
hof), Hausach, Nicole Oeser, 14,00 € zuzügl. 6,00 € für klei-
ne Häppchen und Skript. 
  
Handarbeit: 
Faszination Klöppeln (2.0905 HA)
5 Tage, 03.03.2023 - 31.03.2023, Freitag, 16:30 - 19:30 Uhr, 
Robert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, Hausach, 
Raum 115, 1. OG, Anita Klumpp, 94,00 €. 
Wer hat nicht schon einmal filigrane Klöppelspitzen be-
wundert und sich gefragt wie sie wohl entstehen. In diesem 
Kurs lernen Sie die Grundlagen dieser alten Handwerks-
kunst kennen, die komplizierter aussieht als sie eigentlich 
ist. Mit den verschiedenen Grundschlägen klöppeln Sie 
Bänder und kleine Motive mit denen Sie z. B. ein Klei-
dungsstück verzieren, ein Lesezeichen oder ein Freund-
schaftsband gestalten können. Das Klöppelzubehör (Kis-
sen, Ständer, Klöppel) kann im Kurs ausgeliehen werden. 
Mitzubringen sind: selbstklebende Folie, Stecknadeln, 
Schere, Klebestift, dünner Karton oder Tonpapier. Materi-
alkosten: 3,00 €. 
  
Schmuck aus handgestrickten Ketten (2.1003 HA)
1 Tag, 22.04.2023, Samstag, 16:00 - 19:30 Uhr, Schochen-
hof, Event-Stall, Einbacherstraße 36, Hausach, Bärbel 
Falk, 29,00 € zuzügl. ca. 10,00 € für Material. 
Kleingruppenkurs
Das Kettenstricken ist eine alte Handwerkstechnik, die 
verloren gegangen war. Angeregt durch Anfragen aus Mu-
seen begaben sich Goldschmiede Ende der 1970er Jahre 
wieder auf Entdeckungsreise. Bei diesem Einführungskurs 
lernen Sie die Technik kennen und nehmen bereits ein 
kleines Collier mit nach Hause. Feinmotorische Begabung 
und Gute Sehkraft (auch mit Brille) ist von Vorteil. Das 
Werkzeug wird gestellt. Für Material fallen zusätzliche 
Kosten in Höhe von 10,00 Euro an. Folgearbeiten sind 
möglich. Näheres unter www.werkstatt-falk.de. 
  
  
  
Küche: 
  
Tipps und Tricks rund um das Arbeiten mit Fondant 
(3.0511 HA)
1 Vormittag, 18.03.2023, Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr, Ro-
bert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, Hausach, Raum 
115, 1. OG, Natascha Vollmer, 21,00 € zuzügl. ca. 15,00 bis 
20,00 € für Material. 
ACHTUNG: Spätestens anmelden bis zum: 03.03.2023 ! 
Sie haben sich schon mal an einer Fondant-Torte versucht 
und brauchen ein paar Tipps und Tricks, wie Sie bestimmte 
Dinge hinbekommen? Egal ob es um das Modellieren von 
kleineren Figuren und Mustern oder das Benutzen von 
Moulds und Veinern geht, in diesem Kurs dürfen Sie alle 
Ihre Fragen loswerden. Die Dozentin zeigt, wie Sie mit we-
nigen Hilfsmitteln schöne Dekoration erstellen. Zudem 
werden wir Rinde modellieren, die wie echt aussieht. Die 
Materialkosten belaufen sich auf ca. 15,00 bis 20,00 € für 
das Fondant. Modellierwerkzeug wird für den Kurs zur 
Verfügung gestellt. 
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Sonstiges

Herzlichen Dank! 
Der Kindertag am Samstag, 19. November 2022 war trotz 
weniger Arbeitskreise ein großer Erfolg. Ca. 80 Kinder 
konnten in den unterschiedlichsten Arbeitskreisen backen, 
basteln, schreinern, malen oder klettern. Es entstanden 
wieder viele schöne und einzigartige Kunstwerke. Die 
Kinder hatten viel Spaß dabei, während viele Eltern die 
Möglichkeit nutzten, sich in der neuen Aula bei Kaffee und 
Kuchen gemütlich zu unterhalten. 
So ein Kindertag kann jedoch nur gelingen, wenn viele Eh-
renamtliche z. B. durch Planung und Durchführung eines 
Arbeitskreises mitwirken. Deshalb möchten wir uns bei 
allen Leiterinnen und Leitern eines Arbeitskreises, den 
Mitarbeiter/innen des Kultur- und Tourismusbüros, bei 
den Hausmeistern, Herrn Armbruster und Herrn Schmid, 
bei allen Kuchenspendern und bei allen Helferinnen und 
Helfern, die in irgendeiner Art und Weise am Gelingen des 
Kindertages beigetragen haben, herzlichst bedanken.
Der gesamte Erlös des Kindertages in Höhe von insgesamt 
600 € kommen den „Bärenkindern“ Jakob Klausmann und 
Ben Armbruster zugute. 
  
 
Elisabeth Zürn
Gruppe „Junges Hausach“ 
  

 

Aktiver Elternbeirat in der Kindertagesstätte St. Anna 
Schon zum zweiten Mal in diesem Kindergartenjahr konn-
te der Elternbeirat der Kindertagesstätte St. Anna der 
Einrichtung einen hohen Geldbetrag spenden. 
Im Oktober wurden frisch gebackene und leckere Kuchen 
auf dem Wochenmarkt verkauft. Diese wurden von vielen 
Kindergarteneltern gebacken und gespendet. 

Am Freitag, den 25.11.2022 fand nun unter der Regie des 
Elternbeirates nach der zweijährigen Coronapause der 
traditionelle Adventsbasar statt. Adventskränze, Gestecke, 
Linzertorten, Marmeladen und viele weihnachtliche Deko-
stücke fanden neue glückliche Besitzer. 
Der Erlös von beiden Aktionen kommt in vollem Umfang 
der Einrichtung zu Gute. 
Dafür bedanken sich die Kinder und das gesamte Team 
von Herzen. 

Kleiderkammer

Wo:  Im Keller des Kindergarten Sternschnuppe, In den 
Reben 38, Hausach 
Bitte Spenden NUR am Öffnungstag abgeben - bitte 
NICHT an der Treppe abstellen (bei Regen durchnässen die 
Sachen) 
Öffnungszeiten: mittwochs von 16.00 - 18.00 Uhr, außer in 
den Ferien.  
coronabedingt bitten wir um Terminabsprache für Abho-
ler: Telefonnummer 07831 9669-14 Frau Hundt 
- für Spender ist keine Anmeldung notwendig 
- sonstige Informationen unter 07831/968695, Frau Hesse 
An alle Spender: 
Bitte KEINE SOMMERSACHEN mehr! 
Wir suchen: 
• Winterjacken He/Da/Ki alle Größen
• tragbare saubere Winterschuhe He/Da/Ki
• Bettwäsche
• Töpfe und Pfannen
• Regenschirme
• Hartschalenkoffer
• Fahrräder
• Sofadecken
• Bodenteppiche
• Wasserkocher
• Toaster
   
Wir bitten darum, abgegebene Spenden im sauberem und 
intakten Zustand abzugeben. Bitte Bekleidung NICHT IN 
GELBE SÄCKE stopfen - wir können sie nicht bügeln. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
Das Kleiderkammer-Team 

  

Städtisches Museum im
Herrenhaus

Erinnerungen aus dem Museum  
Ein Meisterwerk mit 38 Tunneln 
Zu ihrem 150. Geburtstag im Jahr 2023 werden auf der 
Schwarzwaldbahn zwischen Offenburg und Konstanz 
ICEs fahren 
Die Bahnstrecke ist ein technisches Meisterwerk, dessen 
Bedeutung lange unterschätzt wurde. Dabei war es der In-
genieur Robert Gerwig, der im Bereich Triberg erstmals 
die Methode des Kehrschleifentunnels einsetzte, knapp 20 
Jahre später baute Gerwig in der Schweiz bei Wassen an 
der Gotthardlinie weitere solcher Tunnel im Berg, um so 
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Städtisches Museum im Herrenhaus

Dezember 2022

Heute erraten wir alte Hausacher Handwerker

Zu gewinnen gibt es eine Flasche Hausacher Signetwein. 

Korbmacher 
Erwin 123456

Schuhmacher 
Heinz 123456 

Blechner 
Arthur 123456

Zimmerer 
1234567 Baumann

Schuhmacher 
Edmund 1234

Schlosser 
123456 Wölfle

Schlosser 
Alfons 123456

Installateur  
Norbert 123456789

Maurer
Hermann 123456

Architekt 
Paul 1234567

Schreiner 
Franz 123

Holzsäger 123456

Schreiner 
Paul 12345678

Maler 
Fritz 12345678

Bitte die fortlaufenden Buchstaben zur Lösung 
ergänzen und mit Namen und Telefon einreichen an: 
tourist-info@hausach.de bzw. 07831-7975

Das Museumsteam wünscht Ihnen 
eine besinnliche Adventszeit, frohe 
Weihnachten und für das Jahr 2023 

alles Gute.
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Höhenunterschiede zu überwinden. Lange schienen die 
Leistungen etwas in Vergessenheit zu geraten. Es dauerte 
bis 2013, ehe 269 Bauwerke an der 149 Kilometer langen 
Bahnlinie in die Liste der denkmalgeschützten Bauten 
aufgenommen wurden. Sie bilden gemeinsam das „Kultur-
denkmal Badische Schwarzwaldbahn“. 

Erste Überlegungen zum Bau der Schwarzwaldbahn gab 
es etwa 1838, denn die Trasse von Karlsruhe nach Kon-
stanz führte nach wie vor über Basel und war 240 Kilome-
ter lang. Dem Großherzog war dieser Umweg zu groß. In 
der Folge wurden zwei Varianten geprüft: Eine führte von 
Haslach über Furtwangen nach Donaueschingen, eine 
zweite folgte dem Verlauf der Kinzig von Hausach über 
Schiltach nach Schramberg und weiter nach Immendin-
gen. Erstere war technisch besonders herausfordernd, weil 
800 Höhenmeter zu überwinden waren, die zweite schei-
terte, weil Schramberg zu Schwaben gehörte. Und der 
Großherzog wollte den Schwarzwald erschließen, er wollte 
Wirtschaft und Handel beflügeln. Aber nicht den der 
Württemberger. Nach dem Ausscheiden dieser beiden Lini-
en konnte Hausach den Planungen beruhigt zusehen - an 
der Stadt führte in jedem Fall kein Weg vorbei. Abzusehen 
war von vornherein für alle Städte und Gemeinden, dass 
die Bahnlinie dem Gewerbe und dem Fremdenverkehr be-
deutende Vorteile bringen würde, aber auch, dass es für 
vorhandene Strukturen und Betriebe zu Einschränkungen 
kommen würde: für den Verkehr der Postkutschen mit ih-
ren zahlreichen Pferdestationen, so auch in Hausach und 
Langenschiltach und für die Flösserei, die um ihre Zukunft 
bangte. 
Mit der Planung beauftragt wurde Robert Gerwig, der üb-
rigens zuvor zeitweise Direktor der Uhrmacherschule in 
Furtwangen war und als einer der geistigen Väter der Ku-
ckucksuhr gilt. Er hatte seine Studenten einmal aufgefor-
dert, eine Uhr in „Bahnhäusleform“ zu entwerfen. Sie gilt 
heute als der Prototyp der Kuckucksuhr. Baubeginn war 
schließlich 1863, gebaut wurde von beiden Enden her. Die 
150 Kilometer lange Verbindung war zehn Jahre später fer-
tiggestellt. Während der Bau der Strecke von Offenburg 
nach Hausach keine Probleme aufwarf, war vor allem der 
Aufstieg durch das Gutachtal zur Wetterau eine Heraus-
forderung. Das gilt insbesondere für den Abschnitt zwi-
schen Hornberg und Triberg und weiter zur Sommerau. 
Gerwig dehnte die Entfernung von 11 Kilometern Luftli-
nie durch den Bau zahlreicher Schlaufen und zweier Kehr-
tunnel auf 26 Kilometer. Damit konnte er einen konstanten 
Anstieg von 2 Prozent einhalten, bei Kurvenradien von 
mindestens 300 Metern. Und weil er die schwierige Geolo-
gie kannte, verlegte er fast die Hälfte (46 Prozent) dieses 
Abschnitts in 39 Tunnel, von denen heute noch 38 existie-
ren. So wollte er die Züge vor Schneeverwehungen und 
Steinschlag, vor Erdrutschen und Sturzbächen schützen. 

Der längste dieser Tunnel ist knapp 1,7 Kilometer lang, an-
dere nur wenige Meter. Die Bauweise wurde in den 1970er-
Jahren zu einer Herausforderung, als die Strecke elektrifi-
ziert wurde. Um in den Tunneln Platz für die 
Stromabnehmer und die Oberleitungen zu schaffen, muss-
ten die Gleise tiefergelegt werden. 
Es ist so etwas wie ein vorgezogenes Geschenk zum 150. 
Geburtstag: Im Sommer 2023 werden erstmals und nur für 
wenige Wochen moderne ICE-Züge die altehrwürdige 
Schwarzwaldbahn befahren und Hamburg und Konstanz 
mit einem durchgehenden Zug verbinden. Die Bahn will 
an den Wochenenden zwischen 26. Mai und 10. September 
die Verbindung Hamburg – Karlsruhe bis Konstanz ver-
längern. Vorgesehen sind jeweils zwei Züge pro Richtung, 
nach Konstanz am Freitag und Samstag, nach Hamburg 
am Samstag und Sonntag. Möglich wird das befristete An-
gebot, weil aufgrund von Bauarbeiten an der Strecke Ful-
da – Kassel in dieser Zeit der Zuglauf verändert werden 
muss und dadurch ICE-Züge frei werden. 

Auf dem Weg von und nach Konstanz gibt es Halte an sechs 
Bahnhöfen, deren Bahnsteige lang genug sind für den 185 
m langen Zug mit seinen 376 Sitzplätzen: Offenburg, 
St.Georgen, Villingen, Donaueschingen, Singen und Ra-
dolfzell. Der ICE-T ist mit seinen lediglich sieben Teilen 
ein kurzer Zug. Die Reisegeschwindigkeit liegt deutlich 
unter der eines üblichen ICE, denn die Steigungen und 
Kurvenradien lassen keine Höchstgeschwindigkeit zu. Zu-
dem muss ich das temporäre Angebot dem Regelangebot 
unterordnen. 

400 Jahre Hausacher Schanze 
Im Jahr 1622 wurden zur „verwahrung“ der Schwarz-
waldpässe im Auftrag des Kaisers Schanzen angelegt. Aus 
jener Zeit stammt auch die schwalbenschwanzförmige 
Schanze in Hausach beim Schwimmbad. 
Dieses Jubiläum war Anlass für Heimatpfleger Klaus Leh-
mann, an diese Verteidigungsanlage zu erinnern und damit 
im Gedächtnis der Bevölkerung zu halten, passieren doch 
täglich viele Badbesucher, Tennisspieler oder gerade in 
dieser Zeit Menschen, die sich auf das Corona-Virus testen 
wollen, die Anlage, ohne sich der Tatsache bewusst zu sein, 
was diese Geländeaufschüttungen zu bedeuten haben. 
In Bezirksheimatpfleger Jean-Philippe Naudet fand Leh-
mann einen Schanzenexperten, der bisher 100 Schanzen 
im Schwarzwald erforscht hat. Dieser lieferte auch die 
Vorlagen, für die nun vor der Schanze aufgestellte Erinne-
rungstafel. 
Schanzen und Linien gehörten zu einem großen Verteidi-
gungssystem des 17. und 18. Jahrhunderts und wurden ge-
gen die immer wieder ins Reich einfallenden französischen 
Truppen angelegt. Das Kinzigtal ist einer der besten Über-
gänge über den Schwarzwald und wurde daher früh und 
aufwendig verschanzt. 
Die große Hausacher Schanze hat die Form eines Schwal-
benschwanzes mit der Spitze talabwärts und ist mit 150 m 
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Länge besonders imposant. Sie gehört zu den Ältesten im 
Schwarzwald. 
Strategisch konnten die Anlagen allerdings nicht viel aus-
richten. Im Jahr 1703 fiel der französische Marschall Vil-
lars mit 30.000 Soldaten ins Kinzig- und Gutachtal ein. In 
der Verteidigung konnte Graf Prosper Ferdinand von Für-
stenberg mit seinen 4.000 Mann, die nicht einmal inner-
halb des Schanzenbereichs Platz fanden, kaum etwas ent-
gegensetzen. 
So erinnert die Tafel an eigentlich schreckliche kriege-
rische Zeiten mit viel Elend und Not. Dennoch, so Heimat-
pfleger Klaus Lehmann, konnte man den Verteidigungs-
wällen etwas Gutes abgewinnen: Beim Bau versorgten 
heimische Töchter die Handwerker mit Speisen und Ge-
tränken. So entstand manche Liebschaft und gingen viele 
Kinder aus diesen Beziehungen hervor. 
Unser Bild zeigt die Übergabe der Tafel mit den Heimat-
pflegern Jean-Philippe Naudet, Klaus Lehmann sowie der 
zweiten Vorsitzenden des Schwarzwaldvereins Melitta 
Kamm. 

Der „Freundeskreis Mai Tâm“ freut sich auf Sie 
Bereits zum neunten Mal bereichert die kleine Gruppe den 
Hausacher Weihnachtsmarkt. Konnte man in den vergan-
genen zwei Coronajahren durch den Verkauf von Quilts die 
Unterstützung für Mai Tâm sichern, so freut sich der 
Freundeskreis in diesem Jahr auf einen guten Besuch in 
der Mediathek und auf den persönlichen Kontakt mit den 
Marktbesuchern. 
Das Ehepaar Schoch hat vor kurzem die Mai-Tâm-Family 
in Ho-Chi-Minh-City besucht. Das Treffen mit den Verant-
wortlichen Father John Toai,  Father Hoang Anh Vu und 
Father Hoang Huy war von großer Herzlichkeit und Dank-
barkeit geprägt. Berührend die Begegnungen mit den Kin-
dern und Jugendlichen im House of Hope. 
Auch bei diesem Besuch konnten wieder Kinder mit einem 
Quilt beschenkt werden. 

Lose für den Quilt „Frühlingserwachen“ gibt es in der Me-
diathek am Samstag von 9.00 Uhr bis 21.oo Uhr und am 
Sonntag von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Die Verlosung findet am Sonntag, 04.12.2022, um 18.00 
Uhr in der Mediathek statt. 

Termine
Sprechtage

Beratung im Sozialrecht: 
Bitte beachten Sie, dass keine persönliche Beratung mög-
lich ist. 
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gG-
mbH mit Harry Krellmann findet am Mittwoch, den 7. De-
zember 2022 von 9 bis 11 Uhr statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die 
Rechtsgebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen 
(Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversi-
cherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbe-
hinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als auch in 
der Grundsicherung für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten.  Die Anmeldung für Telefontermine sind unter 
Tel. 07 81 / 92 36 68-0 erforderlich. 

Veranstaltungen

Mit der Henkersfrau Antonia Seidel durch‘s 
Hausacher Städtle 

Seien Sie dabei, wenn es heißt, 
„was Vater und Mutter nicht 
richten können, richtet der Hen-
ker!“ 
Atemberaubende Mordge-
schichten rund um das Leben 
und Wirken der alteingeses-
senen Henkersfamilie Seidel us 
Huse, der Stadt unter der Burg. 
Im Anschluss wird ein Henkers-
mahl gereicht. 
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Dauer: 1,5 Stunden bis zur Einkehr 
Treffpunkt: 18:00 Uhr Brunnen bei der kath. Stadtkirche 
Kosten: 9 € plus Henkersmahl (auf Selbstkostenbasis) 
Termin: 01.12.2022 
Anmeldungen unter: bsum-hermann@web.de oder im Kul-
tur- und Tourismusbüro unter 07831 7975

    
 
 
 
 
 
 
     
    

Adventskonzert 
Kammerorchester  

Musica Viva Kinzigtal 
Sonntag 11. Dezember, Stadthalle Hausach  

um 16:00 Uhr 
 

Einlass 15:30 Uhr 

Eintritt 18€ / 12 € Schüler und Studenten 

Samuel Arnold – Ouvertüre in D-Dur 

Wolfgang Amadeus Mozart – Violinkonzert Nr. 2 D-Dur 

Joseph Haydn – Sinfonie in G-Dur Nr. 47  
 

Odile Meyer-Siat – Violine 

Peter Stöhr – Dirigent 

 

vom 

27.11. -

24.12.22

rund um den Weihnachtswald 

3. Dezember9 Uhr - 21 Uhr4. Dezember12 Uhr - 18 Uhr

Hausacher 
Advent

Hausacher 
Weihnachtsmarkt

www.hausach.de

Einen Monat Weihnachts-Feeling 
im stimmungsvollen Weihnachtswald

in der Stadtmitte / Klosterplatz 
 

 Live-Acts auf der Waldbühne 
tägl. Bilderbuchlesungen 

Besuch des Nikolaus

handgefertigte Produkte / Destillate

allerlei Köstlichkeiten

 

Veranstaltungen Waldbühne auf dem Klosterplatz 
im Rahmen des Hausacher Advents 

• 03.12.2022 um 12.00 Uhr Eröffnung des Hausacher Weih-
nachtsmarktes; musikalische Untermalung durch die 
„Schwarzwälder Weisenbläser“

• 03.12.2022 um 15:00 Uhr Besuch des Nikolauses auf dem 
Hausacher Weihnachtsmarkt

• 03.12.2022 um 17:00 Uhr Bilderbuchlesung auf dem 
Hausacher Weihnachtsmarkt

• 03.12.2022 um 19:00 Uhr Schulband Robert-Gerwig-
Gymnasium auf dem Hausacher Weihnachtsmarkt

• 04.12.2022 um 15:00 Uhr Besuch des Nikolauses auf dem 
Hausacher Weihnachtsmarkt

• 04.12.2022 um 17:00 Uhr Bilderbuchlesung auf dem 
Hausacher Weihnachtsmarkt
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• 04.12.2022 um 17:30 Uhr Stadt- und Feuerwehrkapelle 
auf dem Hausacher Weihnachtsmarkt

• 10.12.2022 um 18:00 Uhr „Defender“
• 11.12.2022 um 18:00 Uhr „Black Forest Accoustic Com-

pany“ - Rock und Weihnachtliches
• 17.12.2022 um 18:00 Uhr „Raban“ - Musik und Poesie 

mit Urban und Rahel Huber Wölfle
• 18.12.2022 um 18:00 Uhr Michaela Keller liest weih-

nachtliche Geschichten musikalisch begleitet von Gre-
gor Huber und Klaus Mosmann mit Weihnachtsever-
greens

Außerdem vom 01. -23.12.2022 jeden Abend um 17:00 Uhr 
eine Bilderbuchlesung. Detailliertes Programm im Ad-
ventskalender auf www.hausach.de 

Satirische Weihnacht im Mostmaierhof 
Am Samstag, 10. Dezember 2022 ab 19 Uhr findet wieder 
unsere „Satirische Weihnacht“ statt. 
Eintritt ist frei. Einlass ab 18 Uhr. 
Freuen Sie sich auf einen Weihnachtsabend der besonde-
ren Art. 
  
Humorvolle und nicht ganz ernst zu nehmende Geschich-
ten rund um den Weihnachtsmann.  
Erzählt und vorgetragen von Mitgliedern unseres Vereins. 

Satirische Weihnacht
im Mostmaierhof

mstag 10. Dezember 2022
um 19 Uhr

www.mostmaierhof-verein.de

S r 2022amSa

t

Von augenzwinkerndem Blödsinn
bis zur bitterbösen Satire,

erleben Sie Weihnachtsgeschichten
vom Nikolaus

der anderen Art.

Kontakt: info@mostmaierhof-verein.de

Hausach: Café Angelo hat geöffnet! 
Jeweils dienstags von 9 bis 11 Uhr seid ihr eingeladen zu 
Gesprächen und Frühstück vor bzw. im ev. Gemeindehaus 
in Hausach. Es gelten die üblichen Hygieneregeln. 

Vereine

Dorfer Erzbrüder Hausach 
Gemeinschaft zur  

Traditions-Pflege des  
heimischen Bergbaus e. V.

Einladung 
Die Dorfer Erzbrüder feiern in diesem Jahr nach zweijäh-
riger Zwangspause am 9. Dezember ihre Barbaramesse in 
der Dorfkirche unter Mitwirkung des kleinen Bergmann-
chors, verstärkt durch Gastsänger. Beginn ist um 19 Uhr. 
Nach Ende der Messe werden wieder die beliebten Barba-
razweige an die Besucher verteilt. 

 

Freie Narrenzunft  
Hausach e.V.

Zunftarchiv öffnet am 4. Dezember 
Am kommenden Sonntag, 4. Dezember öffnet das kleine, 
aber feine Narrenmuseum in der Hausacher Schlossstraße 
wieder von 15 bis 17 Uhr. Das Zunftarchiv bietet mit sei-
nen Exponaten einen bunten Einblick in die Hausacher 
Fasentsgeschichte. 

Neben der Grundausstellung, unter anderem mit Original-
Schriftstücken, dem Narrenblättle von 1901, historischen 
Fotografien sowie den Häs von Hansele, Spättle und Urm-
adlee, ziehen die alten Masken sofort die Blicke auf sich. 
Die Chroniken aus längst vergangenen Tagen und auch die 
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der letzten Jahre liegen zum Anschauen sowie Staunen pa-
rat und wecken garantiert Erinnerungen. Und eins ist si-
cher. Hier gibt es bestimmt auch so einiges ganz neu zu 
entdecken. 
  
Im Mittelpunkt der aktuellen Sonderausstellung steht die 
Narrenpolizei. Was wäre die Hausacher Fasent ohne Poli-
zei? Kaum vorstellbar. Seit 1949 sorgen die Polizisten für 
Recht und Ordnung in der Stadt - zahlreiche Anekdoten 
aus den vergangenen Jahrzehnten werden in der Ausstel-
lung, im dazugehörigen „ZunftArchivBüchle“ und im ak-
tuellen Ausstellungs-Flyer erzählt.  
  
Der Eintritt in das Narrenmuseum ist frei.  
  
Wir freuen uns auf Euren und Ihren Besuch. 

 

Adventsfeier für Frauen 
Wir laden alle Frauen (Mitglieder und Freundinnen) gleich 
welcher Konfession und Nationalität recht herzlich zu ei-
ner besinnlichen und gemütlichen Adventsfeier ein. 
Termin: Montag,12.12.2022 um 17.00 Uhr im Pfarrheim in 
Hausach. 
Wir beginnen mit einer besinnlichen Feier zum Thema 
„Licht“ und lassen den Abend dann in gemütlicher Runde 
mit viel Zeit zum Reden ausklingen. 
Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde. 

Veganes Potluck mit riesiger Auswahl 
Über 30 Mitglieder von „Kinzigtal goes vegan“ und viele 
Interessierte an pflanzlicher Ernährung waren am vergan-
genen Samstag im Reha Werkraum im Mostmaier Hof 
überwältigt von der riesigen Auswahl am Buffet. Da war es 
gar nicht so einfach von allem zu probieren. 30 unter-
schiedlichen Lieblingsgerichten und mindestens so vielen 
Geschmacksrichtungen boten eine riesige Auswahl:

• Salate
Nudelsalat mit Paprika, Tomate, Erbsen Kidneybohnen 
und Räuchertofu 
türkischer Bulgursalat, Belugalinsen-Reissalat, Vurstsalat 
(aus veganer Wurst), Eiersalat, Polenta Pizza mit Rucola 
und Tomaten,

• Warme Gerichte
Kürbissuppe, Pizza-Blätterteigschnecken, Gemüsequiche, 
Hirsebällchen, 
Ofengemüse

• unterschiedliche Brotaufstriche
aus Linsen, Kichererbsen, Cashewnüssen, Hummus, Au-
berginencreme, 
Guacamole

• Backwaren
Sauerteigbrot mit Kurkuma und Walnüssen

• Süßes zum Kaffee
Kuchen, Energyballs, Blaubeer-Scones, Bananenbrot, Ap-
fel-Streusel-Kuchen, Karotte-Schokokuchen, Nusskuchen 
mit Datteln, Himbeer-Mascarpone-Torte, Mousse au Cho-
colat 

Wir als Verein stellten die Warm- und Kaltgetränke (Kaf-
fee, Tee, Wasser, Apfelschorle, Orangensaft), unterschied-
liche Backwaren (Brezeln, Baguette und Weckle) und ver-
schiedene Brotaufstrichen und -beläge, von süß und 
schokoladig bis herzhaft. Ein besonderer Leckerbissen war 
der bringt selbst produzierten Tofu von Timo Weik. Direkt 
vom Grill schmeckten diese Soja-Köstlichkeiten in den Va-
rianten „Natur“ und „eingelegt“ am besten. 
Ideale Voraussetzungen also, um in gemütlicher Atmo-
sphäre zu schlemmen und uns gegenseitig besser kennen-
zulernen. 

Du bist noch kein Mitglied? 
... möchtest aber für nur 2 € im Monat auch solche exklusi-
ven Vorteile wie diesen Potluck genießen und mit uns zu-
sammen die Welt ein kleines Bisschen besser machen? 
Dann werde noch heute Teil unseres Vereins: https://kin-
zigtal-goes-vegan.de/mitgliedsantrag/ 
  

 

Kleintierzuchtverein C 71 Hausach e.V.

Vereinsversammlung 
Die Mitglieder treffen sich zur Monatsversammlung am 
Freitag, 02. Dezember um 20:00 im Gasthaus Käppelehof.
Um rege Beteiligung wird gebeten. 
Der Vorstand 

LandFrauen Hausach

Wir sagen DANKE 
Wir möchten uns recht herzlich bei allen bedanken, die so 
zahlreich gebastelt, genäht, getöpfert, gemalt gesägt oder 
gebacken haben. Sämtliche Geschenke wurden gespendet. 
Ebenso möchten wir uns bei allen bedanken, die uns so 
zahlreich letzten Samstag am Wochenmarkt Stand besucht 
haben und somit diese Aktion unterstützten. 
Wir konnten einen Umsatz von 2223,32 € erzielen und wer-
den den kompletten Betrag den diesjährigen Bärenkinder 
Ben und Jakob spenden! Darüber freuen wir uns sehr!! 
Eine rundum gelungene Gemeinschaftsaktion! 
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Muettersproch-Gsellschaft

Regionalgruppe  
Kinzig-, Wolf- un Gutachtal

Zum Johresaschluß lade mr unsere Mitglieder un Gäscht 
recht herzlich zum e gmürliche Treffe in d Burgschänke In 
Huse ii, am Mittwoch, 7. Dez.2022 um 19.30 Uhr. Zum The-
ma „Biggeresel, Krampus un Wiehnächtskind“ wird de 
Alois Krafczyk us Hasle e Diavortrag halde. Mr erfahre eb-
bis ieber meh oder weniger bekannte Bräuche zu de Ad-
vents- un Wiehnächtszitt. 
Mit eme herzliche Grueß 
  
Ursula Aberle un Renate Schneider 
 

Monatstreff fällt aus 
Der nächste Monatstreff am 7. Dezember 2022 fällt aus. 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden eine schöne 
Advents- und Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 
Die Vorstandschaft 
 

Schwarzwaldverein 
Hausach e.V.

Wanderer-Ehrungen und Bilderrückschau 

Der Schwarzwaldverein Hausach hat am Samstag, den 03. 
Dezember um 15:00 Uhr in der „Eiche“ die Ehrungen der 
fleißigsten Wanderer und die Bilderrückschau der Wande-
rungen und Aktivitäten im ersten Halbjahr 2022 sowie der 
Mehrtageswanderung in Sölden im Ötztal. Hierzu sind alle 
Mitglieder des Schwarzwaldverein Hausach herzlich ein-
geladen. Die Organisatoren wünschen eine rege Beteili-
gung und vergnügliche Stunden. 

Der Schwarzwaldverein Hausach hatte am 1. Advent seine 
traditionelle Advents-Wanderung mit unbekanntem Ziel. 
Kurz nach Mittag trafen sich 31 Wanderer bei gutem Wan-
derwetter am Parkplatz Kinzigsteg. Die Wanderführer An-
dreas und Gudrun führten die Gruppe vorbei am Kinzig-
talbad entlang des Einbächle unter der Brücke hindurch 
bis zum Abzweig zur Mariengrotte. Den Serpentinenweg 
stieg man bis unterhalb der Grotte hinauf und wanderte 
hier weiter vorbei am Aussichts-Pavillion über angenehme 
Waldwege bis ins Gechbachtal. Hier wanderte man links 
ab leicht bergauf zu einer neuen Privat-Hütte. Hier hatte 
das den meisten Wanderern bekannte Paar, wie in den letz-
ten Jahren, einen Tisch mit Weihnachtskuchen und Glüh-
wein gerichtet. Der Hütten-Eigentümer war auch zugegen 
und hatte ein kleines Lagerfeuer gerichtet. Die Wanderer 
ließen es sich nicht nehmen und genossen die Köstlich-
keiten bei einem Plausch. Bevor man den Rückweg nach 
Hausach antrat wurde den Wanderführern, den Standbe-

treuern und dem Hütteneigentümer gedankt. Mit dieser 
Wanderung wird auch immer die Wandersaison des Jahres 
beendet. 

Foto: Andreas Hoda

Ski-Club Hausach e.V.

Mit dem Ski-Club Hausach fit durch den Winter 
Der Ski-Club Hausach bietet unter dem Motto „Fit durch 
den Winter“ wieder wöchentlich für alle Altersgruppen 
zwei Abende mit Konditionstraining, Gymnastik, Spiel 
und Spaß in der Tannenwaldhalle an. 
Die Termine sind: 
Montag für Erwachsene 
19.30 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Regine Harter und Ede Wölfle 
  
Dienstag für Schüler( 8 – 14 Jahre) 
ab 08. November 2022 
18.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Franziska Holderer 
  
Dienstag für Jugend und Erwachsene 
19.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Hans Kugel. 
Sie sind herzlich willkommen, auch als Nichtmitglied! 
  
Nordik Walking Treff für Jedermann 
Samstags von 14:00 - 16:00 Uhr mit Ralf und Markus 
Treffpunkt: Schwimmbadparkplatz 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
  

Weihnachts-Konzert 
Liebe Hausacher Bürgerinnen und Bürger, liebe Konzert-
freunde. 
Wo kann man heutzutage noch schöne bekannte Weih-
nachtslieder vergangener Zeiten hören? 
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Entspannen Sie sich bei besinnlicher Weihnachtsmusik 
und lassen Sie sich auf ein friedvolles Fest einstimmen. 
Die Stadtkapelle Hausach, unter ihrem Dirigenten Rapha-
el Janz, spielt aus diesem Grund ein Konzert mit den 
schönsten Weihnachtsmelodien für die ganze Familie am 
Donnerstag, 22.12.2022 von 19:30 – 20:15 Uhr in der Stadt-
halle Hausach. 
Der Eintritt ist frei – jeder Besucher erhält sogar ein 
kleines Geschenk. Lassen Sie sich vorweihnachtlich über-
raschen. 
Die Stadtkapelle Hausach freut sich auf Ihren Besuch und 
wünscht Ihnen allen einen frohen Advent. 

�  
�  

� � �  ·  

Liebe Weihnachtsgrüße 

   
  �

  

  
   

�   �  

  

Weihnachts-Konzert 

�   �  

Ketterer
sind netterer.

 

SV HAUSACH 1927 E.V.
www.svhausach.de

Spiele „AKTIVE“ vom vergangenen Wochenende: 
Spvgg. Schiltach 1 - SV Hausach 1  2:1 
Torschütze für Hausach: Manuel Buchholz 
  
Spvgg. Schiltach 2 – SV Hausach 2  4:2 
Torschütze für Hausach: Patrick Gutmann (2)  
   
WINTERPAUSE BIS 11. MÄRZ 2023 
 

Ergebnisse und Vorschau der Hausacher Jugendmann-
schaften: 

Ergebnisse: 
E-Junioren 1 
Winterpause 
  
E-Junioren 2 
Winterpause 
  
D-Junioren 1  
SV Hausach – Offenburger FV 0:4 
  
D-Junioren 2 
SV Hausach – SG Kaltbrunn 
Spiel wurde abgesetzt. 
  
C-Junioren  
SG Schwanau – SV Hausach 
Spiel wurde abgesetzt. 
  
B-Junioren 
Winterpause 
  
A-Junioren 
SV Hausach – SG Kaltbrunn 4:3 
Tore: Michael Schäfer 2, Jonas Blattmann, Johannes Fuchs 

SG Ried – SV Hausach 
Spiel wurde abgesetzt. 
  
Vorschau: 
Dienstag, 29.November 
D1-Junioren: 18:15 Uhr: SC Lahr - SV Hausach 
  
Samstag, 3.Dezember: 
C-Junioren: 13:00 Uhr: SV Hausach – SG Schiltach 
D1-Junioren: 14:00 Uhr: Spvgg Kehl-Sundheim –  
SV Hausach 
 

Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Freies Training: 
Montags, 19:00 – 20:30 Uhr 
Aula der Gesamtschule 
  
Gerade Wochen 
Dienstag ab 18.30 Uhr Gruppe West Swing 
ab 20.00 Uhr Gruppe 1 
Mittwoch ab 19.00 Uhr Gruppe 7 
Ab 20.00 Uhr Gruppe 6 
Freitag ab 20:30 Uhr Gruppe 9 
  
Ungerade Wochen 
Dienstag ab 18.30 Uhr – Gruppe 3 
ab 20.00 Uhr Gruppe 2 
Mittwoch ab 19.00 Uhr Gruppe 5 
Ab 20:30 Uhr Gruppe 4 
  
Gerade Wochen Freitag ab 19 Uhr 
Discofox Salsa 
Freestyle 
Partytänze 
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Montag, 05.12.: 
Gruppenstunde der 4-7 jährigen von 15.30 - 16.30 Uhr im 
Einbacher Rathaus/Gruppenraum 

Dienstag, 06.12.: 
Gruppenstunde der 8-11 jährigen um 18 Uhr 

Mittwoch, 07.12.: 
Jugend-Gruppenstunde um 19 Uhr in der Graf-Heinrich-
Schule 

Mittwoch, 07.12.:  
Aktive (Erwachsenengruppe) um 20 Uhr in der Graf-Hein-
rich-Schule 

TV Hausach Männerriege
Männerriege TV-Hausach 
Beim Jahresabschluss im Gasthaus „Blume“ blickte die 
Männerriege des TV-Hausach mit ihren Frauen auf ein er-
eignisreiches Jahr zurück. Eric Heß freute sich bei der Be-
grüßung über die hohe Beteiligung. Er nahm einen kleinen 
Rückblick auf das Vereinsjahr vor, leider konnte kein Jah-
resausflug stattfinden wegen der Einschränkungen der Co-
rona Bestimmungen. Wir konnten es uns nicht vorstellen, 
mehrere Tage im Bus oder Zug mit Maske. Ein Highlight 
war unser Ausflug mit unseren Frauen nach Radolfzell an 
den Bodensee, leider war das Wetter etwas windig am See, 
so hielt man sich nach der Stadtführung im Städtle auf, 
alles war perfekt organisiert von Norbert Räpple, nochmal 
herzlichen Dank. Unser Schlachtfest wurde durchgeführt 
und es fanden auch wieder Wanderungen statt, denn wir 
haben wieder einen Wanderführer. Das Grillfest fand wie-
der bei der Alois Hütte statt, die Spende vom Erlös spende-
te die Riege an den Kindergarten „Sternschnuppe“ die 
Günther Grenzer und Eric Heß überbrachten. Auch konn-
ten wir dieses Jahr wieder am Hornberger Städle Cup teil-
nehmen, der dieses Jahr wieder ausgetragen wurde und wo 
der 4 Platz erreicht wurde. Eberhard Sum überreichte die 
Siegerurkunden an die Sieger unseres internen Faustball-
Turniers, die nach spannenden Spielen ermittelt wurden. 
Sechs Mitglieder legten das Sportabzeichen ab, es wurde 
ihnen bei der Veranstaltung überreicht. Auch dieses Jahr 
konnte wieder mehrere Mietglieder für Ihre langjährige 
Mitgliedschaft geehrte werden: Frieder Wöhrle 10 Jahre, 
Andreas Hoda 15 Jahre, Severin Uhl 20 Jahre und H. G. 
Litsche für 55 Jahre, er war jahrelang unser Fotograf und 
konnte unsere Feiern mit seinen Bilder-Vorträgen berei-
chern. Ein kleines Präsent wurde an alle, die dazu beitra-
gen, dass die Riege aktiv sein kann, überreicht. 

Jeder, der sich sportlich betätigen und etwas für die Ge-
sundheit tun möchte, laden wir herzlich am Freitagabend, 
in die Tannenwald Halle in Hausach ein, Beginn 20 Uhr. 
Schriftführer, Bericht: Eric Heß  
  

v.l.n.r. Hans Martin Klumpp, Eberhard Sum, Günther 
Grenzer, Andreas Hoda, Reinhard Wanselow, Werner 
Wöhrle, Eric Heß  Foto: Eric Heß

TV Hausach
Volleyballabteilung

Auch in Merzhausen ist für den TV Hausach nichts zu ho-
len 
Volleyball-Landesliga: Niederlagen-Serie der Damen I 
wird auch im sechsten Spiel nicht gebrochen 
Der fünfte Spieltag führte die Volleyballerinnen der ersten 
Damenmannschaft aus Hausach nach Merzhausen. Ohne 
Spielertrainerin Christine Muckle, Kapitänin Carina 
Kühnau und Diagonal-Angreiferin Hanna Steuerwald 
versprach das Spiel mit dezimiertem Kader eine ziemliche 
Überraschung zu werden. Unterstützt wurde die Mann-
schaft jedoch von Nina Held, die derzeit auch für die Da-
men II des TVH spielt und Patricia Behringer, die ver-
gangene Saison noch für den TV Todtnau spielte und 
aktuell dank guter Verbindung hin und wieder beim TV 
Hausach aushilft. 
In die ungewohnte Spiel-Konstellation musste sich die 
Mannschaft um Kapitänin Stefanie Baumann in Satz 1 zu-
nächst einfinden. Schnell lag man mit 1:10 zurück. Durch 
eine brillante Aufschlagserie von Sabine Buchholz konnte 
sich der TVH zwar wieder bis zum 16:15 herankämpfen, 
schaffte es aber nicht, die Leistung bis zum Ende durchzu-
halten. Der erste Satz ging schließlich mit 22:25 Punkten 
an den VfR Merzhausen. 
Ganz anders sah das Spielgeschehen in Satz 2 aus. Kon-
stant druckvolle Angaben und präzise Angriffe führten zu 
einer zwischenzeitlichen Führung des TVH von 21:14 
Punkten. Das ließen sich die Hausacherinnen auch nicht 
mehr nehmen und sicherten sich den Satz verdient mit 
25:18 Punkten. 
In Satz 3 wendete sich das Blatt erneut, denn der VfR 
Merzhausen war nun an der Reihe mit den druckvollen 
Angaben und Angriffen. Im Spiel des TV Hausach lief 
nichts mehr zusammen, eine hohe Eigenfehlerquote führte 
zu einem schnellen Rückstand von 4:13 Punkten. Taktische 
Wechsel und Auszeiten von Sabine Buchholz, die an die-
sem Spieltag als Spielertrainerin fungierte, brachten auch 
nicht den gewünschten Effekt, sodass der Satz chancenlos 
mit 12:25 Punkten verschenkt wurde. 
Da an diesem Spieltag aber auf jeden Fall etwas zu holen 
war, drängte der TVH nun auf den fünften Satz. So spielten 
die beiden Mannschaften in Satz 4 auf Augenhöhe. Sehr 
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Imkerverein Hausach 
Unser Stammtisch findet am 04.12.2022 im Gasthaus 
„Hirsch“ (Monika) um 10:00 Uhr statt. Wer die Zahl seiner 
Bienenvölker 2022 verändert hat, bitte Herrn Bernhard 
Armbruster die aktuelle Anzahl bekannt geben. 

lange Ballwechsel waren die Folge, in denen sich beide Sei-
ten abwechselnd durchsetzen konnten. Bis zum 23:22-Stand 
für Merzhausen war der Satz ausgeglichen – dann schaff-
ten die Gastgeber, angefeuert von einem großen Heim-Pu-
blikum, den Absprung und sicherten sich Satz 4 mit 23:25 
Punkten. 
So war auch im sechsten von acht Spielen der Hinrunde 
mehr drin, aber leider nichts zu holen für die Damen I. Der 
letzte Spieltag vor der Winterpause findet am Samstag, 
den 10.12. ab 14 Uhr in der heimischen Tannenwaldhalle 
statt. Dann müssen die Hausacherinnen die letzte Chance 
der Hinrunde nutzen und im direkten Tabellenkeller-Duell 
gegen den VC Offenburg 2 antreten. Außerdem zu Gast ist 
der TS Kehl, der aktuell auf Rang 6 von 9 steht. 
Für den TV Hausach spielten:  Stefanie Baumann, Sabine 
Buchholz, Mira Giardini, Nina Held, Pina Schoch, Sandy 
Schoch, Patricia Behringer und Lena Hogenmüller. 

Die Volleyball Stadtmeisterschaften finden nach 2 Jahren 
Zwangspause wieder zwischen dem 27. und dem 29. De-
zember 2022 in der Tannenwaldhalle in Hausach stat. Viele 
Anmeldungen sind bereits eingegangen. Die Organisatoren 
rund um die Volleyballabteilung freuen sich auf drei span-
nende Tage bei denen sich zwar alles ums Volleyball, aber 
auch viel um die Gemeinschaft, das Miteinander und den 
Spaß geht. 

Wer also noch nicht weiß, was er zwischen den Jahren trei-
ben soll, der lädt sich schnell das Anmeldeformular unter 
www.tv-Hausach.de/volleyball/stadtmeisterschaften/ 
runter und meldet sich mit seinem Team an. 
  

Wir freuen uns auf viele Besucher, Sportbegeistere und 
Ehemalige. Kommt vorbei und überzeugt Euch, dass Sport 
verbindet. 

    Christbaumverkauf 2022 
Datum Ort Zeit 
Do   08.12.2022 Hausach Dorf Ab 17:30 Uhr  
Fr     09.12.2022 Hausach Stadt Ab 17:30 Uhr  
Mo  12.12.2022 Hegerfeld & Hinterhof Ab 17:30 Uhr  
Di    13.12.2022 Reben & Brachfelder Ab 17:30 Uhr  

   

Gerne dürfen Sie jeden dieser Tage von 17:30 – 18:00 Uhr am Feuerwehrhaus in Hausach 
vorbeikommen und sich direkt dort ihren Baum aussuchen. 

  

Ihre Bändele Husen & Phillipenhof 
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mitmit Unikat und FreundeUnikat und Freunde amam 4.12.20224.12.2022

Einlass:Einlass: abab 14 Uhr14 Uhr
Konzertbeginn:Konzertbeginn: 15 Uhr15 Uhr

VorweihnachtlichesVorweihnachtliches
Kinder-MitmachkonzertKinder-Mitmachkonzert

Eintritt:
Kinder (ab 3 Jahren) 1 €
Erwachsene 2 €

Einlass nach den zum Zeitpunkt der Veranstaltung geltenden Corona-Richtlinien!

in der Festhalle in Gutachin der Festhalle in Gutach

S’Bollenwägele sorgt ab 14 Uhr und auch nach dem Konzert mit warmen Waffeln,
Kinderpunsch, Grillwürsten, Glühwein, uvm. für das leibliche Wohl von Klein und Groß.

Parallel findet statt: Verkauf von Weihnachtsdekoration durch die Kinder
der Hasemann-Schule, Bücherflohmarkt, Verkauf von Weihnachtskarten.

M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e
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Wegweiser der  
Gemeindeverwaltung Gutach 

 
 
Telefonzentrale – 07833/9388-0 
Telefax – 07833/9388-11 
Internet: www.gutach-schwarzwald.de 
E-Mail: gemeinde@gutach-schwarzwald.de 
 
 

 
 
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag: 07:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Montag u. Dienstag: 13:30 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 bis 17:30 Uhr 
 

 
Bürgermeister Siegfried Eckert 07833/9388-0 
 
Sekretariat Marion Räpple 07833/9388-0 
 E-Mail gemeinde@gutach-schwarzwald.de 
 
Haupt-, Standes-, Fritz Ruf 07833/9388-88 
Bauamt, Grundbucheinsichtsstelle 
Personalamt 
 E-Mail ruf@gutach-schwarzwald.de 
 
Gemeindekasse  Stefanie Moser 07833/9388-77 
 E-Mail moser@gutach-schwarzwald.de 

 
 Raphaela Weckerle 07833/9388-70 
 E-Mail weckerle@gutach-schwarzwald.de 
 
 
Rechnungsamt Thomas Blum 07833/9388-60 
 E-Mail blum@gutach-schwarzwald.de 
 
Tourist-Information Sonja Heizmann 07833/9388-50 
 E-Mail tourist-info@gutach-schwarzwald.de 
 
Einwohnermelde-, 
Gewerbe-, Pass-, Sozial u.  
Standesamt, Fundbüro Luisa Willmann 07833/9388-40 
 E-Mail willmann@gutach-schwarzwald.de 
 
Steueramt Raphaela Weckerle 07833/9388-70 
 E-Mail weckerle@gutach-schwarzwald.de 
 
Bauhofgebäude  07833/9388-20 
 
Bauhofleiter Björn Welke 0170/7771389 
 E-Mail welke@gutach-schwarzwald.de 
 
Hausmeister Andreas Staiger 0170/5266428 
 
Wassermeister Christian Sum 0170/5257660 
 
Forstrev. Gutach, Rev.Leiter Max Lücking 0162/2535745 
 E-Mail max.luecking@ortenaukreis.de  
 
Büro Wolfach  07834/8677783 
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Neues vom Rathaus

Bekanntgabe Gemeinderatsitzung 
Am Mittwoch, den 7. Dezember 2022 findet um  18:00 Uhr  
eine Sitzung des Gemeinderates in der Festhalle statt. 
  
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
 
  1.  Ehrung des besten Jungbäckers des Landes Baden-

Württemberg, Herrn Dominik Lehmann

  2.  Zustimmung zum Vollzug des Bewirtschaftungsplanes 
2021 für den Gemeindewald

 
  3.  Vorstellung und Verabschiedung des Bewirtschaftungs-

planes 2023 für den Gemeindewald
 
  4.  Erneuerung der Wasserleitung im Freilichtmuseum 

Vogtsbauernhof
  a)   Festlegung der Sanierungsvariante 
  b)   Vergabe der Leistung zu einer geotechnischen 

Erkundung und Beratung 
 
  5. Abrundungssatzung „Neudorf“ – Erweiterung
  a)   Beratung, Abwägung und Beschlussfassung über die 

eingegangenen Stellungnahmen aus der öffentlichen 
Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 i. V. mit § 4 Abs. 2 BauGB 

  b)   Billigung des Entwurfs in der Fassung vom 07.12.2022 
  c)  Beschluss der Abrundungssatzung „Neudorf“ – 

Erweiterung nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB i.V. mit § 
13 BauGB sowie § 4 GemO 

 
  6. Fragestunde
 
  7.  Genehmigung der Sitzungsniederschrift über die 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates vom 9. November 
2022

 
  8. Vollzugsmeldungen der Verwaltung
 
  9. Behandlung von Baugesuchen
  a)   Anbau eines Carports an die bestehende Garage auf 

Flst.Nr. 384/1 und 384/7, Im Grün 1 
  b)   Wohnhausneubau mit Stellplätzen auf Flst.Nr. 1028, 

Hauptstraße 11 
 
10. Bündelausschreibung Strom
  -  Zustimmung zur Vergabe des Lieferauftrages für 

Strom ohne Leistungsmessung im Jahr 2023 
 
11.  Anschaffung einer neuen Putzmaschine für die Sport-

halle
 
12.  Zustimmung zur Annahme von Spenden gemäß § 78 

Absatz 4 Gemeindeordnung (GemO)
  - Spende der Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG 
 
13.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 

Sitzung
 
14.  Bekanntgabe von Verfügungen, Erlassen und sonstigen 

Schreiben
 
15. Anfragen aus dem Gemeinderat
  
Gutach (Schw.Bahn), 30. November 2022 
  
  
Siegfried Eckert, Bürgermeister 

Durchführung nicht hoheitlicher  
Schornsteinfegerarbeiten ab 2023 

Bezirksschornsteinfegermeister Uwe Holasek hat der 
Gemeindeverwaltung mitgeteilt, dass er ab 2023 aus 
betrieblichen Gründen nicht mehr in der Lage ist, die 
nicht hoheitlichen Schornsteinfegerarbeiten in den Ge-
bäuden in Gutach fristgerecht zu erledigen. 
Die Schornsteinfegerinnung unter Leitung von Karl-
Rainer Kopf hat sich in Absprache mit dem Land-
ratsamt Ortenaukreis des Problems angenommen und 
wird den Gutacher Gebäudeeigentümern vermutlich in 
den nächsten Wochen eine Lösung präsentieren. 

 

Hasemann-Liebich-Kalender 2023 ab sofort 
auch im Rathaus erhältlich! 

2023

Das Kunstmuseum Hasemann-Liebich bietet hochwer-
tige Kalender mit Gemäldereproduktionen der beiden 
Namensträger des Museums, Wilhelm Hasemann und 
Curt Liebich zum Verkauf an. 
Die Kalenderbilder zeigen in Farbe die für die beiden 
Künstler typischen Schwarzwaldmotive, sowie auch 
Motive von ihren Reisen. Das Format des Kalenders ist 
30 x 40 cm, Hochformat. 
  
Zum Preis von 15 Euro sind diese schönen Kalender ab 
sofort auch im Rathaus (Zimmer 1 und 2) zu den üb-
lichen Öffnungszeiten käuflich zu erwerben. 
Die Kalender sind in Luftpolsterfolie verpackt, eignen 
sich somit auch dazu, sie eventuell als Geschenk - ent-
sprechend geschützt - zu versenden. 
  
Machen Sie sich und auch anderen eine Freude! 
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Kinzigtäler Advent 
2022 - Neuer Flyer  

mit Veranstaltungen 
in der Adventszeit 

Die Schwarzwald Touris-
mus Kinzigtal e.V. hat in 
diesem Jahr wieder alle 
wichtigen Informationen 
zu den weihnachtlichen 
Veranstaltungen in der 
Region in einem gemein-
samen Flyer zusammen-
gefasst. 
  
Von Weihnachtsmärkten 
über Adventssingen und 
Weihnachtsliederspielen 
bis hin zu Jahreskon-
zerten – im Kinzigtal ist 
in der Adventszeit sowie 
an Weihnachten und Sil-
vester wieder einiges ge-
boten. 
  
Die Flyer liegen ab sofort 
im Rathaus und in zahl-
reichen Einzelhandelsge-
schäften im Dorf zur ko-
stenlosen Mitnahme aus. 

 

Herzliche Einladung zum „Bürgerkaffee“ 
Am Mittwoch, 7. Dezember 2022 findet ab 15:00 Uhr ein 
Bürgerkaffee im Probenraum des Gesangvereins „Ein-
tracht“ im Gemeindehaus statt. 
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein. 
Der Gesangverein „Eintracht“ wird Sie wieder mit 
selbstgebackenen Kuchen und Kaffee verwöhnen. 
Der Zugang ist barrierefrei, sodass er mit Rollator oder 
Rollstuhl erreicht werden kann. 
Wir freuen uns wieder auf zahlreiche Besucher! 

Foto: kab-vision - stock.adobe.com

Der nächste „Bürgerkaffee“ findet am Mittwoch, den  
1. Februar 2023 statt. 

 

Verteilung der gelben Säcke  
und der Abfallkalender für 2023 

Ab Montag, den 12. Dezember 2022 (KW 50) beginnt die 
Freiwillige Feuerwehr Gutach mit der Verteilung der 
gelben Säcke und der Abfallkalender für das Jahr 2023. 
Jeder Haushalt und jeder Gewerbebetrieb bekommt 
eine Rolle gelbe Abfallsäcke sowie einen Abfallkalen-
der. 
Die Kalender liegen wie gewohnt in DIN A3 Format 
(gefaltet auf DIN A4) vor. Sie enthalten sämtliche Ab-
fuhrtermine für graue und grüne Tonne, gelber Sack, 
Sperrmüll sowie Grünabfälle (Strauch- und Hecken-
schnitt). 
Die Rückseite der Kalender enthält außerdem wertvolle 
Informationen zur Entsorgung von Abfällen im Or-
tenaukreis. 
  
Über die Homepage des Abfallwirtschaftsamtes, www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de können die Müllka-
lender auch ausgedruckt werden. 
  
Bei Bedarf können ab Ende Dezember auf dem Rathaus 
– Bürgerbüro – weitere Exemplare sowie gelbe Säcke 
abgeholt werden. 

 

Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk?!? 
Wir haben tolle Ideen für Sie: 

 

 
Schwarze Baumwollstofftasche mit 
Gutach-Logo, 2,50 € 
 
 
 
 

 
Sauerkirschlikör oder Kirschwasser, 
8,00 € 
 

 
 
Vesperbrett mit eingebranntem  
Gutach-Logo, 9,00 € 
 
 
 

 
Holzstockschirm mit Gutach-Logo, 
18,00 € 
 

 
 

LED-Taschenlampe mit  
Gutach-Logo in Metallbox, 25,00 € 
  
 
 

 
Rucksack mit Gutach-Logo, 
29,00 € 
 
 
Diese tollen Geschenke sind in der Tourist-Information Gutach 
erhältlich. 



35

GutachDonnerstag, 01. Dezember 2022

Informationen zu allen Fragen  
rund um die Nachbarschaftshilfe 

Die Organisierte Nachbarschafts- und Altenhilfe Gut-
ach e.V. bietet am Donnerstag, den 8. Dezember 2022 
von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr  eine telefonische Sprech-
stunde an. Einsatzleiter und Geschäftsführer Horst 
Hennig vom Nachbarschaftshilfeverein informiert über 
alles, was Sie zur Mitgliedschaft, zu den Hilfsangeboten 
zu Kosten usw.  wissen möchten. Bitte vereinbaren Sie 
über die Gemeinde Gutach, Frau Luisa Willmann, Tel.: 
07833/9388-40 einen Telefontermin. 

 

Mängelbericht
Für die Mithilfe unserer Bürgerinnen und Bürger bei 
Beseitigung bestehender Mängel sind wir stets dankbar. 
Deshalb möchten wir hiermit um Ihre aktive Mithilfe 
bitten. 
Wenn Sie Schäden oder Mängel feststellen oder einfach 
nur Anregungen geben möchten, bitten wir Sie diesen 
ausgefüllten Mängelbericht auf dem Rathaus abzu-
geben oder diesen per Mail oder als Fax an die Gemeinde 
weiterzuleiten:

Gemeinde Gutach (Schwarzwaldbahn)
Hauptstraße 38
77793 Gutach (Schwarzwaldbahn)
Email: gemeinde@gutach-schwarzwald.de
Fax: 07833 / 9388-11

Absender:
Name, Vorname  __________________________________

Straße    __________________________________

Telefon/Fax  __________________________________

E-Mail    __________________________________

Es wurden folgende Mängel/Missstände festgestellt, um 
deren Beseitigung gebeten wird:

Straße / Bereich __________________________________

❑ Straßenleuchte Nr. _____ defekt
❑ Straßenschild defekt/beschädigt
❑ unerlaubte Müllablagerung 
❑ Schlagloch im Straßenbereich
❑ Gehweg beschädigt  
❑ verkehrswidriges Parken
❑ Baum beschädigt  
❑ Spielgeräte defekt
❑ Sonstige Mängel/Anregungen: 

____________________________________________________

____________________________________________________

____________________________________________________

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir für die Behebung 
mancher Mängel auf die Mitarbeit von Firmen und 
anderen Behörden angewiesen sind, sodass die erfor-
derlichen Arbeiten nicht immer in wenigen Tagen erle-
digt werden können. 
Grundsätzlich werden Mängelberichte nur dann bear-
beitet, wenn der Absender eindeutig erkennbar ist.

Gutach (Schwarzwaldbahn), den _______________ 

___________________________
(Unterschrift)

Beantragte Personalausweise und  
Reisepässe können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 18.11.2022 und alle Reise-
pässe, die bis zum 04.11.2022 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 

 
 

Lagerplatz der Stadt Hausach 
für Grünabfälle 

 

Öffnungszeiten: Von Januar bis November 
 
 
Montag bis Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr 
 
 

 
Dezember bis Mitte Januar geschlossen! 

 
 
 
Angeliefert werden können: 
 
Pflanzliche Abfälle, die nicht selbst kompostiert werden können und auf gärtnerisch 
genutzten Grundstücken anfallen, wie 
 

 Laub, Strauch-, Hecken- und Baumschnitt 
 

Kein Rasenschnitt! 
 
Das angelieferte Material darf keine Fremdstoffe wie Glas oder Kunststoffe enthalten. 
Die einzelnen Teile sollten die Länge von zwei Metern nicht überschreiten, Äste 
dürfen nicht stärker als 10 Zentimeter im Durchmesser sein. 
 
Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche, die aus 
Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen Betrieben stammen, werden nicht 
angenommen. 
 
Widerrechtliche Ablagerung von Abfällen jeder Art werden nach dem 
Abfallgesetz mit einem Bußgeld geahndet. 
 
Den Anweisungen des Platzpersonals ist Folge zu leisten. 

Energiespar-Beratungen 
Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Haslach 
Die bis zu 45 Minuten dauernde Energiespar-Erstbera-
tungen in Haslach finden jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat statt (außer an Feiertagen etc.). 
Beratungsort ist: Stadtwerke Haslach, Alte Hausacher 
Straße 1, 77716 Haslach im Kinzigtal 
Anmeldung bei der Ortenauer Energieagentur 
0781/924619-0 
  
Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Offenburg 
Jeden Mittwoch sind bis zu einstündige Energiespar-Erst-
beratungen bei der Ortenauer Energieagentur, Freiburger 
Straße 41, 77652 Offenburg möglich. 
Andere Termine auf Anfrage. Anmeldung bei der Or-
tenauer Energieagentur 0781/924619-0 
  
Gebäude-Check vor Ort 
Der bis zu zwei Stunden dauernde Gebäude-Check der 
Verbraucherzentrale ist eine Energiespar-Erstberatung 
vor Ort und ist montags bis freitags möglich. 
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Die Kosten belaufen sich auf 30 Euro. 
Anmeldung bei der Ortenauer Energieagentur 
0781/924619-0. Weitere Informationen unter 
www.Ortenauer-Energieagentur.de

Fundsachen
  
In den letzten Wochen wurden auf dem Fundbüro folgende 
Fundgegenstände abgegeben, die während den üblichen 
Öffnungszeiten im Zimmer 1 abgeholt werden können: 
 
• hellgrauer Schal (Fundort: Kurpark auf der Bühne nach 

dem St. Martin Umzug) am 11.11.2022
• einzelner Schlüssel an einem schwarzen Schlüsselband 

(Fundort: Treppenaufgang bei der Sparkasse) am 
17.11.2022

• silberner Ring (Fundort: Sporthalle) am 24.11.2022
• Fahrradschloss (Fundort: Spielplatz bei der Sporthalle) 

am 25.11.2022
• einzelner blauer Handschuh (Fundort: Eingang vor der 

Sporthalle) am 25.11.2022
• Sonnenbrille mit dunklen Gläsern (Fundort: Bank im 

Ramsbachweg) am 26.11.2022
 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an der 
Fundsache, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 

Kirchen

Familiengottesdienst 
Am Samstag, den 3. Dezember 2022 findet um 18:30 Uhr 
der zweite „Unser Adventskranz wandert“- Familiengot-
tesdienst statt. 
Diesmal in der evangelischen Kirche in Gutach. 
Zu diesem besonderen Gottesdienst sind alle Familien und 
Interessierten unserer Seelsorgeeinheit eingeladen. 
Nach dem Gottesdienst bietet das Gemeindeteam Gutach 
Kinderpunsch, Glühwein und Gebäck auf Spendenbasis 
an. Der Erlös wird an die Hausacher Bärenadventskinder 
gespendet. 

Evangelische Kirchengemeinde Gutach

Besinnliche Adventsfeier 
Am Donnerstag, den 15. Dezember, gestalten wir für 
unsere Seniorinnen und Senioren eine besinnliche und 
gemütliche Adventsfeier zur Einstimmung auf Weih-
nachten. 
  
Beginn ist um 14:00 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus. 
  
Bei Kaffee und Kuchen und einer Tasse Glühwein sin-
gen wir gemeinsam Weihnachtslieder und genießen ge-
meinsam einen schönen Nachmittag! 
  
Das Organisationsteam freut sich schon jetzt auf zahl-
reiche Gäste! 

 

Öffnungszeit: donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 
Uhr 

Foto: Elisabeth Pasternack

Das Vorlesebuch zur guten Nacht 
 

Michael Ende, Paul Maar, Otfried Preußler u.v.a. 
Bilder von Dirk Hennig, Esslinger Verlag 

ab 5 Jahren 
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Vorlesen ist traumhaft schön und Zuhören auch! 
Mit diesen 24 liebevollen Gute-Nacht-Geschichten zum 
Einschlafen, Kuscheln und Träumen werden kleine Mäd-
chen und Jungs zu neugierigen Entdeckern, furchtlosen 
Abenteurern, mutigen Monsterjägern und fröhlichen Gei-
sterknuddlern! 
  

Das perfekte Buch, wenn es abends heißt:  
„Nur noch eine Geschichte“! 

 
Auf Euern und Ihren Besuch freut sich das Büchereiteam. 
  

 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 

Sonntag, 4. Dezember 2022 um 19 Uhr Gottesdienst im 
Gutachheim 
Mittwoch, 7. Dezember 2022 um 16 Uhr Bibel- und Gebets-
stunde 
Mittwoch, 7. Dezember 2022 um 19.30 Uhr Männertreff im 
Gasthaus Engel, Gutach 
Christian Kimmich und Samuel Reichert berichten von ih-
rer Albanien-Motorradtour 
  
Siegfried Lachmann 
 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 

Info-Telefon in Sachen Müll: 

Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
  
Leerung der Mülltonnen 

Graue Tonne: 
Montag 12.12.2022 
Dienstag 27.12.2022 
Montag 09.01.2023 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 05.12.2022 
Montag 19.12.2022 
  
Grüne Tonne: 
Mittwoch 21.12.2022 
Mittwoch 11.01.2023 
  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
 

Sonstiges
 

Findling 
d birke werre gääl 

vor niid wil so vil andri 
baim noch grien sin  

 
Wendelinus Wurth 

 

Bauernregel 
Unser Lostag: Sonntag, 4. Dezember 2022 

  
Zweige schneid zu Barbara, 

die Blüten sind bis Weihnacht da. 

Besuchen Sie m
Samstag, den 3. Dezember von 10°° - 21°° und am
Sonntag, den 4. Dezember von 12°° - 18°°

auf dem Hausacher Weihnachtsmarkt

In unserem Anne Maier Bärenhäusle warten viele flauschige
Gesellen auf Sie und freuen sich auf ein neues Zuhause!
Der komplette Erlös aus unseren Verkäufen geht an die
„Bärenkinder“ Ben Armbruster und Jakob Klausmann.

uns am

g

Veranstaltungen

Veranstaltungen vom 01.12. – 08.12.2022 
Samstag, 03.12.2022 
14:00 bis  Ausstellung „Raum: Gefühl“
17:00 Uhr des Kosmos Schwarzwald 
    Kunstmuseum Hasemann-Liebich, Kirch-

straße 4. 
  Öffnungszeiten der Ausstellung: 
   Samstag, Sonn- und Feiertag von 14:00 bis 

17:00 Uhr. 
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  Kunstverein Hasemann-Liebich e.V., 
   Vorsitzende José Schloss und Gerlinde 

Hirschbühl, 
  info@kunstmuseum-hasemann-liebich.de, 
  www.kunstmuseum-hasemann-liebich.de 
18:30 Uhr  Katholischer Familiengottesdienst „Unser 

Adventskranz wandert“ 
  Evangelische Peterskirche. 
   Anschließend Kinderpunsch, Glühwein und 

Gebäck vor der Kirche. 
  Gemeindeteam Gutach 
  
Sonntag, 04.12.2022 
14:00 bis  Vorweihnachtliches Kinder-Mitmachkonzert
16:00 Uhr mit Unikat und Freunde 
   Festhalle, Hauptstraße 40. 
   Eintritt: Kinder (ab 3 Jahren) 1 €, Erwachsene 

2 €. 
   Verein zur Förderung der Kinder und Jugend-

lichen in Gutach e.V., 
  Georg Schepers, Tel.: 07833/3380906, 
  www.fkj-gutach.de 
14:00 bis  Ausstellung „Raum: Gefühl“
17:00 Uhr des Kosmos Schwarzwald 
    Kunstmuseum Hasemann-Liebich, Kirch-

straße 4. 
  Öffnungszeiten der Ausstellung: 
   Samstag, Sonn- und Feiertag von 14:00 bis 

17:00 Uhr. 
  Kunstverein Hasemann-Liebich e.V., 
   Vorsitzende José Schloss und Gerlinde 

Hirschbühl, 
  info@kunstmuseum-hasemann-liebich.de, 
  www.kunstmuseum-hasemann-liebich.de 
  
Dienstag, 06.12.2022 
19:00 Uhr Lesung im Advent 
  Thema: „Under kriege lenn mir ons net“ 
   Gasthaus Krone, Hauptstraße 48. 
  Obst- und Gartenbauverein Gutach, 
  Peter Hagmeyer, Tel. 07833/6022. 
  
Mittwoch, 07.12.2022 
15:00 Uhr Bürgercafé 
   im Probenraum des Gesangvereins „Ein-

tracht“ 
  im Gemeindehaus, Hauptstr. 17 
  Gesangverein „Eintracht“ e.V., 
  Christa Herdle, Tel. 07833/6912, 
  www.eintrachtgutach.wordpress.com 

Kinder-Mitmach Konzert  
mit unikat am 4. Dezember 2022  

„Fröhliche Weihnacht überall“......... ist eines der Lieder aus 
unserem Mitmach-Konzert für alle Kinder und Junggeb-
liebenen von 0-99 Jahren. 
  
Vom ersten Ton an werden die Kinder abgeholt und in die 
Weihnachtswelt mitgenommen. Mal auf der Bühne, mal 
davor tauchen Sie spielerisch in die Welt der Musik ein, 
hier muss niemand stillsitzen! 
  
Mitmachen, Mitsingen und Mitklatschen sind ausdrück-
lich erwünscht! 
  
Auf der Bühne stehen Unikat –Gaby und Armin Heuberger 
(Gesang und Piano), Band, Backgroundchor, Nikolaus, En-
gel Alexa und die bezaubernden Tänzerinnen in fantas-
tischen Kostümen. 
  
Gesungen werden bekannte Weihnachts- Kinderlieder so-
wie Kinder-Party Hits wie „Heut ist so ein schöner Tag 
(Fliegerlied), Schneewalzer u.v.m. 
  
Kommt vorbei und verbringt einen wunderschönen, musi-
kalischen 2. Adventsnachmittag in der Festhalle in Gutach. 

Das Konzert findet von 15:00 bis 16:00 Uhr statt. 

Einlass: 14:00 Uhr 
  
Eintritt: Erwachsene 2 Euro 
   Kinder (ab 3 Jahren) 

1 Euro 
  
  
Vor und nach dem Konzert ist für das leibliche Wohl ge-
sorgt, das Bollenwägele wird ab 14:00 Uhr für euch bereit-
stehen und leckere Waffeln, Eis, Wurst im Wecken, Punsch, 
Glühwein, Kaffee sowie kalte Getränke anbieten. 
  
Im Foyer gibt es einen Kinderbuchflohmarkt, ihr seid herz-
lich eingeladen, dort zu stöbern und vielleicht findet der 
ein oder andere ja noch ein schönes Geschenk. Alle Bücher 
werden auf Spendenbasis verkauft. 
  
Auch die Hasemann-Schule wird im Foyer einen Stand ha-
ben, an dem Selbstgebasteltes für die Weihnachtszeit ver-
kauft wird. 
  
Wir freuen uns gemeinsam mit Unikat und Unterstützung 
der Bürgerstiftung sowie der Gemeinde Gutach auf einen 
unvergleichlichen Nachmittag mit vielen Kindern. 

Weihnachtsdorf im Freilichtmuseum  
Vogtsbauernhof 

Freitag bis Sonntag, 9. bis 11. Dezember 
  
Eine kunstvoll ins Licht getauchte Schwarzwälder Häu-
serlandschaft im stimmungsvoll beleuchteten Ambiente 
der historischen Schwarzwaldhöfe erwartet die Besucher 
beim diesjährigen Weihnachtsdorf am dritten Adventswo-
chenende im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof in Gutach. 
Auf dem sieben Hektar großen Museumsgelände verteilen 
sich vom 9. bis 11. Dezember rund 40 Hütten und Stände 
mit traditionellem Handwerk und heimischen Produkten. 
Die imposanten und beleuchteten Schwarzwaldhöfe fügen 
sich so zu einem abendlichen Weihnachtsdorf, das seine 
Gäste zum Flanieren einlädt. 
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Ein festlich musikalisches Rahmenprogramm begleitet die 
Besucher an allen drei Tagen bei ihrem Spaziergang über 
das Gelände. So spielen regionale Künstler im Wechsel auf 
den beiden Bühnen vor dem Falkenhof und beim Effringer 
Schlössle. Das Musikprogramm wird am Freitagabend um 
18 Uhr von dem Trio um Bernd Kasper, Ingmar Winkler 
und Uwe Sayer eröffnet. Auf dem Saxophon, der E-Gitarre 
und dem Bass spielen sie Jazz-Klassiker. Am Samsta-
gnachmittag um 15.30 Uhr beginnen die „Gardefischle 
Wolfach“, eine siebenköpfige Delegation der Stadtkapelle 
Wolfach. Das Folk-Duo „Saitentäler“ unterhält ab 17 Uhr 
mit Gitarre und Gesang. 
Zum Abschluss des zweiten Weihnachtsmarkttages spielt 
um 19 Uhr die vierköpfige Band „Say U“ aus Freiburg 
Akustikpop. Der Kinderchor „Wolftalspatzen“ singt am 
Sonntagmittag um 13.30 Uhr Weihnachtslieder. Armin und 
Gaby Heuberger von „Unikat“ aus Offenburg runden ab 
16 Uhr das musikalische Programm mit E-Piano und Ge-
sang ab. 
  
Auch für Kinder und Familien bietet das Freilichtmuseum 
Samstag und Sonntag ein weihnachtliches Rahmenpro-
gramm an. Bei der Offenen Weihnachtswerkstatt für Fami-
lien können die jüngsten Besucher kleine Räucherhäus-
chen bauen. 
Das Mitmachprogramm findet am Samstag von 14 bis 19 
Uhr und am Sonntag von 11 bis 16 Uhr statt. Am Sonntag 
ist auch der Nikolaus mit seinem Freund Rubelz von 14 bis 
16 Uhr auf dem Museumsgelände unterwegs und verteilt 
kleine Gaben. 
Museumspfarrer Hans-Michael Uhl lädt am Sonntag um 
13, 15 und 17 Uhr mit Anke und Martin Lampeitl vom 
Puppentheater „Guggamol“ zu einer Weihnachtsgeschich-
te für Groß und Klein in den Museumspädagogischen Pa-
villon ein. Das etwa 30-minütige Stück „Die vier Lichter 
des Hirtenjungen Simon“ wird mit Advents- und Weih-
nachtsliedern umrahmt. 
  
Der Eintritt beträgt an allen drei Tagen 4,00 € für Erwach-
sene ab 18 Jahren. Kinder und Jugendliche bis 17 Jahren 
sind frei. 

Die Häuser des Museums sind geschlossen 

Alle Informationen zum Programm unter 
www.vogtsbauernhof.de. 

Am dritten Adventswochenende, vom 9. bis zum 11. De-
zember, findet vor der einmaligen Kulisse der historischen 
Schwarzwaldhöfe erstmals das Weihnachtsdorf im Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof statt. 

Beim Weihnachtsdorf im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 
bieten regionale Aussteller traditionelle Produkte und 
altes Handwerk an.

Fotos: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof, 
Hans-Jörg Haas

 

Wintersonnwendfeier im Kurpark 

Der Schwarzwaldverein Gutach lädt alle Gutacher 
Bürgerinnen und Bürger zur Wintersonnwendfeier in 
den Kurpark ein.
Gestartet wird am Samstag, den 17. Dezember 2022 um 
17:00 Uhr mit einer kleinen Fackelwanderung. 
Dazu treffen sich die Mitwanderer an der Hasemann-
Schule. Das Ziel ist der Kurpark in Gutach-Dorf. 
Dort begrüßt das Orgateam um Ingrid Lehmann, Mar-
tin Vogt sowie Jutta und Dieter Wöhrle die Gäste zu 
einem gemütlichen Beisammensein. 
Bei Glühwein und einer leckeren Wurst im Weckle 
möchte man gemeinsam mit den Gutachern eine schöne 
Zeit verbringen und sich auf die besinnliche Zeit ein-
stimmen. 
Es wird darum gebeten, dass die Besucher einen eige-
nen Becher für ihren Glühwein mitbringen. 
Aus organisatorischen Gründen findet die Veranstal-
tung nur bei trockenem Wetter statt. 
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Vereine

Akkordeonorchester  
Gutach e.V.

Akko-Weihnachtssingspiel in vollem Gange 
In diesem Jahr ist es wieder soweit. Das Akkordeonorche-
ster Gutach e.V. führt das inzwischen schon fast zur Tradi-
tion gewordene 

Weihnachtssingspiel 
auf. 
Nach wöchentlichen Einzelproben von Chor, Orchester 
und Schauspielern fand am 19.11.22 ein Probetag mit allen 
Beteiligten statt, bei dem der erste Feinschliff für das Stück 
erfolgte. Nun geht es in die Endphase und die Vorfreude 
auf die Aufführung steigt stetig. 
Mit über 50 Mitwirkenden aus sämtlichen Alterssparten 
wollen wir Sie mit dem Weihnachtsmusical von Steffen 
Schürer in weihnachtliche Stimmung versetzen:

Die Wirtstochter Hanna hat genug vom langweiligen 
Städtchen Bethlehem. Von Abenteuerlust gepackt, macht 
sie sich auf den Weg, um ihr Glück in der Ferne zu finden. 
Kaum hat sie Bethlehem verlassen, trifft sie ein junges 
Paar, das bald ein Kind bekommen wird und dringend eine 
Bleibe sucht. Danach auf einige begeisterte Hirten, die den 
versprochenen Retter gefunden haben wollen. 
Fremde aus dem Orient erzählen ihr sogar etwas von einem 
neuen König. Schließlich packt Hanna die Neugier: Was ist 
da nur plötzlich los in Bethlehem? 
Sie kehrt um und macht die Erfahrung, dass bei aller Su-
che nach dem großen Glück das Beste im Leben oft ganz 
nah und unerwartet im Alltag zu finden ist. 
Besuchen Sie uns 

am Sonntag, den 18. Dezember 2022 um 10:00 Uhr 
in der evangelischen Peterskirche in Gutach 

und lassen sich überraschen, was wir Ihnen zu bieten ha-
ben. 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Akkordeonorchester Gutach e.V. 
Manfred Aberle, 1. Vorsitzender 

Bühlersteiner Hexen Gutach e. V.

Bühlersteiner Hexen einigen sich auf den Narrenfahrplan 
  
Rückblick auf pandemie-bestimmte Saison / Kein Ersatz 
für den Hexenwagen in Sicht / Neue T-Shirts für die Kin-
der  
  
Bei der Hauptversammlung der Bühlersteiner Hexen hat 
Michaela Santos den Jahresbericht 2022 vorgetragen. 
Im Zeichen der Pandemie wurden sämtliche Veranstal-
tungen wie Umzüge und Brauchtumsabende abgesagt. 
Trotzdem habe der Verein ersucht, mit kleinen Aktionen 
präsent zu sein. 
Am »Schmutzigen« lud Bürgermeister Siegfried Eckert 
zur Schlüsselübergabe am Rathaus ein. Davor waren die 
Hexen mit einer Abordnung im Kindergarten und verteil-
ten die neuen Ausmalbilder. Auch in der Schule feierten sie 
mit den Kindern ein bisschen Fasnet. 
Für die Gutacher gab es im Blättle einen Gutschein über 
einen Berliner, der beim Dorfbeck eingelöst werden konn-
te. 
Abends machten die Hexen in Haslach die Kneipen unsi-
cher. 
Am Fasnetssamstag gab es im »Engel« die eigene Fasnets-
party. Im Anschluss gingen einige nach Haslach. 
Die Hexen unterstützten jeweils mit kleinen Abordnungen 
den TuS Gutach beim Handwerkervesper zur Dorfsport-
woche, die Trachtenkapelle beim Sommerfest und beim 
Handwerkervesper, sowie die Feuerwehr beim Handwer-
kervesper im August. 
Im Rahmen des Ferienprogramms gingen Mitglieder des 
Vereins mit den Kindern auf Hexenjagd. 
»Am 31. August verabschiedeten wir uns schweren Her-
zens von unserem Hexenwagen, für den wir leider keine 
Zukunft mehr sahen«, so die Hexen. Momentan gibt es für 
die Umzüge noch keinen Ersatz. 
Im September wanderten die Hexen auf den Harkhof. 
Sabrina Lehmann trug den Kassenstand vor. Sie wurde  
einstimmig entlastet. Nachdem die Vorsitzende Sarah 
Kohler den Narrenfahrplan für 2023 vorgestellt hatte, ging 
es an die Abstimmungen offener Veranstaltungen. 
Zur Debatte stand der Besuch von Veranstaltungen am 16. 
Februar in Haslach oder Fischerbach, die Mehrheit stimmte 
hierbei für Fischerbach. 
Die Mehrheit stimmte auch für die Fahrt nach Wolfach am 
20. Februar. Laut Mehrheitsbeschluss fahren die Hexen am 
21. Februar nach Mühlenbach. Das Abschlussessen findet 
ebenfalls am 21. Februar statt. 
  
Noch kein Busunternehmen für Ausflüge gefunden 

Für Ausflüge am 14. und am 21. Januar wurde kein Busun-
ternehmen gefunden, die Mitglieder entschieden sich aber 
dafür, diese Termine trotzdem im Narrenfahrplan zu belas-
sen. 
Es wird kurzfristig zwischen Zug, Taxi oder Linienbus 
entschieden. Die Fahrten ohne Bus werden an dem jewei-
ligen Tag unter den Mitgliedern aufgeteilt, die teilnehmen. 
Sarah Kohler informierte die Mitglieder über den Antrag 
bei der Bürgerstiftung wegen einer eventuellen finanzi-
ellen Beteiligung an den neuen Kinder T-Shirts. Die Stif-
tung stimmt über den Antrag ab und meldet sich. 
Der Vorstand hat mit dem Förderverein Gutach entschie-
den, dass eine gemeinsame Veranstaltung am Fasnachts-
freitag stattfindet.  
Bürgermeister Siegfried Eckert lobte den Vorstand der He-
xen für das Engagement und wünschte eine tolle Saison. 



41

GutachDonnerstag, 01. Dezember 2022

Der Vorstand gratulierte Sarah Kohler, Nelio Tome und 
Marcio Santos zu ihrer zehnjährigen Mitgliedschaft. Sie 
bekamen den bronzenen Ehren-Pin und etwas zum Ansto-
ßen überreicht. 
  
Schwarzwälder Bote 

Die Vorsitzende der Bühlersteiner Hexen, Sarah Kohler 
(von links), Marco Welle (stellvertretender Vorsitzender), 
Daniela Welle, Nelio Tomé, Maren Schmidlin, Nico Wöhrle, 
Daniel Lehmann und Marcio Santos bei der Hauptver-
sammlung. 

Foto: Bühlersteiner Hexen
 

Verein zur Förderung  
der Kinder  

und Jugendlichen  
in Gutach e.V.

Bücherflohmarkt im Getränke Schwer 
Nachdem unser Bücherflohmarkt, im Getränke Schwer, im 
letzten Jahr so gut angenommen wurde, wird er dieses Jahr 
ebenfalls wieder dort stattfinden. 
Wir freuen uns sehr darüber, dass Frau Katja Schwer sich 
auch dieses Jahr wieder bereit erklärt hat, unsere Bücher 
in ihrem Geschäft zu präsentieren. Diese können dort in 
der Zeit vom 7. bis 23. Dezember auf Spendenbasis erwor-
ben werden. 
Wenn Sie also an den langen, dunklen Abenden mal wieder 
Lust haben, ein Buch zu lesen oder noch ein Geschenk su-
chen, dann gehen sie doch dort vorbei und schauen sich ein 
bisschen um. Für jedes Alter ist was dabei, von den Kleins-
ten bis zu den Großen wird jeder fündig. Für regelmäßigen 
Nachschub wird gesorgt, so dass der Lesestoff nicht aus-
geht. 
 
Sensationelle 2.900 Euro konnten an den Kindergarten 
und die Grundschule übergeben werden 
Am vergangenen Freitag, 25.11.2022 trafen sich Vertreter 
des Fördervereins mit den Leitungen der Hasemann-Schu-
le und des Kindergartens „Unterm Regenbogen“,  Vertre-
tern der Elternbeiräte und der Bürgerstiftung zur Überga-
be der Spendengelder vom Basar „Rund ums Kind“ im 
September und der Veranstaltung zu Sankt Martin. 
  
2.000 Euro Gewinn vom Basar „Rund ums Kind“ im Sep-
tember 
Das Organisationsteam verkündete am Freitag stolz, dass 
der Gewinn des Basars im März erneut gesteigert werden 
konnte und 2.000 Euro Gewinn weitergegeben werden 
können. 
Dank des Einsatzes vieler Eltern der beiden Institutionen 
war auch der Basar im September wieder ein Riesenerfolg. 
  

900 Euro Gewinn von der Veranstaltung zu Sankt Martin 
Am 11.11. strömten Massen von Kindern mit ihren Beglei-
tern durch die Straßen Gutachs. 

Dank der Begleitung durch die Feuerwehr konnten wir alle 
zu einem gemütlichen Abschluss im Kurgarten zusammen-
kommen. Das Rahmenprogramm mit Herrn Wille, ein Auf-
tritt der 3. und 4. Klasse der Hasemann-Schule und ein 
Lichtertanz des Kindergartens führte zu einem großen Pu-
blikum bei der Bewirtung. 

Besonderer Dank galt auch der Bürgerstiftung für die ge-
spendeten Würste mit Weckle, die somit auf Spendenbasis 
ausgegeben werden konnten. Auch die gespendete Suppe 
vom „Grünen Baum“ in Haslach kam gut an und füllte die 
Spendenboxen. 

So konnten wir auch aus diesem Ereignis 900 Euro Ge-
winn an die beiden Institutionen übergeben. 
  
Frau Sterzik, die Leiterin des Kindergartens, berichtete, 
dass sie neue Softbausteine und Balancierelemente an-
schaffen möchte. Zudem Kopfhörer für die Tonieboxen 
und Lautsprecherboxen, Konstruktionsmaterial für die 
Krippe und neue Bücher für den gesamten Kindergarten. 
  
Die Schulleiterin Frau Benkißer erzählte, dass sie das Geld 
für eine Kooperation mit einem Verein zur musikalischen 
Förderung einsetzen möchte. 
  
So freut es uns erneut, dass sowohl die Veranstaltungen ein 
Gewinn für Gutach sind, gleichzeitig auch deren Erlös 
freudig entgegengenommen wurde. 
  
Bianca Haller 

Christa Eichin (Vorstandschaft Bügerstiftung), Sida Gut-
mann (Elternbeirat Schule), Birgit Benkißer (Schullei-
tung), Marija Lehmann (Förderverein), Helena Sterzik 
(Leitung Kindergarten), Eva Schillings (Förderverein), 
Theresa Sahr (Elternbeirat Schule), Joana Baumann (El-
ternbeirat Kindergarten), Bianca Haller (stellvertretende 
Vorsitzende des Fördervereins) 

Foto: Balbina Schweizer
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Kunstradfahren in Gutach

 
 

Trainingszeiten  
Kunstradfahren 

 
 
 

Montag: 
15.00 – 17.00 Uhr 

& 
18.30 – 21.00 Uhr  

 
Dienstag: 

14.30 – 16.45 Uhr 
 

Mittwoch: 
14.00  – 16.00 Uhr 

 
Freitag: 

16.30 – 20.00 Uhr  
 

www.rsv-gutach.de 
 

Schwarzwaldverein 
Gutach

Besuch des Weihnachtsmarkts in Konstanz 
Am ersten Adventswochenende fuhren 14 Teilnehmer mit 
dem Schwarzwaldverein Gutach mit dem Zug nach Kon-
stanz zum Weihnachtsmarkt am See. 
Bereits im Zug wurde die Gruppe von den Organisatoren 
mit Sekt und Gebäck verwöhnt. 
In Konstanz angekommen schlenderten alle gemütlich 
über den Markt. Das Wetter war perfekt mit Sonnenschein, 
einem klaren Blick auf den See und die Alpen. 
Auch die Temperaturen waren angenehm, aber trotzdem so 
kühl, dass man sich den Glühwein schmecken lassen konn-
te. Das Angebot an Speisen und Getränken ließ keine 
Wünsche offen und auch die anderen angebotenen Waren 
stimmten auf die Weihnachtszeit ein. 
Insbesondere gegen Abend bezauberte der Konstanzer 
Weihnachtsmarkt mit seinen schön beleuchteten Ständen 

Liebe Gartenfreunde, 
heute lade ich Sie ganz herzlich ein zur Lesung im Advent: 
Thema: „Under kriege lenn mir ons net“ 
  
Termin: 

Dienstag, 6. Dezember 2022 um 19.00 Uhr  
Ort: Gasthaus „Krone“,  Gutach  

Referent: Peter Hagmeyer. 

Wenn Corona nicht erneut zuschlägt, wollen wir uns einen 
schönen Abend gönnen! Mit lustigen und nachdenklichen, 
gereimten und ungereimten Beiträgen möchte ich Sie un-
terhalten. 
  
Wenn Ihnen das eine oder andere auf dem Heimweg noch 
im Kopf rumgeht, freue ich mich. 

Aber zunächst freue ich mich, wenn ich Sie an diesem 
Abend begrüßen darf! 
  
 

„Zum Schluss ein Spruch - nicht nur für Gärtner: 
Sei der Grund, warum heute jemand lächelt.“ 

 
Ihr 
Peter Hagmeyer 

Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

 

Helfen, was kostet das? 
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 12,50 
Euro und für Nichtmitglieder 18,75 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter. 
  
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach, 
Tel. 07833 / 9604295 oder 0151 / 24109774 
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 
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20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren III mit Stefan Kammerlan-
der   
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Frauen über 50“ mit Christel 
Griesbaum in der Festhalle 
18:00 Uhr Walking 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Karate und Jiu Jitsu mit M. Franki 
9. Dan, für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren in der 
Festhalle 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Kenjutsu und Aikijutsu mit Michael 
Franki, Manfred Bleile und Mathias Jehle in der Festhalle 
Skiabteilung: 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Skigymnastik mit Tanja Klöpfer, 
Thomas Albrecht und Jürgen Prescher 
  
Mittwoch: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. B+C männl. Jahrg. 2006-2009 
mit Nicolas Haas, Justin Pranic, Julian Lehmann; Manuel 
Dieterle, Daniel Hirt 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr AH – Alle 14 Tage in den ungeraden 
Wochen 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Torhüter Jugend 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
Christian Lehmann, Laura Riedel und Tanja Faißt 
Abteilung Turnen: 
16:00 Uhr – 17:30 Uhr Mädchen 3.+4. Klasse Geräteturnen 
mit Martina Spagnolo, Claudia Wöhrle und Hannah Heinz-
mann 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr „Frauenriege II“ mit Jenny Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr Rückenfit mit Viola Uhl und Jenny 
Birmele 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Frauenriege I“ mit Gerlinde Aberle 
21:00 Uhr – 22:00 Uhr „Männerriege“ „Wer rastet, der 
rostet“ mit Marcel Paffendorf und Harald Wagenmann 
   
Donnerstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:45 Uhr – 18:00 Uhr Minis Wolfach I und II Stefan Böh-
ler, Tobias Heil, Ulrike Bösinger, Christof Engelmann 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Jug. B+C männl. Jahrg. 2006 -2009 
mit Nicolas Haas, Justin Pranic, Julian Lehmann; Manuel 
Dieterle, Daniel Hirt 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr Herren I mit Jürgen Storz 
Sporthalle Gutach 
16:00 Uhr – 17:15 Uhr Minis I + II mit Karla Wöhrle und 
Felix Grimm, Christine Paffendorf, Isabel Wasmer 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2012/13 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller 
17:15 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2012/13 mit 
Hans Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. A+B weibl. Jahrg. 2006-2007 
mit Timo Hesse 
20:00 Uhr – 22:00 Uhr Herren II mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel 
Abteilung Turnen: 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr „Eltern-Kind-Riege“ mit Annerose 
Berger, Manuela Dold und Christine Hermann 
20:00 Uhr – 21:00 Uhr „Freizeitsport“ mit Susanne Heinz-
mann 

Freitag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 18:00 Uhr Jug D männl. Jahrg. 2010-2011 mit 
Julian Brohammer, Kilian Nattmann, Manuel Dieterle, Da-
niel Hirt 
17:45 Uhr – 19:15 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2008/09 mit Te-
resa Heizmann, Theresa Schmider, Jessica + Juliane Hirt 
19:15 Uhr – 20:45 Uhr Damen I mit Oliver Kronenwitter 
und Jens Dieterle 

die Marktbesucher. Nach einem gemeinsamen Abschluss-
Glühwein wurde gegen 19:30 Uhr wieder die Heimfahrt 
angetreten. 
  

Vorweihnachtliche Stimmung in Konstanz auf dem Weih-
nachtsmarkt.

Text und Foto: Christian Ostgathe

 

Trainingszeiten des TuS Gutach der Handballspielgemein-
schaft Gutach/Wolfach 
Im Bereich Kinderturnen sind die Hinweise zur Gruppen-
einteilung zu beachten. Bei Unklarheiten bitte die Übungs-
leitung kontaktieren. 
Bitte achtet auf die Einhaltung der Hygiene-Regeln damit 
wir Sport machen können. 

Montag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2012/13 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller. 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jug. B weibl. Jahrg. 2003-2006 mit 
Timo Hesse 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Damen II mit Stefan Staiger und 
Jens Gudelius 
Sporthalle Gutach 
17:00 Uhr – 18:30 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2008/09 mit 
Theresa Heizmann, Theresa Schmider + Juliane Hirt   
Abteilung Turnen: 
18:15 Uhr – 19:30 Uhr Mädchen ab 11 mit Sabine Prescher 
und Franziska Dufour 
19:30 Uhr – 20:30 Uhr „Fit in die Woche“ mit Susanne 
Heinzmann 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Badminton mit Claus Grimm 

Dienstag: 
Abteilung Handball: 
Sporthalle Wolfach 
16:30 Uhr – 17:45 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
Laura Riedel,Tanja Faißt und Christian Lehmann 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2012/13 mit 
Hans-Jörg Kovac und Stefanie Riedel 
19:00 Uhr – 20:30 Uhr Herren I mit Jürgen Storz 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Herren II mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel 
Sporthalle Gutach 
16:45 Uhr – 18:15 Uhr Jug D männl. Jahrg. 2008-2009 mit 
Julian Brohammer, Demian Moser 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Damen I mit Oliver Kronenwitter, 
Jens Dieterle 
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schnelle Lernerfolge erzielten und viel Spaß hatten. 
Bei so viel Bewegung durfte natürlich eine Stärkung nicht 
fehlen- Daher spendierte der TuS Gutach den sportbegeis-
terten Kindern gerne die Pausenverpflegung. 
Am Ende stand die Siegerehrung und die Kinder freuten 
sich über goldene und silberne Auszeichnungen in ihrem 
Hanniball-Pass. 
Schulleiterin Birgit Benkisser zeigte sich ebenfalls begeis-
tert von den glücklichen Kindern und bedankte sich bei 
den Helfern für deren Einsatz. 
  
Christian Lehmann 
 

HEIMSPIELTAG
Wolfach

Freitag, 02.12.2022
18.45 Uhr Herren 4 KKC - HSG Renchtal 2

20.30 Uhr Herren 1 LLNord - HSG Kinzigtal

20:45 Uhr – 22:00 Uhr Herren II u. III mit Michael Wöhrle, 
Matthias Wetzel, Stefan Kammerlander 
Sporthalle Gutach 
20:00 Uhr – 21:30 Uhr Damen II mit Stefan Staiger und 
Jens Gudelius 
Abteilung Turnen: 
14:30 Uhr – 15:30 Uhr Kleinkindturnen mit Brigitte Heinz-
mann, Karin Welke und Hannah Heinzmann 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr „Mädchenriege“ (ab sechs Jahren – 
1./2. Klasse) mit Susanne Weigold, Sophia Weigold und 
Mia Wöhrle 
16:00 Uhr – 17:00 Uhr „Mini-Buben“ Geräteturnen (ab 
sechs Jahren – 4. Klasse) mit Martin Aberle und Michael 
Oßwald 
  
 
Grundschulaktionstag 
Die Vorfreude konnte den Kindern der 2. Klasse aus dem 
Gesicht abgelesen werden. Der Grundschulaktionstag 
Handball ist jedes Jahr ein Highlight im Schulalltag und 
wurde am 18.11.2022 wieder als Kooperationsaktion des 
TuS Gutach mit der Hasemann-Schule ausgerichtet. 
Zum mittlerweile 12. Mal wird der Aktionstag landesweit 
veranstaltet und der TuS Gutach ist von Anfang an als 
Ausrichter mit dabei. 

Die Gutacher Grundschüler mit den TuS-Betreuern (von 
links) Marija Lehmann, Manuela Dold, Gerhard Wöhrle, 
Stefanie Wöhrle und Isabell Wasmer.

Foto: Pia Bregger

Ca. 550 Schulen mit über 30.000 Kindern werden in ganz 
Baden-Württemberg von den Vereinen vor Ort unterstützt. 
Von anderen Landesverbänden und dem DHB wurde die 
Konzeption übernommen, so dass zwischenzeitlich über 
200.000 Grundschulkinder bundesweit in den Genuss die-
ses besonderen Sporttages kommen. 
Verbandsseitig wurde das Material überarbeitet und der 
„Hanniball-Pass (benannt nach dem DHB-Maskottchen 
Hanniball)“ steht im Mittelpunkt. 
Nach einer kurzen Begrüßung im Klassenzimmer stimm-
ten sich die Kinder mit einem Handballfilm auf den Sport-
tag ein. 
In der Sporthalle folgte ein kurzes Aufwärmprogramm 
und die Kinder absolvierten gruppenweise einen Parcours 
mit fünf Stationen, die ihnen in Koordination, Geschick-
lichkeit und Ballgefühl einiges abverlangten. 
Stefanie Wöhrle, Isabell Wasmer, Manuela Dold, Marija 
Lehmann, Gerhard Wöhrle und Christian Lehmann be-
treuten die 19 Kinder. 
In einem Hallendrittel spielten jeweils zwei Teams 5 gegen 
5 Handball, wobei auch handball-unerfahrene Kinder 

Gastronomie

Liebe Gäste,

am kommenden Wochenende
vom 2. - 4. Dezember gibt‘s wieder
unsere beliebte Schlachtplatte.

Reservieren Sie Ihren Tisch unter
07833 / 316.„Gastlichkeit

mit Tradition“ Hauptstraße 76 · 78132 Hornberg
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GESCHENK-IDEEN
zum Weihnachtsfest
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www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

www.a2-unikat.de   -   Am Burghügel 3   -   77709 Oberwolfach

Schnäppchenmarkt
im Zelt

zum 1/2 Preis

5. - 10. Dezember 2022

Mo - Fr   10.  -  12.30 Uhr   &   14.30 -  18. Uhr
          Sa   10. -  12.30 Uhr
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Privat
Anzeigen

Hausach-Klosterplatz
Tiefgaragen-Kfz-Stellplatz zu vermieten, 50,- €/Monat.

Tel. 0170/8367892

Zur Existenzgründung oder Zweitbeschäftigung
Aus Nachlass kompletter Kostümverleih günstig zu

verkaufen, z.B.: Mittelalter, Fasching, Bayrisch und sonstige
Kostüme, auch Teilverkauf möglich, Tel. 0 78 52 / 27 19

4-Zimmer-Wohnung,
ca. 84 m², Terrasse, EBK, in Hornberg zu vermieten.

KM 420 € + NK + KT.
Telefon 07833 6764

Hornberg Stadtmitte - Nähe Bahnhof:
Modernisierte 3-Zimmer-Wohnung, ca. 105 m²,

offener Koch-Ess-Wohnbereich, EBK, 2 große Schlafzimmer,
Holz-Kaminofen, neue Heizung, ab sofort zu vermieten.

Tel. 0175 5638939

Schöne 3-Zimmer Dachgeschosswohnung, ca. 80 m²,
Balkon, Autostellplatz in Gutach – In der Grub,

zum 01.01.2023 zu vermieten. KM: 470,- € + NK + 2 MM Kaution
Tel.: 0171/2758112

Immobilien

Bezirksleiter Walter Gerlach
07832/99942-14
walter.gerlach@lbs-sw.de

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Reinigungskräfte m/w/d
für Objekte in Wolfach und Hausach nachmittags
auf Lohnsteuerkarte und Minijob-Basis gesucht.

L&W Gebäudeservice, Tel. 07 61/208 86 96 Kontakt: Anruf oder
WhatsApp unter 0172/7412118

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Rente
aufbessern

flexibel

sein

Wir suchen Fehlmengennachlieferer (m/w/d)

Mindestens 18 Jahre

Nachts zwischen 5 und
8 Uhr morgens

Auf Minijob-Basis

Führerschein Klasse B erforderlich

Flexibel und zuverlässig

Schnelle Auffassungsgabe

Kommen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Sie !

Ab sofort gesucht!

Zeitungszusteller (m/w/d)
in verschiedenen Ortschaften

In der Nacht, von Mo – Sa. bis 6 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

Handwerker (m/w/d) gesucht!
Du bist Handwerker, Allrounder, rüstiger Rentner und

hast ausgeprägtes handwerkliches Geschick?
Du kannst bei uns im Rahmen eines Minijobs

was dazuverdienen.

Wir suchen genau dich für kleine Arbeiten
in Haus, Hof und Garten in unseren Einrichtungen

in Schutterwald, Renchen, Achern.

Bewerbung, Kontakt, Infos:
Leben mit Behinderung Ortenau e.V.

Stefanie Ritter · s.ritter@lmb-ortenau.de · Tel. 0781 96678-114
Zeppelinstraße 14 · 776552 Offenburg

www.lmb-ortenau.de/karriere

Leben mit
Behinderung
Ortenau e.V.
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SICHERHEIT RUND UMS HAUS
– Einbruch-, Brand-, Blitz- und Bautenschutz

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

sinova

Telefon 07 81/ 96 88-0www.sinova-sicherheit.de

Ihr Partner für:
- Alarmanlagen
- Brandmeldeanlagen
- Videoüberwachung
- Zutrittskontrolle

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Elektroniker (m/w/d)

sinova Sicherheit GmbH
In der Lieste 2 · 77656 Offenburg | Lotsenstraße 16 · 76776 Neuburg a. Rh.

Stellenmarkt
Bezahlung nach Tarif (AVR Baden)
Betriebliche Altersvorsorge
Jahressonderzahlung
Kollegiale & harmonische Zusammenarbeit
Kaffee- und Wasserflat
Monatliches Mitarbeitenden-Frühstück
Mitarbeitenden-ParkplätzeBe

ne
fit
s

Lebenslauf an info@aph-hornberg.de
Am Schofferpark 4 • 78132 Hornberg • 07833.96009-500

www.aph-hornberg.de

Ruf unsan & bewirbDich telefonischoder perWhatsApp0170-4187402

Empfangsmitarbeiter*in
(m/w/d)

Teilzeit 30-40%

Stephanus-Haus
Hornberg

Reinigungskräfte m/w/d
für Objekte in Wolfach und Hausach auf Lohnsteuer-

karte und Minijob-Basis ab sofort gesucht.

L&W Gebäudeservice, Tel. 07 61/208 86 96
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Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht Ihnen

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3 | 12345 Musterstadt

Tel. 01234 /123 45 | Fax 01234/12345
name@mustermann.de
www.mustermann.de

Ihr Logo

Überbringen Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten die besten Wünsche zu Weihnachten.

Wir stellen in dieser Ausgabe einige Anzeigenbeispiele vor.
Alle Motive können in 1-, 2-, 3- und teilweise auch
4-spaltig abgedruckt werden.

Selbstverständlich gestalten wir Ihre individuelle
Anzeige auch ganz nach Ihren Wünschen.

W
Alle Motiv
4-spaltig abg

Glückwunschanzeigen
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Die Vorlagen für die Glückwunschanzeigen sollten bis
Di., 6. Dezember 2022, 16 Uhr bei uns vorliegen.

Inh. Max Mustermann
Musterstraße 36 • 12345 Musterstadt
Tel. 0 12 34 / 1 23 45 • Fax 0 12 34 /1 23 45
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr
Für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen möchten wir

allen Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten
DANKE sagen.

Ihr Logo

Nr. 22 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)Nr. 05 Größe: 1-sp/60 mm (= 60 mm)

Nr. 19 Größe: 3-sp/80 mm (= 240 mm)

Inh. MaxMustermannv
Musterstraße36•12345Musterstadt
Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
info@mustermann.de •www.mustermann.de

Zum Weihnachtsfest
bedanken wir uns

bei all unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für das entgegengebrachte Vertrauen
und die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihr Logo

Nr. 25 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

wünschen wir unseren Mitarbeitern
und Geschäftspar tnern.

Einen guten Rutsch in das Jahr

Ihr Logo

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3
12345 Musterstadt
Tel. 01234/ 12345
www.mustermann.de

2 23
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Stellenmarkt

Wir sind ein inhabergeführtes Unternehmen der kunststoffverarbeitenden Industrie
(Spritzgußfertigung)mit 20Mitarbeitern.Wir fertigenmit 30modernstenMaschinen
vorwiegend für die Automobil- und Sanitärindustrie Teile mit Gewicht von einem
Gramm bis zu einem Kilogramm.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Verfahrensmechaniker (m/w/d)
für Kunststoff- und Kautschuktechnik (Formteile)

Ihre Aufgaben:

 Selbstständiges Einrichten von Spritzgießmaschinen und
Entnahmesystemen bis 4500 kN Schließkraft im 2- und/oder
3-Schichtbetrieb und Unterweisung des Schichtpersonals

 Durchführung der Qualitätssicherung inWerkerselbstprüfung

 Sicherstellung und Optimierung der Produktivität und Qualität

Wartung und Instandhaltung an Maschinen und Fertigungseinrichtungen

Ihr Profil:

 Abgeschlossene Ausbildung zumVerfahrensmechaniker,
Kunststoffformgeber

 Analytisches Denkvermögen und technisches Verständnis bezüglich
Maschinen- undWerkzeugaufbau

 Selbstständige, zielorientierte Arbeitsweise und hohes
Qualitätsbewusstsein

 Bereitschaft zur Schichtarbeit

Sollte ein Umzug erforderlich sein, werden wir Sie bei derWohnungssuche
gerne unterstützen.

Sie sind an dieser interessanten und abwechslungsreichen Aufgabe interessiert?
Sie suchen eine Möglichkeit zur fachlichen und persönlichen Weiterqualifizierung?

Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres frühstmöglichen
Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung, gerne auch per Mail an martin.ketterer@ketterer-gmbh.de

Für Informationen vorab steht Ihnen Herr Ketterer gerne zur Verfügung.

Ketterer Kunststofftechnik GmbH, Martin Ketterer
Einbacher Straße 21a-d / 77756 Hausach / Tel. 07831-969926

martin.ketterer@ketterer-gmbh.de
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel
vieler Komponenten, die die Heilungs-
chancen eines jeden einzelnen Kindes
ausmachen. So muss die Forschung
vorangetrieben, die medizinische und
personelle Versorgung verbessert
werden, vor allem aber müssen Familien,
die um das Leben ihres Kindes bangen
müssen, aufgefangen und betreut
werden. Alle Spenden fließen seit der
Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte. Ein beson-
ders gutes Beispiel ist die Übernahme
der Kosten für den MRT-Tomographen
in der Freiburger Uni-Kinderklinik.
Das Gerät kommt allen Kindern, die in
Freiburg behandelt werden zugute. Der
Marktwert des Gerätes beträgt ca. 1,3
Mio Euro. Prof. Wenz, ärztlicher Direktor
der Uniklinik, betonte die Wichtigkeit der
strahlenfreien Untersuchung vor allem
bei Kindern. Dem Förderverein sei es zu
verdanken, dass dies nun weiterhin in
der Kinderklinik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das größte und
modernste Elternhaus in Europa. Seit über
40 Jahren unterstützt der Verein Familien
mit krebskranken Kindern. Die Eltern der
zum Teil schwerstkranken kleinen Patienten
kommen vorwiegend aus der Region. Für
optimale Pflege und Versorgung sind kurze
Wege unverzichtbar. Eine bundesweite
Umfrage unter Eltern-
häusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu
zehnmal zwischen der
Kinderklinik und dem
Elternhaus pendeln. Die
regelmäßige Nutzung
des Elternhauses – und
vor allem auch die vielen
Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder
– erfolgt jedoch nur,
wenn die Unterkunft
nicht weiter als max.
500 Meter vom Klinikum
entfernt ist. Durch den
Neubau der Uni-Kinder-

klinik wurde daher auch der Neubau des
Elternhauses nötig.
Pro Jahr verzeichnet der Förderverein
derzeit mehr als 19.000 Übernachtungen
– insgesamt bisher fast 350.000 Über-
nachtungen. Das neue Elternhaus mit 45
Zimmern wird ausschließlich aus privaten
Spenden finanziert. Insgesamt investiert der
Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre
Förderverein

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Stellenmarkt

Unterstütze unser Team.

Wir bieten:
• sehr gute Einarbeitung
• Sicheren, unbefristeten Arbeitsplatz in Voll- oder Teilzeit oder 520€
• Jobrad / Regiokarte
• Mitarbeiterrabatt

Ihre Bewerbung an: bewerbung@obere-metzgerei.de oder über denQR-Code
oder telefonisch unter 0151-15031431 (PeterWinterhalter)

Unter

Wir suchenKollegen (m/w/d)
Verkauf Filiale Elzach&Haslach i.K.

 tolles, kompetentes Team
 sehr gute Einarbeitung
 kollegiales und fairesMiteinander
 familiäre Strukturen

weitere interessante Jobs finden Sie
unter www.oberer-metzgerei.de Wir suchen

zum 01.09.2023 eine/n

Auszubildende/n zur Fachkraft
für Wasserversorgungstechnik

(m/w/d)

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unseren
Internetseiten unter:
https://www.wolfach.de/Rathaus-Service/Stellenausschreibungen/.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen
zum 01.09.2023 eine/n

Auszubildende/n zur/m
Forstwirt/in (m/w/d)

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unseren
Internetseiten unter:
https://www.wolfach.de/Rathaus-Service/Stellenausschreibungen/.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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BIERECK BETRIEBS-GMBH & CO. KG
Herrn Oliver Fodor
Munde 1, 77716 Hofstetten info@munde-biereck.de
Tel.: 07832 3098790 www.munde-biereck.de

Housekeeping /
Zimmerreinigung (m/w/d)
- als Minijob, Teilzeit oder Vollzeit
- keine Sprachkenntnisse erforderlich
- flexible Arbeitszeiten

A R B E I T E N U N D W O H L F Ü H L E N
WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG:



52

Weihnachtsbaumverkauf
ab 3.12., 10 Uhr in Hornberg
am Nahkauf-Markt.
Bäume ab 23 €, frisch geschlagen.
Tel. 0172/6163256, Müller

erkauf

7
4
8
2
5
1
3
9
6

5
3
6
7
9
8
2
1
4

1
9
2
4
3
6
7
8
5

6
8
3
5
4
9
1
2
7

2
5
9
8
1
7
4
6
3

4
1
7
3
6
2
9
5
8

8
2
1
6
7
3
5
4
9

9
7
4
1
8
5
6
3
2

3
6
5
9
2
4
8
7
1

WIR FEIERN 30 JAHRE JUBILÄUM!

Bettenhaus Alesi
Bahnhofstr. 21 | Schramberg

Tel: 07422 / 21080
www.alesi-schlaf.de

JUBILÄUM
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Jubiläum % Sonderpreise % Günstig % Jubiläum % Sonderpreise %

IM SCHLAF SPAREN

Auf alle nicht
reduzierten Artikel
Matratzen, Daunenbetten, uvm.

10%
JUBI-NACHLASS

Auf alle Bettgestelle in der
Ausstellung
Boxspring-, Holz-, Polsterbetten

30%
JUBI-NACHLASS

Gengenbach · Tel. 07803/979-4567 · kontakt@kohler-coaching.de

Lass uns reden!

Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk?
Wie wäre es mit einem

für die

Ob für Day Spa, Restaurant, Hotel
oder Schwarzwaldladen,

unsere Gutscheine sind eine beliebte Geschenkidee!

Wir stellen Ihnen einen Gutschein
nach Ihren Wünschen aus.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine EMail.

Schwarzwaldhochstraße 11 · 77889 Seebach
Tel. 07842 - 99286

info@mummelsee.de · www.mummelsee.de

Wie wäre es mit einem

für die

Geschenkgutschein
Erlebniswelt Mummelsee ?

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahme-
schluss für
Anzeigen
ist jeweils

schluss für Dienstag

16 Uhr
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WIR BESCHEREN,
WAS VERBINDET.
Sichern Sie sich Ihren Glasfaseranschluss
für zuhause mit Unsere Grüne Glasfaser!

Auch in der Vorweihnachtszeit schreiten die
Vorbereitungen zum Glasfaserausbau in Hausach
in vollem Tempo voran. Um auch Sie über die
Glasfasertechnologie sowie die verfügbaren Tarife
zu informieren, findet für Sie am 10.12.2022 von
9 bis 16 Uhr auf dem Wochenmarkt an der Haupt-
straße in Hausach ein Infostand statt.

Für einen persönlichen Beratungstermin vereinbaren
Sie gleich einen Termin mit unserer Vertriebsmitarbei-
terin EvelynWöhrle unter 0151 18279812.
Wir freuen uns auf Sie!

VERLÄNGERT
BIS 31.1.2023!

www.unseregrueneglasfaser.de

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in
unseren Kinderdorffamilien Hoffnung
zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

BundesverbandBundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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01.12. bis 07.12.2022 · www.kinohaslach.de
»Einfach mal was schönes« Fr-Mo/Mi 19:45, So 16:15
»Mittagsstunde« Fr/Sa 19:45
»Der Engländer, der in den Bus stieg und bis ans
Ende der Welt fuhr« Mo/Mi 19:45
»Der Räuber Hotzenplotz«
So 14:00 Uhr Familien-Vorpremiere
»Ein Weihnachtsfest für Teddy« Sa 15:15, So 14:15
»Hui Buh und das Hexenschloss« Sa 15:00, So 16:00
»Die Schule der magischen Tiere 2« Sa 15:00, So 14:00
»Die Mucklas und wie sie zu Pettersson und Findus
kamen« So 16:15

Passfotos (ohne Termin)
Bewerbungsfotos
(mit Anmeldung)

Sofort zum Mitnehmen!

Hauptstraße 31 - 77709 Wolfach
Telefon 07834/531

direkt vom

Simeshof
Hausach/Frohnau

Täglicher Verkauf im
Advent auch an den
Wochenenden

Nordmann-
tannen
in großer
Auswahl

Christbäume

Bewirtung am 3. und 4.
Adventswochenende

Weihnachtsscheune

10.12. spielt
„Just for fun“
19.00 Uhr,

freier Eintritt,
Hutspende

Glühwein, Kinderpunsch,
Stockbrot, Kaffee, Kuchen,
Kartoffelsuppe,Schäufele
mit Kartoffelsalat...

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Familie Bernhard Schmider
Frohnau 7, 77756 Hausach
Handy: 0175 / 9168507
www.simeshof.de

Inh. Gotthard Dold
Untertal 18 · 77790 W.-Steinach
Tel. 078 32/62 94 · Fax 0 78 32/6 75 70

www.firststop.de

Wir haben Betriebsferien
von Sa., 24.12.2022 bis So., 08.01.2023

Familie Dold

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach

Telefon 07832/5355
info@messmer-reisen.de

Aktuelle Reisen
10.12. Mittelalter- u. Weihnachtsmarkt Esslingen 43.– €
14.12. Weihnachtsmarkt Baden-Baden (halbtags) 21.– €
18.12. Weihnachtsmarkt Ribeauville/Elsaß (halbtags) 21.– €

Moderne Bustouristik · Busreisebüro

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach

Telefon 07832/5355
info@messmer-reisen.de

Aktuelle Skifahrten
29.12.2022 Silvretta Montafon inkl. Skipass & Mittagessen 96.– €
06.01.2023 Grindelwald, inkl. Skipass 86.– €

Moderne Bustouristik · Busreisebüro

Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
13. Januar bis 3. März 2023!
Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Andrea Haberstroh
Telefon: 07832/97609916
E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
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AuchKleinigkeiten können Ihren Geldbeutel
deutlich auffrischen!

Suche u. Kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall, Schnitzereien, Bilder, Teppiche,
Bronzefiguren, Zinn, Handtaschen, Abendkleider, Trachten,

hochw. Mäntel und Pelze (ab 500 bis 3000 €), Uhren, Tafelsilber, Schmuck
und andere Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
David & Söhne

Telefon 07 81 / 47 44 71 50 Offenburg

BisWeihnachten sind wir bis 20 Uhr für Sie telefonisch erreichbar.

Dachausbau und Wohndachfenster nur von Profis.
Ihre Wohnträume werden von uns schlüsselfertig organisiert.

Rufen Sie an:

Gewinnen Sie Wohnraum unter'm Dach!

07834 868747

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

Bonath Holzbau Komplett GmbH - Schulstraße 2 - 77709 Oberwolfach

Wir sind jederzeit an 365 Tagen für Sie erreichbar.

... weil Trauer
Vertrauenssache ist.

Obervogt-Huber-Straße 13, 78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3, 78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85, 78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11, 78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5, 78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de  www.kp-bestattungen.de

Eigener

Abschiedsraum

Blechnerei . Sanitär

Buchhandlung

Buchhandlung
Geschenke
Bürobedarf

AB DEZEMBER

30% - 70%
AUF ALLES

INKL. INVENTAR!!!
(AUSGENOMMEN BÜCHER)HAUPTSTRASSE 6 I 77756 HAUSACH

WIR SCH
LIESSEN

AM 24.12
.

RÄUMUNGSVERKAUF

-26%

-18% -20%

-22%

1,29
€/100 g

1,05
€/100g

1,09
€/100g

8,99
€/Stk

1,29
€/100g

1,09
€/100 g-26%

UnsereWochenangebote
gültig vom 01.12. – 07.12.2022

Al
le
Pr
ei
se
be
re
its

na
ch
Ab

zu
gd

es
Ra
ba
tts
--
Dr
uc
kf
eh
le
rv
or
be
ha
lte
n

Gyros
für die schnelle
Küche,lecker auch
im Fladenbrot

-23% mit Fleischwurst
& buntemGemüse

Pollo Fino
ideal auch für
den Backofen

Nikolaustüte
1 kl. Lyoner,
1 Salametti
1 Landjäger
1 Bratwurst & 3weitere Artikel

ElztälerWurstsalat

Hausmacher
Vesperscheiben
Schwarzwurst
Leberwurst &
Bratwurst
Wienerle
ob kalt oderwarm,
immer lecker

17,90
€/Schale

UnsereHolzschalen-IhrWeihnachtsmenü?
EntenbrustaufRotkraut-fertigvorbereitet,nur
nochimOfenfertiggaren!inkl.Garanleitung

Ab1.Advent
gibt´sunsere

Weihnachtsflyer!

Nuram
Freitag&
Samstag

Freitag
Samstag
Sonntag

14:00 - 21:00 Uhr
10:30 - 21:00 Uhr
11:30 - 20:00 Uhr

UUUUUUhhhrrhrhhhhh
rhhhhh

Uhr
Uhr

000
0000000000022
0

20:00 U

OberkircherOberkircher
WeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt

auf dem Kirchplatz

9.-11. Dezember 20229.-11. Dezember 2022

www.deckermetzger.de

WIR SIND
DABEI !

TOP
ANGEBOT
der Woche

Gartenstr. 2
77656 Hausach

Hackfleisch
gemischt kg 6,99 €

Schweinefilet kg 12,99 €
Schäufele o. Knochen, goldgelb kg 6,99 €
Rindersteak kg 21,90 €
Fleischwurst im Ring 100g 0,79 €
Fleischkäse verschiedene Sorten
auch zum Selberbacken 100g 0,89 €
Schwarzwurst im Ring 100g 0,69 €
Grünländer mild & nussig
48 % Fett i. Tr. 100g 1,49 €

Angebote gültigbis 10.12.2022
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Keine Beratung und kein Verkauf außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten

Wolftalstr. 18, 77709 Oberwolfach
Tel.: 07834 869690
info@armbruster-moebelstudio.de
www.armbruster-moebelstudio.de

.

SONNTAG 4. DEZEMBER 2022

13 – 17 UHR

AUSSTELLUNGSSTÜCKE ZU SONDERPREISEN

Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 867050

ATME DICH FREI!

 Entspannug pur
 Gesundheitsfördernd
 Geschenkgutschein

www.salzgrotte-wolfach.de

im Fitness24-Studio

FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Philipp Haas
Malerfacharbeiter

Philipp Haas
Malerfacharbeiter

Philipp Haas
Malerfacharbeiter

In HAUSACH für Sie da:
Di-Fr: 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 12.30 Uhr
Mo – Sa: 9.00 – 12.30 Uhr

Bann Thai Massage
Kirchgasse 14
77716 Haslach

Neben Rose Metzgerei

www.thai-massage-bann-haslach.de

Angebot des Monats
eine Stunde

Ganzkörpermassage
mit Kräuteröl

jeden Dienstag

nur 35,- €
Tel. 07832 9772783

Mehr
Lebensqualität –

bei Ihnen zuhause.

Ambulante Pflege

Rufen Sie uns an: Tel. 07834 8385-80 johannes-brenz.de



1

AktuellDonnerstag, 01. Dezember 2022

11.30 Haus. Taufe von Manuela Krynicki Flores 
17.00 Hornb.  Andacht zum Kolpinggedenktag 
  
Mo.,05.12. - Hl. Anno, Bischof von Köln,Reichskanzler 
19.00 Haus. Vesper/Tagzeitengebet 
 
Di.,06.12. - Hl. Nikolaus, Bischof von Myra 
18.20 Hornb.  Rosenkranz-Andacht 
19.00 Hornb.  Rorate-Messe 
 
Mi.,07.12. - Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand, Kirchen-
lehrer 
16.00 Haus. Gebetsstunde der Lindenberggruppe 
 
Do., 08.12. 
19.00 Niedw.  Rorate-Messe 
 
Fr.,09.12. - Hl. Johannes Didacus, Cuauhtlatoatzin, Glau-
benszeuge 
19.00 Haus.  Barbara Messe der Erzbruderschaft in der 

Dorfkirche 
   Wir beten für Alfred u. Theresia Sum, Fri-

dolin u. Emilie Schoch u. verst. Ang.; Edith 
Gass u. Johanna u. Eduard Futterer; Kurt 
Berger; Ludwig Baumann; Markus Arm-
bruster u. Großeltern; Verst. der Fam. Wölfle 
u. Ang,; 

 
Sa.,10.12. 
18.30 Niedw.  Eucharistie 
   Wir beten für Bernhard Kern; Brunhilde 

Braun; Fam. Renate u. Nikolaus Schwer; 
Thomas Schwer; Verst.Eltfern Lucia u. 
Josef Hummel; Josef Dold; 

19.00 Hornb.   Festliches Konzert der Stadtkapelle Horn-
berg in der evang. Kirche 

 
So.,11.12.3.Advent 
08.30 Haus.    Eucharistie 
10.15 Hornb.   Familiengottesdienst „ Unser Adventskranz 

wandert“ 
18.00 Haus.  Bußgottesdienst im Advent für die ganze SE 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme:     Aboservice:
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de  0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-
kath. Kirchengemeinde 
Hausach-Hornberg

2. Adventssonntag 
L1: Jes 11,1-10 „ Er entscheidet für die Armen, wie es recht 
ist“ 
Antwortpsalm: Ps 72(71) „ In den Tagen des Herrn sollen 
Gerechtigkeit blühen und Fülle des Friedens“ 
L2: Röm 15,4-9 „ Christus rettet alle Menschen“ 
Ev: Mt 3,1-12 „ Kehrt um! Denn das Himmelreich ist nahe“ 
  
  
GOTTESDIENSTE  
 
Fr.,02.12. - Hl. Luzius, Bischof von Chur, Märtyrer   
18.20 Haus Rosenkranzgebet 
19.00 Haus. Euchastrie 
   Wir beten für Edmund Mayer u. Edwin 

Knopf; Gertrud Benz u. Pfr. Konstantin 
Benz; Matthias Armbruster u. verst. Ang.; 
Markus Wieser u. arme Seelen; 

 
Sa.,03.12. - Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote 
in Indien und Ostasien 
07.00 Haus. Rorate-Messe 
17.00 Haus. Beichtgelegenheit 
18.30 Gutach  Familiengottesdienst „Unser Adventskranz 

wandert“ (evang. Kirche) 
 
So.,04.12.2. Advent 
08.30 Hornb.  Eucharistie 
10.15  Haus.    Eucharistie 

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n
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MITTEILUNGEN 

Adventsfeier für Frauen  
Die kfd ladet alle Frauen (Mitglieder und Freundinnen) 
gleich welcher Konfession und Nationalität recht herzlich 
zu einer besinnlichen und gemütlichen Adventsfeier ein. 
Termin: Montag, 12.12.2022 um 17.00 Uhr im Pfarrheim in 
Hausach. 
Wir beginnen mit einer besinnlichen Feier zum Thema 
„Licht“ und lassen den Abend dann in gemütlicher Runde 
mit viel Zeit zum Reden ausklingen. 
 Die kfd freut sich auf viele Mitfeiernde. 
  
Willkommen zu den Adventsfenstern in Hornberg 
In diesem Jahr findet in Hornberg zum ersten Mal die Ak-
tion „Adventsfenster“ statt. In Gemeinschaft genießen wir 
eine kurze, besinnliche Auszeit im Advent. 
Bei den folgenden Gastgeber/innen sind Sie herzlichst ein-
geladen: 
1/ bei Familie Faller am 4.12.2022 um 18.00 Uhr – Wilh.-
Hausensteinstr. 52 
2/ bei Familie Rzepka am 11.12.2022 um 18.00 Uhr – Rei-
chenbacherstr. 18 
3/ bei Familie Stammel und Gabi Kaspar am 16.12.2022 
um 18.00 Uhr – Schloßstrasse 42/44 
4/ bei Gaby Aberle am 19.12.2022 um 18.00 Uhr – Vor-
stadtstraße 4 
Wie sind die Adventsfenster gestaltet? Was erwartet Sie? 
Lassen Sie sich überraschen! 
Da das Ganze im Freien stattfindet, bitten wir Sie, sich ent-
sprechend zu kleiden. Für ein wärmendes Getränk wird 
gesorgt. Bringen Sie gerne Ihre eigene Tasse mit. Herz-
lichen Dank. 
  
Gemeindeteam Gutach 
Am Samstag, 03.12.2022 um 18.30Uhr findet der zweite 
„Unser Adventskranz wandert“- Familiengottesdienst 
statt. Diesmal in der evang. Kirche Gutach. Zu diesem be-
sonderen Gottesdienst sind alle Familien und Interessier-
ten unserer Seelsorgeeinheit eingeladen. Nach dem Got-
tesdienst bietet das Gemeindeteam Gutach Kinderpunsch, 
Glühwein und Gebäck auf Spendenbasis an. Der Erlös 
wird an die Hausacher Bärenadventskinder gespendet. 
  
Einladung Dorfer Erzbrüder 
Die Dorfer Erzbrüder feiern in diesem Jahr nach 2 Jäh-
riger Zwangspause Ihre Barbaramesse am 9. Dezember um 
19 Uhr in der Dorfkirche unter Mitwirkung des kleinen 
Bergmannchors verstärkt durch Gastsänger. Nach Ende 
der Messe werden wieder die beliebten Barbarzweige an 
die Besucher verteilt. 
Dorfer Erzbrüder Rolf Holderer 
  
Ministranten Hornberg verkaufen Bären 
Am 11. Dezember 2022 nach dem Gottesdienst werden von 
den Ministranten Bären im Rahmen des „Hausacher Ad-
vent“ verkauft, wobei der Erlös an die Bärenkinder: Jakob 
Klausmann und Ben Armbruster gespendet wird. 
Näheres dazu: https://hausacher-baerenadvent.de/ 
  
„Atempause“ in Hausach 
Eine Stunde mit Liedern, Gebeten und Stille. Wir starten 
wieder und freuen uns über alle, ob jung oder alt, Mann 
oder Frau, die dabei sind am Mittwoch, 14.12. um 19.30 
Uhr im Meditationsraum im Pfarrheim. 
  
Krankenkommunion 
Wenn Sie im Advent einen Besuch zur Krankenkommuni-
on von mir wünschen, dann melden Sie sich einfach im 
Pfarramt unter 
Telefonnummer 07831-966990. 
Ihr Jürgen Grabetz 
  

Anbetung 24/7 – wir starten durch an Dreikönig 
„Wir haben seinen Stern aufgehen sehen und sind gekom-
men, um ihn anzubeten.“ (Mt 2,2) Mit dieser schlichten Be-
gründung haben sich die Sterndeuter auf den weiten Weg 
zum Stall in Betlehem gemacht. 
Auch wir machen uns auf den Weg, um IHN anzubeten. 
Das heißt konkret: Wir wollen unsere Anbetung 24/7 offi-
ziell eröffnen, und zwar mit einer „Jericho-Woche“ - einer 
Woche Anbetung rund um die Uhr, die am Vorabend zum 
Fest „Erscheinung des Herrn“, Donnerstag, 5. Januar nach 
der Vorabendmesse um 18.30 Uhr in St. Laurentius beginnt 
und andauert bis zur Abendmesse am 12. Januar. 
Damit wir diesen starken Start hinlegen können, brauchen 
wir Ihre Hilfe und freuen uns über jeden, der in dieser Wo-
che eine Stunde des Gebets übernimmt – aber natürlich 
gerne auch darüber hinaus. Nach dieser Woche wird das 
Gebet in der Turmkapelle weitergehen (wenn auch mit Lü-
cken), denn die Initiative wird im Gebet wachsen und sich 
festigen. 
Wenn Sie nach dieser intensiven Woche Lust auf mehr ha-
ben, sind Sie herzlich willkommen in unserer Gebetsge-
meinschaft 24/7! 
Anmeldung und Infos bei: 
Gabi Haas (07836-2257) 
Sonja Welle (07834-47502), 
Pfarrbüro Wolfach (07834-295) 
oder per Email an anbetung@kath-wolfach.de 
In den nächsten Wochen besteht die Möglichkeit, im An-
schluss an die Sonntags-Gottesdienste in St. Laurentius 
die Turmkapelle zu besichtigen und mit dem Anbetungs-
team ins Gespräch zu kommen, wozu wir ganz herzlich 
einladen. 
Machen wir uns gemeinsam, wie die Könige, auf den Weg 
und setzen ein starkes Zeichen des Gebets in einer Zeit 
voller Umbrüche! 
  
Was steckt hinter dem Begriff „Jericho Woche“? 
Der Name geht auf die Situation des Volkes Israel zurück, 
dem nach 40jähriger Wüstenwanderung der Einzug ins 
Gelobte Land und der Zugang zur Stadt Jericho verwehrt 
war. Nachdem das Volk auf den Befehl Gottes hin sieben 
Tage lang mit Posaunen um die Stadt herumgezogen war, 
stürzten die Mauern wie von selbst ein und sie konnten in 
die Stadt einziehen. 
So wollen wir die Anbetung 24/7 gemeinsam und kraftvoll 
starten und den Herrn bitten, die Mauern unserer Zeit nie-
derzureißen und aus den Steinen Wege und Brücken zu 
bauen. 
 
Telefonseelsorge Ortenau 
Nummern 0800/ 1110111 und 0800/ 1110222. Infos im In-
ternet 
  
Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarrer Michael Lienhard –  Tel.: 07832-9135-0; 
E-Mail: michael.lienhard@hausach-hornberg.de 
Kooperator Jürgen Grabetz – Tel.:07831-96699-0; 
E-Mail: juergen.grabetz@hausach-hornberg.de 
 

KATHOLISCHES PFARRAMT 
Tel.: 07831/96699-0 ; Mail: info@hausach-hornberg.de  
Informationen: www.hausach-hornberg.de 
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Außerhalb der Präsenzzeiten können Sie am Telefon eine 
AB-Nachricht hinterlassen. Oder Sie schreiben uns eine  
E-Mail. 
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Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach vom 01.12. – 11.12.2022 

Wochenspruch für den 2. Sonntag im Advent: 
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlö-
sung naht.“ Lk 21,28b  
   
Versucht doch mal, dieses Jahr ganz genau hinzusehen: Ob 
wirklich alle so schlecht und so schlimm ist? Oder ob nicht 
jetzt schon, in unserer oft dunklen Welt das zarte Licht 
Gottes durchschimmert. 
 
1. Seht, die gute Zeit ist nah, Gott kommt auf die Erde, 
kommt und ist für alle da, kommt, dass Friede werde, 
kommt, dass Friede werde. 
2. Hirt und König, Groß und Klein, Kranke und Gesunde, 
Arme, Reiche lädt er ein, freut euch auf die Stunde, 
freut euch auf die Stunde. 
 
Gottesdienste 
04.12.2022, 2.  Sonntag im Advent 
9:30 Uhr Gutach Gottesdienst mit Vorstellung von 
„Brot für die Welt“ durch die Konfis, mit Abendmahl, Pfar-
rer Dominik Wille 
11:00 Uhr Hausach Gottesdienst mit Vorstellung von 
„Brot für die Welt“ durch die Konfis, mit Abendmahl, Pfar-
rer Dominik Wille, Einführung von Mattis Schmider als 
Kirchengemeinderat 
In Hausach anschl. Verkauf von Kräutersalz, Mar-
meladen und besondere Essigzubereitungen zugunsten 
von Bilwida/Nicaragua (s.u.) 
 
11.12.2022, 3.  Sonntag im Advent 
18:00 Uhr Gutach Besinnlicher Abend mit Impul-
sen und Adventsliedersingen im ev. Gemeindehaus Gutach, 
Pfr. Dominik Wille 
Die Geschwister aus Hausach sind ausdrücklich herzlich 
willkommen! 
 
Nachrichten 
Hausach/Gutach: Keine  Bethelsammlung 
Wie bereits angekündigt, findet keine Kleidersammlung 
für Bethel mehr statt. Bitte stellt keine Säcke vor die Ge-
meindehäuser. 

Gutach/Hausach: 64. Aktion „Brot für die Welt“ 

Wie jedes Jahr im Advent sammelt die evangelische Kirche 
zugunsten ihres Hilfswerkes. Unsere Konfis beschäftigen 
sich einen Vormittag mit dieser Art von Nächstenliebe und 
stellen Euch im Gottesdienst am 2. Advent  die Anliegen 
von „Brot für die Welt“ vor. Kommt in den Gottesdienst, 
lasst Euch von den Jugendlichen bewegen und helft mit, 
dass es allen Menschen ein kleinwenig besser geht. 
 
Hausach: Verkauf zu Gunsten von Bilwida/Nicaragua 
Am 2. Advent habt Ihr die Möglichkeit Kräutersalze, Mar-
meladen und besondere Essigzubereitungen zugunsten 
von Bilwida/Nicaragua gegen eine Spende zu erwerben. 
www.bilwida.org 
Kommt zum Gottesdienst und macht anschließend Ge-
brauch von diesem Angebot. 
 
Veranstaltungen: 
Hausach: Frauenkreis „Maria und Martha“ im Advent 
Ein adventliches Beisammensein findet am 5. Dezember 
um 14.30 Uhr statt, wie immer im evangelischen Gemein-
dehaus der Friedensgemeinde Hausach. 
In diese besondere Zeit gehören Geschichten vom Warten, 
Freuen und Hoffen. Damit die Besinnlichkeit des Advents 
spürbar wird, kann in gemütlicher Runde erzählt, zuge-
hört und gesungen werden. Dazu sind alle interessierten 
Frauen herzlich eingeladen. 

Hausach/Gutach: Am 5. Dezember seid Ihr eingeladen, das 
ökumenische Hausgebet im Advent zu feiern. 
Die Gebetsheftchen liegen jeweils in der Kirche aus. 
 
Kirche im Museum: Weihnachtsmarkt am 3. Advent 
Familien-Adventsstube im Museums-Pavillon mit Blick 
über den Weihnachtsmarkt  zum Einkehren, Ausruhen, 
Aufwärme... Zuschauen, Mitsingen, Genießen mit Muse-
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umspfarrer Hans-Michael Uhl, Ursula Kumpf und Ju-
gendlichen aus unseren Gemeinden 
um 13:00, 15:00 und 17:00 Uhr (jeweils etwa 30 Minuten) 
Puppenspiel „Die vier Lichter des Hirtenjungen Simon“.  
Eine richtige Weihnachtsgeschichte für Klein und Groß, 
mit dem Puppentheater „Guggamol“ von Anke und Martin 
Lampeitl. 
Der Hirtenjunge Simon erlebt auf der Suche nach seinem 
Lamm, dass die Lichter seiner Laterne als Symbol für 
Hoffnung und Hilfsbereitschaft stehen. 
Die Geschichte zeigt auf eigene Weise, worum es an Weih-
nachten geht, und lässt uns den Sinn des Schenkens aus 
einer anderen Perspektive betrachten. Das Puppenspiel 
wird umrahmt mit Advents- und Weihnachtsliedern - auch 
zum Mitsingen. 
  
Gutach/Hausach: Adventsliedersingen 
Dieses Jahr wird es wieder wahr: Wir treffen uns am So., 3. 
Advent um 18 Uhr im Gutacher Gemeindehaus bei Punsch 
und Lebkuchen zum gemeinsamen Innehalten im Advent, 
zum gemeinsamen Hören und Singen, kurz: zu einem be-
sinnlichen Abend! Wie schön wäre es, wenn auch Ihr Haus-
acher der Einladung folgt – ebenso alle Geschwister in 
ökumenischer Verbundenheit. 
Freut euch, freut euch, der Herr ist nah. Freut euch und 
singt Halleluja. (EG 19) 
  
Gutach: Krabbelgruppe 
Wir treffen uns immer dienstags um 10 Uhr im ev. Gemein-
dehaus. Wer mit dazu kommen möchte, kann sich gerne 
vorab bei Andrea Grimm melden (Tel.: 1577-3327020). 
 
Gutach: Gemeindebücherei 
Die Evang. Gemeindebücherei ist donnerstags von 15.30 
Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Weitere Details im Gutacher 
Eigenteil. 
 
Hausach: Café Angelo hat geöffnet 
Das Café Angelo öffnet dienstags von 9 bis 11 Uhr  zum 
Frühstück. Freitags  öffnen wir  von 15 bis 17 Uhr. Seid 
willkommen zu Gesprächen, zur Begegnung mit den un-
terschiedlichsten Menschen, zur Gemeinschaft miteinan-
der. 
 
Diakonie Hausach: 
Dienststelle Hausach, Eichenstraße 24, 77756 Hausach, 
Tel.: 07831 / 9669-0 
 
Warm & lecker 
Die Beschäftigungsprojekt-Gruppe Warm & lecker bietet 
montags von 12.00-13.00 Uhr eine frisch zubereitete 
Mittagsmahlzeit im Ev. Gemeindehaus Hausach an. 
 
Club Lichtblick 
Die Gruppe trifft sich immer dienstags zum gemeinsamen 
Frühstück im Café Angelo (s.o.) 
Die Gruppe Lichtblick trifft am Donnerstag, 01. Dezember  
zum  Weihnachtsplätzchen backen und  am Donnerstag, 
08. Dezember  zur Fahrt zum Gengenbacher Weihnachts-
markt. Beginn ist um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk 
in Hausach, bei der evangelischen Kirche. Um Beachtung 
der aktuellen Corona-Regelungen des Diakonischen 
Werkes wird gebeten. 
Weitere Informationen zur Arbeit der Diakonie im Hausa-
cher Eigenteil. 
 
Kontakt: 
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach 
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
 
Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle 
Tel: 0171 / 81 33 839 
 

Diakonin Hannah Heckmann 
z. Zt. im Beschäftigungsverbot 
E-Mail: hannah.heckmann@kbz.ekiba.de 
 
Ev. Pfarramt Gutach: 
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach 
Sekretariat: Eva Prill 
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555 
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekigutach.de 
 
Ev. Pfarramt Hausach: 
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach 
Sekretariat: Gabi Billharz 
Mittwoch:   15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 07831 / 279; Fax: 07831 / 82115 
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekihausach.de 
 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH,  Kreuzbergstraße 1 
  
Sonntag, den 4. Dezember (2. Advent) 
09:30 Uhr  Gottesdienst 
  
Mittwoch, den 7. Dezember 
20:00 Uhr  Gottesdienst in Schramberg 
  
Samstag, den 10. Dezember und Sonntag, den 11. Dezem-
ber 
18:00 Uhr   Weihnachtskonzert in der Klosterkirche in 

Oberndorf 
  
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet: 
www.nak-wolfach.de 
www.nak-dornhan-schwenningen.de 
www.nak-sued.de 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Hausach

 
Freitag 
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: 
   Thema: „Eine ehrgeizige, böse Frau kommt 

nicht ungestraft davon“ (2. Könige 9: 11- 16)
    Unser Leben und Dienst als Christ:  
     Fortlaufende Besprechung des Bibelbuches  

2. Könige und Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.  

20:00 Uhr  Interaktiver Bibelkurs: „Glücklich- für im-
mer“  

     Thema: „Was kommt nach dem Tod?“ (Predi-
ger 9: 5, 10)  
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Sonntag 
10:00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  
     Thema: „Bleiben wir zuversichtlich bis zum 

Ende“ (Matthäus 24: 13)  
10:45 Uhr Wachtturm-Bibelstudium:  
     Thema: „Viele zur Gerechtigkeit führen“ (Da-

niel 12: 3)  

Jeder ist eingeladen in Präsenz oder über Videokonferenz 
dabei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer 
Nähe. 
Adresse: Barbarastraße 22, 77756 Hausach 
Kontakt: 07831- 8907 
E-Mail: Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de  

Informationsabend zum Thema Anbau-,  
Sorten- und Pflanzenschutzempfehlungen 

Das Amt für Landwirtschaft lädt am Mittwoch, 14. Dezem-
ber 2022 um 19 Uhr zu einem Informationsabend zum The-
ma Anbau-, Sorten- und Pflanzenschutzempfehlungen ein. 
In der Veranstaltung werden Hinweise zu Pflanzenschutz-, 
Sorten- und Düngungsfragen sowie aktuelle rechtliche 
Bestimmungen behandelt.   
Eine Teilnahme ist nur nach Anmeldung bis spätestens 13. 
Dezember 2022 über das Kontaktformular auf der Inter-
netseite des Landwirtschaftsamtes Ortenaukreis unter 
www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Stich-
punkt „Veranstaltungen“ möglich. Die Veranstaltung fin-
det im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes in der 
Badstraße 20 in Offenburg statt.   
Es werden zwei Stunden als Fortbildungsnachweis zur 
Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Bitte hierzu die 
Sachkundekarte mitbringen. 

Qualifizierungsangebot für Hofladenbetreibe-
rinnen: „Tipps zur Steigerung der Kauf- und 

Zahlungsbereitschaft in der Direktvermarktung“ 
Für landwirtschaftliche Direktvermarkterinnen bieten der 
Verein landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen und das 
Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises im Februar 
2023 an zwei Präsenztagen in Offenburg und zwei Online-
terminen einen Qualifizierungskurs zum Thema „Tipps zur 
Steigerung der Kauf- und Zahlungsbereitschaft in der Di-
rektvermarktung“ an. Das Qualifizierungsangebot richtet 
sich an Hofladeneigentümerinnen und Standbetreibe-
rinnen, die ihre vorhandenen Potenziale optimal nutzen 
und bestmögliche Strategien für ihren Betrieb entwickeln 
möchten.   
Mandy Nuszbaum aus Münster, freiberufliche Beraterin 
und Trainerin im Bereich der psychologischen Marktfor-
schung und Konsumentenpsychologie mit langjährigem 
Fokus auf landwirtschaftliche Betriebe, spricht unter an-
derem darüber, wie das Interesse der Kundschaft geweckt 
werden kann und wie Konsumenten angesichts der vielen 
Faktoren, die ihr Kaufverhalten beeinflussen, heute ticken. 
Auf Basis des Erlernten rund um die Verkaufs- und Preis-
psychologie entwickeln die Teilnehmerinnen eine indivi-
duelle Strategie, um das Angebot im eigenen Betrieb bes-
ser vermarkten zu können.   
Die Qualifizierung wird gefördert durch den Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für Entwicklung des ländlichen 
Raums (ELER); für die Teilnehmerinnen fällt je nach An-

meldezahl eine Kostenbeteiligung von 60 bis 70 Euro an. 
Die Präsenztermine finden am Montag und Dienstag, 13. 
und 14. Februar, jeweils ganztags im Amt für Landwirt-
schaft in Offenburg statt, die Onlinetermine sind für 
Dienstag, 28. Februar, und Dienstag, 7. März, jeweils am 
Nachmittag geplant.   
Anmeldung und weitere Informationen ist unter Telefon 
0781 805 7102, E-Mail an lydia.lehmann@ortenaukreis.de 
und auf der Internetseite des Ortenaukreises unter https://
ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/
Veranstaltungen möglich. 
 

Selbsthilfegruppe Lungenemphysem/COPD  
stellt sich vor 

Am Dienstag, 6. Dezember 2022 um 19 Uhr, lädt die Selbst-
hilfegruppe Lungenemphysem/COPD zu einem öffentli-
chen Treffen ein. Auf Initiative Betroffener hin, entstanden 
bereits vor einiger Zeit in Kehl und Offenburg Selbsthilfe-
gruppen zu den Themenbereichen Lungenemphysem und 
COPD.   
Bei beiden medizinischen Phänomenen handelt es sich um 
unumkehrbare Entwicklungen, die für erkrankte Personen 
eine andauernde Belastung durch die mit der Atemnot ein-
hergehenden Symptome bedeutet. Besonders schwere 
Krankheitsverläufe können die dauerhafte Zufuhr von 
Sauerstoff notwendig machen, weshalb betroffene Per-
sonen oft ihre häusliche Umgebung nur noch mit mobilem 
Sauerstoffgerät verlassen können.   
Auf Grund der Unheilbarkeit dieser Krankheiten ist es 
ausschlaggebend, in jedem Krankheitsstadium Versuche 
zu unternehmen, ein Fortschreiten der Erkrankung zu ver-
langsamen. Dabei können gruppenbasierte Austauschrun-
den, durch den Transfer von Informationen sowie gemein-
same Atemübungen helfen, einen gangbaren Umgang mit 
den Einschränkungen zu entwickeln. Durch die Regelmä-
ßigkeit der Zusammenkünfte in Selbsthilfegruppen ent-
steht ein Netzwerk von Betroffenen, das sich gegenseitig 
stützt und begleitet.   
Das Treffen findet im Großen Sitzungssaal des Land-
ratsamtes, Badstraße 20 in Offenburg statt. Weitere Infor-
mationen zum Treffen erhalten Interessierte bei der Kon-
taktstelle für Selbsthilfegruppen unter der Telefonnummer 
0781 805 9771. 
 

Weihnachtsdorf im  
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 

Freitag bis Sonntag, 9. bis 11. Dezember 
Eine kunstvoll ins Licht getauchte Schwarzwälder Häu-
serlandschaft im stimmungsvoll beleuchteten Ambiente 
der historischen Schwarzwaldhöfe erwartet die Besucher 
beim diesjährigen Weihnachtsdorf am dritten Adventswo-
chenende im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof in Gutach. Auf dem sieben Hektar großen Muse-
umsgelände verteilen sich vom 9. bis 11. Dezember rund 40 
Hütten und Stände mit traditionellem Handwerk und hei-
mischen Produkten. Die imposanten und beleuchteten 
Schwarzwaldhöfe fügen sich so zu einem abendlichen 
Weihnachtsdorf, das seine Gäste zum Flanieren einlädt. 
  
Ein festlich musikalisches Rahmenprogramm begleitet die 
Besucher an allen drei Tagen bei ihrem Spaziergang über 
das Gelände. So spielen regionale Künstler im Wechsel auf 
den beiden Bühnen vor dem Falkenhof und beim Effringer 
Schlössle. Das Musikprogramm wird am Freitagabend um 
18 Uhr von dem Trio um Bernd Kasper, Ingmar Winkler 
und Uwe Sayer eröffnet. Auf dem Saxophon, der E-Gitarre 
und dem Bass spielen sie Jazz-Klassiker. Am Samsta-
gnachmittag um 15.30 Uhr beginnen die „Gardefischle 
Wolfach“, eine siebenköpfige Delegation der Stadtkapelle 
Wolfach. Das Folk-Duo „Saitentäler“ unterhält ab 17 Uhr 
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mit Gitarre und Gesang. Zum Abschluss des zweiten Weih-
nachtsmarkttages spielt um 19 Uhr die vierköpfige Band 
„Say U“ aus Freiburg Akustikpop. Der Kinderchor „Wolf-
talspatzen“ singt am Sonntagmittag um 13.30 Uhr Weih-
nachtslieder. Armin und Gaby Heuberger von „Unikat“ 
aus Offenburg runden ab 16 Uhr das musikalische Pro-
gramm mit E-Piano und Gesang ab. 
  
Auch für Kinder und Familien bietet das Freilichtmuseum 
Samstag und Sonntag ein weihnachtliches Rahmenpro-
gramm an. Bei der Offenen Weihnachtswerkstatt für Fami-
lien können die jüngsten Besucher kleine Räucherhäus-
chen bauen. Das Mitmachprogramm findet am Samstag 
von 14 bis 19 Uhr und am Sonntag von 11 bis 16 Uhr statt. 
Am Sonntag ist auch der Nikolaus mit seinem Freund Ru-
belz von 14 bis 16 Uhr auf dem Museumsgelände unter-
wegs und verteilt kleine Gaben. 
Museumspfarrer Hans-Michael Uhl lädt am Sonntag um 
13, 15 und 17 Uhr mit Anke und Martin Lampeitl vom 
Puppentheater „Guggamol“ zu einer Weihnachtsgeschich-
te für Groß und Klein in den Museumspädagogischen Pa-
villon ein. Das etwa 30-minütige Stück „Die vier Lichter 
des Hirtenjungen Simon“ wird mit Advents- und Weih-
nachtsliedern umrahmt. 
  
Das Weihnachtsdorf im Freilichtmuseum ist am Freitag, 
den 9. Dezember, zur Dämmerung ab 16 bis 21 Uhr geöff-
net, am Samstag, den 10. Dezember, von 14 bis 21 Uhr und 
am Sonntag, den 11. Dezember, von 11 bis 19 Uhr. Die Ver-
anstaltung findet ausschließlich im Freien statt, die Höfe 
und Häuser sind alle geschlossen. Der Besuch ist ohne 
Voranmeldung möglich. Der Eintritt beträgt an allen drei 
Tagen 4,00 € für Erwachsene ab 18 Jahren. Kinder und Ju-
gendliche bis 17 Jahren sind frei. Parkgebühren werden 
nicht erhoben. Die Häuser des Museums sind geschlossen.
Alle Informationen zum Programm unter www.vogtsbau-
ernhof.de. 
 
 

Verschiedenes

Weihnachtsspendenaktion der Lebenshilfe im Kinzig- und 
Elztal:  
GEMEINSAM ERREICHEN WIR MEHR! 
Snoezelen-Raum für das neue Wohnhaus in Hausach  
Das neue Wohnhaus in Hausach soll Ende 2023 fertig ge-
stellt sein. 24 Menschen mit Behinderung werden dort ein 
neues Zuhause finden.

Das Gesamt-Konzept des Hauses sieht auch einen Snoeze-
len-Raum vor. Snoezelen ist eine aus Holland stammende 
Therapie. Durch eine Kombination von Licht- und Farbef-
fekten, Musik, Bewegung und Gerüchen werden beim Sno-
ezelen einzelne Sinnesorgane angeregt. Dies kann aktivie-
rend, aber auch beruhigend und entspannend wirken. 
Für die Ausstattung des Snoezelen-Raums im neuen Wohn-
haus in Hausach bitten wir um Ihre Unterstützung! 
Herzlichen Dank! 
Ihr 

Karl Burger
Vorsitzender der Lebenshilfe 

Foto: Patrick Werner

Wenn auch Sie die Weihnachtsspendenaktion der Lebens-
hilfe unterstützen möchten:  
Stichwort: „Spendenaktion“
Konto: 2121 bei der Sparkasse Kinzigtal   
IBAN: DE65 6645 1548 0000 0021 21  
BIC: SOLADES1HAL
 
Ein Spendenbrief mit Überweisungsträger ist diesem Bür-
gerblatt beigelegt! 

Informationen des Schornsteinfegerhandwerks - 
Fachkräfte fehlen im Kinzigtal 

Betriebs- und Brandsicherheit wird auf mehrere Schultern 
verteilt.  
Aufgrund der Fachkräftesituation ist der bevollmächtigte 
Bezirksschornsteinfeger Uwe Holasek derzeit leider nicht 
in der Lage, alle Arbeiten im nichthoheitlichen Bereich 
vollumfänglich auszuführen. Dabei handelt es sich um die 
dem jeweiligen Feuerstättenbescheid festgesetzten Kehr- 
und Überprüfungstätigkeiten. Für die Arbeiten im Rah-
men der Aufträge zur Durchführung der nichthoheitlichen 
Schornsteinfegertätigkeiten übernehmen die benachbar-
ten Kollegen für Herrn Holasek diese Kehr- und Überprü-
fungstätigkeiten. Die hoheitlichen Tätigkeiten, insbeson-
dere die regelmäßigen Feuerstättenschauen, übernimmt 
weiterhin der im Bezirk bevollmächtigte Schornsteinfe-
germeister Uwe Holasek. Die Kunden, als Betreiber der 
Feuerungsanlagen, brauchen sich dabei nicht um die Ter-
minvergabe kümmern, so die Schornsteinfegerinnung 
Freiburg. Zu gegebener Zeit werden sich die Nachfolger 
von Herrn Holasek im nichthoheitlichen Bereich bei den 
Kunden mit weiteren Informationen melden. Die Betriebs- 
und Brandsicherheit der Feuerungsanlagen ist dadurch 
auch weiterhin gewährleistet. Gerne können Sie aber auch 
jederzeit einen Schornsteinfeger Ihrer Wahl mit der Durch-
führung der nichthoheitlichen Schornsteinfegertätig-
keiten beauftragen. Bei Rückfragen steht Ihnen die 
Schornsteinfegerinnung Freiburg unter Telefon 07651 4350 
oder unter info@schornsteinfegerinnung-fr.de auch wei-
terhin zur Verfügung. 
 



7

AktuellDonnerstag, 01. Dezember 2022

Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarz-
waldkoffer zur Herstellung der 
echten Schwarzwälder Kirschtorte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline
Preis: 7,50 Euro

Hausach Kalender 2023 
Preis  5,00 Euro

Trinkfl asche mit Hausach Skyline 
Preis: 8,50 €

Regenschirm Hausach
Preis: 15,00 Euro 

Huse fi er Riigschmeckte und No-
mol - Huse fi er Riigschmeckte 
jeweils  19,00 Euro 

Liegestühle im Bollenhutdesign
Preis: 49,00 Euro 

Kinzigtal-Weltweit 22/23 
Stadthalle Hausach 
20.01.23 Marokko 
17.03.23 Europas hoher Norden
28.04.23 USA - Der Südwesten 
VVK:  17 Euro, erm. 15 Euro

Anne Maier Bär  
Preis: 19,00 Euro

Fr., 7. Oktober 2022

Thailand
Dirk Bleyer

Fr., 20. Januar 2023

Marokko
Reiner Harscher

facebook.com/eventskinzigtalweltweit

www.kinzigtal-weltweit.de

Fr., 17. März 2023

Europas hoher Norden
Petra und Gerhard Zwerger-Schoner

Fr., 28. April 2023

USA - Der Südwesten
Dirk Schäfer

Nähere Informationen und Tickets zu unseren
Veranstaltungen erhalten Sie bei den
bekannten VVK-Stellen sowie online unter:

www.kinzigtal-weltweit.de

Der Pfl egestützpunkt Ortenaukreis informiert: 
Beratung rund um Pfl ege und Versorgung 

Mittleres Kinzigtal:
Der Pfl egestützpunkt Ortenaukreis informiert neutral und 
unabhängig über sämt liche Pfl ege- und Hilfsmöglich-
keiten aller Anbieter im Kinzigtal. Die Beratungs stelle 
zeigt Kosten und Finanzierungsmöglichkeiten auf, hilft bei 
der Antragstel lung und vermittelt auf Wunsch die notwen-
dige Hilfe. 
Für wenig mobile Menschen bietet der Pfl egestützpunkt 
Beratung zuhause an. Die Beratung ist kostenlos. Finanzi-
ell beteiligt an dem Beratungsdienst sind die Pfl ege- und 
Krankenkassen und der Ortenaukreis. 
Kontakt und weitere Informationen: 
Pfl egestützpunkt Ortenaukreis -Außenstelle Kinzigtal
Sandhaasstr. 4
77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220 oder -222
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de
www.pfl egestützpunkt-ortenaukreis.de 

Bonusprogramm für nachhaltige Anreise: 
bwegtPlus 

bwegtPlus ist eine vom Verkehrsministerium des Landes 
Baden-Württemberg initiierte Partneraktion zum Thema 
Nachhaltigkeit und Klima in Baden-Württemberg, die 
Freizeitgestaltung sowie nachhaltige Mobilität und damit 
Klimaschutz miteinander verbindet. 

Ausstellungen und Museen, Einzelhandel, Tourismus, Ho-
tels oder Veranstaltungen, ausgewählte Institutionen und 
Unternehmen aus Baden-Württemberg können als bwegt-
Plus-Partner Teil einer nachhaltigen Community werden 
und ein wichtiges und sichtbares Statement zum Nahver-
kehr, zur Nachhaltigkeit und gelebten gesellschaftlichen 
Verantwortung in Zeiten des Klimawandels setzen. 

Was Sie tun müssen: Gäste, die mit einem gültigen bwta-
rif-Ticket (das sind die verbundübergreifenden Tickets) 
anreisen, zu belohnen. Im Gegenzug sind Sie in ein umfas-
sendes Marketing-Netzwerk eingebunden. Was Sie ihren 
Gästen anbieten, bleibt Ihnen überlassen: Der Bonus sollte 
Wertschätzung sein und kann in Form eines Rabatts, Goo-
dies oder Give-aways erfolgen. Das kann z.B. eine Führung 
zum ermäßigten Preis, ein kleines Geschenk oder ein Ra-
batt beim Fahrradverleih sein. Ihrer Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt. 

Die Partner sind Teil eines immer größer werdenden Netz-
werks in Baden-Württemberg:
• Ihr Angebot wird auf der bwegtPlus-Landingpage (www.

bwegt.de/bwegtPlus) und unter anderem über die bwegt 
Social Media-Kanäle kommuniziert.

• Sie erhalten das exklusive bwegtPlus-Signet für Ihre 
Marketingkommunikation sowie kostenfrei die bwegt-
Plus-Werbemittel (Plakate, Thekenaufsteller, Türaufkle-
ber).

• Sie werden Teil der bwegt-Marketing-Kampagne und 
aktiv beworben.

• Sie erhalten eine vom Verkehrsminister unterzeichnete 
Partnerurkunde.

Bei Interesse einfach das beigefügte Formular ausfüllen 
und abschicken. 
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Wir werden Partner von bwegtPlus:      ja   nein 
 
Wir gewähren unseren Kunden, die mit einem tagesaktuellen bwTarif-Ticket anreisen, folgende Vergünstigung: 
 
 
Vergünstigung 
 
 

Name der Institution  

 

Straße 

                     

PLZ / Ort      

                  

Telefon 

    

E-Mail-Adresse  

 

Ansprechpartner   
 

 

 

Datum / Name des verantwortlich Unterzeichnenden 

 
Nach Eingang des Rücksendeformulars erhalten Sie eine schriftliche Vereinbarung über die Partnerschaft mit 
bwegtPlus.  
 
Die Einträge für die bwegtPlus-Landingpage zieht sich bwegt aus der kostenfreien Toubiz-Datenbank 
(tourismus-bw.de).  
 
Die Partnerschaft stellt eine gegenseitig erbrachte Werbeleistung dar, die steuerrechtlich relevant ist. Daher muss 
zwischen Partner und bwegtPlus (NVBW) zwei Mal pro Jahr eine Rechnung und eine in der Höhe entsprechende 
Gutschrift erstellt werden. Aus den Abrechnungen ergeben sich für beide Seiten keine Zahlungsverpflichtungen, da die 
Höhe der gegenseitigen Werbeleistungen jeweils identisch sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte an VUD Medien GmbH senden: per E-Mail an bwegtplus@vud.com oder Fax +49 7441 910333 

Datenschutzhinweise: 
Wir, das Verkehrsministerium Baden-Württemberg, verarbeiten Ihre Daten zur Anmeldung und Durchführung der 
Partnerschaft von bwegtPlus und der einhergehenden erforderlichen Kommunikation. Die bwegtPlus-Partnerschaft stellt ein 
vertragsähnliches Konstrukt dar, Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist entsprechend Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Wir 
verarbeiten Ihre Daten für die Dauer der Partnerschaft, gesetzliche Aufbewahrungsfristen bleiben unberührt. Die VUD Medien 
GmbH und die NVBW – Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg mbH unterstützen uns im Rahmen der bwegtPlus-
Partnerschaften. Weitere Informationen zum Datenschutz finden Sie unter https://www.bwegt.de/datenschutz. 

 

Rücksendeformular – Partnerschaft mit bwegtPlus 
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Heizkurve richtig einstellen:  
Energie und Geld sparen    

Geht es um die Optimierung der Heizung, spielt die Heiz-
kurve eine wichtige Rolle. Mit dieser voreingestellten Kur-
ve ermittelt der Kessel bei einer außentemperaturge-
führten Regelung die benötigte Vorlauftemperatur, die 
Temperatur, auf die in einem Heizungssystem der Wärme-
träger erwärmt wird. Damit kann die Heizanlage effizi-
enter laufen. Doch wie funktioniert das? Tina Götsch, Ex-
pertin der Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg, erklärt was eine Heizkurve ist und 
wie man diese energiesparend einstellt.    
   
Was genau ist die Heizkurve?
Alte Standardheizkessel liefen meist unbeeindruckt von 
dem herrschenden Wetter und den Außentemperaturen 
nach festen Einstellungen. Moderne Heizungen hingegen 
haben eine Regelungstechnik, mit der man die Vorlauftem-
peratur je nach Wetter und Temperatur einstellen kann. 
Vereinfacht gesagt heißt das: Ein Gebäude braucht bei +10 
Grad eine geringere Energiezufuhr um auf angenehme 
Temperaturen zu kommen, als wenn draußen klirrende Mi-
nusgrade vorherrschen. Die Heizkurve regelt dann, ab 
wann bei welcher Außentemperatur welche Vorlauftempe-
ratur bereitzustellen ist.

Welche Vorteile hat eine gute eingestellte Heizkurve?
Durch eine gut eingestellte Heizkurve muss der Heizkessel 
weniger arbeiten, verbraucht weniger Energie und ver-
schleißt langsamer. Die Taktung des Kessels – also das Ein- 
und Ausschalten – wird reduziert und der Nutzungsgrad 
steigt. Außerdem geht weniger Wärme im Heizkreislauf 
verloren. Besonders wichtig ist die Einstellung der Heiz-
kurve in einem Wärmepumpen-System: Eine Verringerung 
der Vorlauftemperatur steigert die Effizienz der Wärme-
pumpe im Vergleich zu einem Heizkessel sogar überpro-
portional.

Kann ich eine Heizkurve als Eigenheimbesitzer selbst ein-
stellen?
Ja, allerdings müssen die Werte über das Versuchs- und 
Irrtums-Prinzip ermittelt werden. Zwei Werte der Heiz-
kurve sind dabei besonders relevant: die Neigung und die 
Höhe (das Niveau). Die Neigung beeinflusst, wie stark die 
Vorlauftemperatur in Abhängigkeit von der Außentempe-
ratur ansteigt. Steigt die Kurve steil an, steigt die Vorlauf-
temperatur schneller, wenn es draußen kälter wird. Ist sie 
hingegen sehr flach, ändern sich die Vorlauftemperaturen 
auch an sehr kalten Tagen nur wenig. Über die Höhe der 
Heizkurve kann die Vorlauftemperatur im Ganzen angeho-
ben oder gesenkt werden. Die Einstellung ist nötig, wenn 
die Heizung sowohl im Winter als auch in der Übergangs-
zeit immer etwas zu viel oder zu wenig Wärme abgibt. Für 
die Einstellungen empfiehlt es sich erst einmal zu beo-
bachten und dann schrittweise vorzugehen. Ist es nämlich 
nur an sehr kalten Tagen zu warm oder zu kalt, sollte die 
Neigung verändert werden. Ist es aber den ganzen Winter 
oder in den Übergangszeiten grundsätzlich zu warm oder 
zu kalt, sollte die Höhe angepasst werden.

Was ist sonst noch wichtig zu wissen?
Beim Einstellen der Heizkurve ist darauf zu achten, dass 
die Vorlauftemperatur weder über- noch unterdimensio-
niert ist. Wenn die Temperatur höher als notwendig ange-
setzt wird, geht wertvolle Energie verloren. Wenn sie hin-
gegen zu gering angesetzt wird, erreichen die Wohnräume 
im Winter nicht die gewünschte Temperatur. Bei der Ein-
stellung der Heizkurve kann Ihnen auch Ihr:e 
Heizungsmonteur:in weiterhelfen.

Wie die bestehende Heizungsanlage darüber hinaus opti-
miert werden kann, erläutern Ihnen gerne die 
Energieberater:innen der Verbraucherzentrale Baden-

Württemberg. Die Beratung findet online, telefonisch oder 
in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Energie-
Fachleute beraten anbieterunabhängig und individuell. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentra-
le-energieberatung.de oder bundesweit kostenfrei unter 
0800 – 809 802 400. Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz.       

 
Schwerpunktthema Wildunfälle  

– Tipps der Polizei 
• Im Herbst und im Frühjahr kommt es zwischen 5 – 8 und 

17 – 22 Uhr vermehrt zu Wildunfällen.
• Straßen, Autobahnen, Eisenbahnlinien durchschneiden 

Wildwechsel und – wege. (Zäune, sogenannte „Grünbrü-
cken“ über Autobahnen sind teuer. Versuche mit Warn-
anlagen laufen, z. B. auch keine „Delikatessen“ in Fahr-
bahnnähe anpflanzen, wenn möglich.)

• Alle 2,5 Minuten stirbt in Deutschland ein Wildtier.
• Um die 275 000 Wildunfälle ereignen sich jedes Jahr in 

Deutschland.
• 2021 lag der Schaden in der Fahrzeugversicherung bei 

rund 940 Millionen.
• Über 2 500 Kraftfahrer wurden verletzt, davon über 500 

schwer und 9 Menschen starben.
• Beachten Sie unbedingt Wildwechsel-Schilder und fa-

hren Sie langsamer und aufmerksam.
• Häufig ist vor besonderen Gefahrenstellen oder Ge-

genden mit viel Wild das Gefahrzeichen „Wildwechsel“ 
angebracht – reduzieren Sie das Tempo!

• Sehen Sie Wild, verlangsamen Sie nochmals das Tempo.
• Dazu kommt die Paarungszeit bestimmter Tierarten wie 

Wildschein oder Hirsch zum Jahresende hin, was dazu 
führt, dass andere Dinge oder Gefahren durch Kraft-
fahrzeuge weniger wahrgenommen werden.

• Ein „Wild“ kommt selten allein. Rechnen Sie stets mit 
mehreren Tieren.

• Wild ist nicht vernünftig: Tiere laufen oft vor dem Fahr-
zeug her.

• Bringen Sie das Tier nicht in Hektik, - blenden Sie ab, 
fahren Sie langsam oder halten Sie an, es wird dann den 
Weg wieder weg von der Fahrbahn finden.

• Sollten Sie nicht rechtzeitig bremsen können, müssen 
Sie in Sekundenbruchteilen entscheiden, wohin Sie aus-
weichen können oder ob es das geringere Übel ist, einen 
„kontrollierten“ Wildunfall zu verursachen.

• Bedenken Sie:
• Fahren Sie nicht in den Gegenverkehr oder auf ein festes 

Hindernis wie einen Baum neben der Fahrbahn.
• Menschenleben könnten dadurch noch stärker in Gefahr 

kommen.
  
Was tun, wenn’s passiert ist? 
 
• Unfallstelle absichern
• Polizei verständigen – 110 – wir informieren den Jagd-

pächter.
• Tote Tiere nicht anfassen – eventuell Infektionsgefahr/

Krankheiten.
• Wenn notwendig: dann Handschuhe und verletzte Tiere 

könnten sich noch wehren
• Tote Tiere dürfen nicht mitgenommen werden – strafbar.
• Nicht einfach weiterfahren und das tote oder verletzte 

Tier einfach liegenlassen – Verstoß gegen das Tierschutz-
gesetz ist denkbar und strafbar (unnötiges Leid).
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• Schaden von Polizei wegen Versicherung bestätigen las-
sen.

• Zeugen notieren und Bilder machen.
 
Fazit: 
 
• Fahren Sie langsamund fahren Sie auf Sicht. 
• Bedenken Sie, dass Sie auf Sicht anhalten müssen – bei 

schmalen Wegen auf halbe Sicht.

  
Online - Informationsveranstaltung zum Polizeiberuf 
Die Polizei Baden-Württemberg bietet für das Jahr 2023 
insgesamt 1300 Ausbildungs- und Studienplätze an; die 
Einstellungschancen für Auszubildende und Studierende 
sind daher sehr gut. 
 
Mehr zum Polizeiberuf und den Voraussetzungen gibt es 
bei einer Online - Infoveranstaltung am 
 

Dienstag, 06. Dezember 2022, 16.30 Uhr 
 

Anmeldung per Mail an offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.
de. Danach bekommt ihr den Einladungslink zugesandt. 
 
Bei Rückfragen steht euch die Einstellungsberatung zur 
Verfügung 
Uwe ECKERT, Tel. 07222/761-505 oder 0781/21-1343 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)  
Baden-Württemberg 

- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 

 
Meldestichtag  zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2023 ist der 01.01.2023. 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2022 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2023 keinen Meldebogen erhal-
ten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung 
begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitrags-
satzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften) sind zum 1. Februar 2023 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Vieh-
verwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2023 
einen Meldebogen. 
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: 
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten  
 
Meldepflichtige Tiere sind: 
Bienenvölker  (sofern nicht über einen Landesverband ge-
meldet) 

Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel.  
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- 
und Informationssystem für Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind u.a.:Gefangengehaltene Wild-
tiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse 
und Enten 
 
Werden bis zu 25 Hühnerund/oder Truthühner und keine 
anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt 
derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/
oder Truthühner. 
 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobby-
haltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veteri-
näramt gemeldet werden. 
 
Schweine-, Schafe- und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2023 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informationsblatt, welches mit dem Meldebo-
gen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hin-
gewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren ört-
lichen Imkerverein werden von diesem an einen der beiden 
Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht orga-
nisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Lan-
desverbände angeschlossen ist, müssen die Völker bei der 
Tierseuchenkasse gemeldet werden. 
 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseu-
chenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierhalter, Ihr 
Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, 
etc.) einsehen. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de;  
Internet: www.tsk-bw.de 

 

VdK Ortsverband Wolftal-Hausach informiert  
Zur Weihnachtsfeier treffen wir uns am Samstag, den 10. 
Dezember 2022, 17.00 Uhr im Hotel 3 Könige in Ober-
wolfach. Unsere Mitglieder aus Hausach, Wolfach und 
Oberwolfach sind hierzu ganz herzlich eingeladen. Auf 
dem Programm steht neben Ehrungen auch wieder, wie 
schon traditionell, ein Oberwolfacher Bilderbogen unseres 
Ortschronisten Hans Gottfried Haas, der kürzlich sehr ver-
dient die Landesehrennadel verliehen bekommen hat. Es 
wird auch Advent- und Weihnachtliches zu Gehör ge-
bracht, die Mitglieder bekommen wieder einen Verzehr-
bon. Die Vorstandschaft freut sich über eine rege Beteili-
gung. 

Unsere Mediadaten finden Sie auch online

www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g
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Neues vom Rathaus

Zählerstanderfassung  
zur Berechnung der   

Wasser- und Abwassergebühren  
für das Jahr 2022! 

Verehrte Kunden, die jährliche Zählerablesung steht be-
vor. Sie erhalten hierzu in den nächsten Tagen die Ablese-
benachrichtigung per Post mit der Bitte, uns den Zähler-
stand bis zum 16.12.2022 mitzuteilen. 
 
Sie haben folgende Möglichkeiten zur Mitteilung des Zäh-
lerstands an uns:
• per Post an Stadtverwaltung Hornberg, Bahnhofstraße 

1-3, 78132 Hornberg
• per E-Mail an ulrike.boesinger@hornberg.de
• per Telefax an 07833 793 24 oder
• über Telefon Rufnummer 07833 793 66

Weitere Möglichkeit wäre natürlich, unseren Service der 
Zählerstanderfassung über das Internet zu nutzen. 
 
Gehen Sie hierzu im Internet auf die Homepage der Stadt 
Hornberg www.hornberg.de und dort auf den Link “Zäh-
lerstände eingeben“. Tragen Sie dort Ihre Kundennummer 
(58888.... ohne Leerschritte zwischen den Ziffernfolgen) 
oder Ihren Nachnamen und die Zählernummer (steht auf 
dem Zähler) ein. Bitte beachten Sie, dass bei der Zähler-
Nr. keine Buchstaben einzugeben sind und auf die führen-
den Null-Stellen verzichtet werden kann. 
Anschließend geben Sie den Sicherheits code in das neben-
stehende Feld ein und gehen auf weiter. 
Sind Ihre Eingaben korrekt, erscheint eine Maske auf der 
Sie Ihren Zählerstand eintragen und uns senden können. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Eingabe. 
 
Unter allen Online über unsere Homepage gemeldeten 
Zählerständen verlosen wir drei Heimatkärtle. 
 
Zählerstandsmitteilungen, die nach dem 16. Dezember 
2022, bei uns eingehen, können nicht berücksichtigt wer-
den. Ihr Zählerstand wird dann maschinell geschätzt. 

Die Wasser- bzw. Abwasserbescheide für das Jahr 2022 
werden voraussichtlich Anfang Februar 2023 an Sie ver-
schickt. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
  
Ihre Stadtverwaltung Hornberg 

 

Neues aus der Tourist-Info

Informationen zur Verkehrsregelung  
des Weihnachtsmarktes am Samstag, 03. 

Dezember 2022 in Hornberg  
Die Tourist-Information Hornberg veranstaltet am 
Samstag, den 03. Dezember 2022 in der Zeit von 11:00 
Uhr bis ca. 21:00 Uhr den Hornberger Weihnachtsmarkt 
auf dem evangelischen Kirchplatz. Die Aufbauarbeiten 
beginnen bereits ab Montag, 28. November 2022. 
 
Hierfür kommt es voraussichtlich ab Montag, 28. No-
vember 2022 zu Behinderungen auf dem gesamten 
evangelischen Kirchplatz. Ab diesem Zeitraum ist auch 
der Bereich von der Tiefgaragenabfahrt bis zum Ende 
der Sackgasse zur Bahnhofstraße hin für den Verkehr 
gesperrt (die Tiefgarage bleibt zugänglich) sein. Die 
dortigen Kurzzeitparkplätze können in dieser Zeit 
nicht genutzt werden. 
 
Wir möchten Sie hierüber informieren und bedanken 
uns recht herzlich für Ihr Verständnis. 

 

„Hornberger Weihnachtsmarkt“ 
am Samstag, 03. September 2022 von 12.00 Uhr bis 21.00 
Uhr rund um die evangelische Kirche. 

Lichterglanz, Budenzauber und ein Hauch von Zimt liegen 
nach zwei Jahren Corona Pause wieder in der Hornberger 
Luft. 
Auch in diesem Jahr können wir wieder ein reichhaltiges 
Angebot von rund 25 Markthütten und Ständen an regio-
nalen Spezialitäten und Handwerkskunst von den Horn-
berger Vereinen, Hornberger Gewerbebetrieben und aus-
wärtigen Anbietern den Marktbesuchern anbieten. 
Das „Hornberger Weihnachtsdorf“ wird in diesem Jahr um 
12.00 Uhr eröffnet. Das Rahmenprogramm beginnt um 
12.30 Uhr mit dem Bläser-Ensemble der Stadtkapelle 
Hornberg. Die Marktbesucher erwartet bis spät abends ein 
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abwechslungsreiches Programm auf der Weihnachtsbühne 
und lädt diese zum Verweilen ein. 
Neu in diesem Jahr ist unsere WeihnachtsFotoBox im 
Weihnachtsdorf. Machen Sie ein Erinnerungsfoto auf dem 
Hornberger Weihnachtsmarkt von 13.00 Uhr bis 20.00 Uhr. 
Für die kleinen Besucher wird an diesem Tag auch einiges 
geboten. Neben dem Besuch des Nikolauses und Knecht 
Ruprecht von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr und 17.00 Uhr bis 
18.00 Uhr im „WeihnachtsWunderLand“ wird es in diesem 
Jahr von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr zum ersten Mal ein Kin-
derbastelen im Pfarrhaus geben. 
Um 13.30 Uhr wird die Jugendkapelle der städtischen Mu-
sikschule Hornberg und um 16.00 Uhr die Stadtkapelle 
Hornberg die Marktbesucher mit Weihnachtsliedern in 
eine besinnliche Adventszeit einstimmen. 
Um 17.30 Uhr findet die mittlerweile traditionelle Verlo-
sung der evangelischen Kirchengemeinde Hornberg statt. 
Die Lose erhalten Sie in den Hornberger Geschäften und 
am Tag des Weihnachtsmarktes im Wert von je 1,00 EUR. 
In diesem Jahr gibt es wieder viele tolle Gutscheine und 
Sachpreise zu gewinnen. 
 
Zum Ausklang der Veranstaltung wird in diesem Jahr, die 
Band „spirits&music“ Acoustic-Covers mit Sandra 
Schwörer und Jenny Jahnz gegen 19.00 Uhr das ganze 
Weihnachtsdorf in ihren Bann ziehen. 

Programmübersicht 
für Samstag, 03. Dezember 2022 
12 – 21 Uhr Weihnachtsmarkt, Kirchplatz Hornberg 

12:30 Uhr  Einstimmung auf den Weihnachtsmarkt mit 
dem Bläser-Ensemble der Stadtkapelle Horn-
berg

13:30 Uhr  Weihnachtskonzert mit der Jugendkapelle der 
städtischen Musikschule Hornberg

14:00 Uhr- Nikolaus und Knecht Ruprecht kommen zu 
15:00 Uhr  Besuch
16:00 Uhr  Weihnachtskonzert mit der Stadtkapelle 

Hornberg
17:00 Uhr- Nikolaus und Knecht Ruprecht kommen zu 
18:00 Uhr  Besuch
17:30 Uhr  Impuls zum Advent anschließend Verlosung 

zu Gunsten der Jugendreferentin
19:00 Uhr  Musikalischer Abschluss mit „spirits&music“ 

Acoustic-Covers mit Sandra Schwörer und 
Jenny Jahnz 

  
Ganztags
Weihnachtsbaumverkauf
Kinderbasteln von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr (Pfarrhaus)
WeihnachtsFotoBox von 13.00 Uhr bis 20.00 Uhr (Weih-
nachtsWunderLand) 

Weihnachtsbaumverkauf
auf dem Ev. Kirchplatz

am Samstag, 03.12.2022
während des

Weihnachtsmarktes

Weihnachts-
FotoBox

13:00bis20:00Uhr

1,00 Euro pro Foto
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Öffnungszeiten der Tourist-Information Horn-
berg  

Montag bis Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr  
Montag und Donnerstag 14:00 Uhr – 16:00 Uhr   

Benötigen Sie noch Ideen für Geschenke? –  
Wir haben welche für Sie …

Besondere Geschenkideen im Dezember 2022 bei Reservix:

Tickets für „Klingende Bergweihnacht 2022 - Die volks-
tümliche Weihnachtsrevue“ in Offenburg oder für die 
„Schwenninger Wild Wings“ in Schwenningen.

Diese Karten und Karten zu weiteren Veranstaltungen 
erhalten Sie in der Tourist-Information Hornberg.

Mehr Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter 
www.reservix.de

  HeimatKärtle Gutschein
   Das HeimatKärtle für unsere Region.

  Schenken Sie vielfältig.

  
  Geschenkgutschein

 für die Freilichtbühne Hornberg
 Erwachsene    13,00 Euro
 Schüler, Studenten, Rentner 11,00 Euro 
 Kinder und Jugendliche 
 zwischen 3 und 14 Jahren 9,00 Euro

 Ab sofort sind auch Gutscheine für den Kiosk in der 
Freilichtbühne Hornberg erhältlich.

  Regenschirm mit Motiv von Hornberg
  Taschenschirm
  Preis: 15,00 Euro

  Magnete mit verschiedenen Motiven
  Button
  Preis: 2,00 Euro

 

 Geschenkgutscheinfür den 
 Schwimmbadkiosk

 SchwarzwaldCard
  Die SchwarzwaldCard ist Ihr persönli-
cher Schlüssel, um die ganze Vielfalt 
des Schwarzwaldes kennenzulernen. 

Und das zu einem unschlagbar güns-
tigen Kartenpreis. Mit der Karte erhalten Sie freien 
Eintritt in über 200 Erlebnis-Attraktionen. Die Karte 
berechtigt an drei frei wählbaren Tagen zum einmaligen 
freien Eintritt innerhalb eines Jahres ab Kaufdatum bei 
den SchwarzwaldCard-Attraktionen. Bei unseren 
Bonus-Partnern können sie die Attraktionen auch 
einmalig außerhalb dieser drei Tage besuchen. 

 Karte ohne EP  Karte mit EP
Kinder 4 – 11 Jahre  31,00 EUR  69,00 EUR
Kinder ab 12 Jahre  42,00 EUR  83,00 EUR
Familien  127,00 EUR  293,00 EUR
(2 Erw. und 3 Kind. bis max. 17 Jahre)

Neues vom Bürgerforum Stadtmarketing

Neues vom Bürgerforum Stadtmarketing

Lichterzauber 
Hornberger Innenstadt erstrahlt auch in diesem Jahr  

Wenn in Hornberg gegen Abend die Weihnachtsbeleuch-
tung angeht, taucht man ein in einen Hauch von Lichter-
zauber und verspürt eine Vorfreude auf eine besinnliche 
Weihnachtszeit. 
Auch in diesem Jahr hat sich das Bürgerforum Stadtmar-
keting Hornberg überlegt, wie man die Innenstadt noch 
ein bisschen weihnachtlicher verzaubern kann und hat 
aufgrund der Energiekrise die Innenstadt in mehr Glanz 
als Licht verzaubert. 
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Deshalb wurden bereits Anfang Oktober die beiden Horn-
berger Kindergärten und die Hornberger Schule dazu auf-
gerufen „Pate“ von einem oder mehreren Weihnachtsbäu-
men zu werden. Die Kinder waren über Wochen damit 
beschäftigt in der Schule und in den Kindergärten schöne 
Weihnachtsdekoration zu basteln, welche in der letzten 
Woche in der Innenstadt voller Stolz angebracht wurde. 
Hierfür ein herzliches Dankeschön an die vielen kleinen 
Künstler! 
Auf dem Bärenplatz entstand auch in diesem Jahr wieder 
der größte Holzadventskranz in der ganzen Region. Mit 
einem Durchmesser von 6m und 30 Baumstämmen sowie 
einem großen Holzstern konnten die „kreativen Damen“ 
mit Hilfe der städtischen Waldarbeiter, dem gesamten 
Bauhofteam sowie Werner Brohammer den Adventskranz 
als Blickfang auch in diesem Jahr wieder realisieren. 
Neben den beiden weiteren Stationen des „Hornberger-
Schießen-Erlebnisweges“ dem Kramerkarren und der 
Rinderherde ist der Lichterglanz zur Advents- und Weih-
nachtszeit in unserem Städtle noch größer und glanzvoller 
als im letzten Jahr. 

Aufgrund der Energiekrise hat man sich dazu entschieden 
in diesem Jahr das einzigartige Viadukt der Schwarzwald-
bahnstrecke nicht zu beleuchten und hoffen, dass wir im 
nächsten Jahr wieder dieses einzigartige Projekt in Angriff 
nehmen können. Ein weiterer Beitrag zur Einsparung in 
diesem Jahr sind die reduzierten Beleuchtungszeiten der 
Hornberger Weihnachtsbeleuchtung. 
Ziel soll es auch in diesem Jahr sein, mit etwas mehr Licht 
und Kinderherz viel Freude und Hoffnung in eine doch et-
was andere ungewisse Zeit zu bringen!  
Ein herzliches Dankeschön auch von Bürgermeister Sieg-
fried Scheffold an die ehrenamtlichen kreativen „Damen“ 
des Bürgerforums Stadtmarketing Hornberg und an die 
beiden Kindergärten und an die Wilhelm-Hausenstein-
Schule Hornberg. 

Amtliche
Bekanntmachung

Aktenzeichen:   
K 1/22 
 
www.zvg-portal.de 
www.immobilienpool.de 
07834/86515-272 

Wolfach, 23.11.2022 

 

 

 

 Amtsgericht Wolfach 

VOLLSTRECKUNGSGERICHT 

 

 

Terminsbestimmung: 
 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Datum Uhrzeit Raum Ort 

Donnerstag, 
26.01.2023 14:00 Uhr EG, Sitzungssaal Amtsgericht Wolfach, Hauptstraße 40, 

77709 Wolfach 

öffentlich versteigert werden: 
Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch von Hornberg 
1/2 Miteigentumsanteil des Schuldners an 

Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart u. 
Lage 

Anschrift m² Blatt 

Hornberg 90 Gebäude- und 
Freifläche 

Hauptstraße 73 390 360 

Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen): 
Hälftiger Miteigentumsanteil an einem Mehrfamilienhaus mit Werkstatt und Lager als 
Nebengebäude; 
Verkehrswert: 209.000,00 €  
Weitere Informationen unter www.zvg-portal.de 
Der Versteigerungsvermerk ist am 21.06.2022 in das Grundbuch eingetragen worden. 
Aufforderung: 
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht 
ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen, 
widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der 
Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt werden. 
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG 
mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die 
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das 
Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt. 
Hinweis: 
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue Berechnung der 
Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus 
dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten 
Ranges schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären. 

Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und keine Änderungen 
eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus 
dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben. 
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein. 
Hinweis zur Sicherheitsleistung: 
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot Sicherheit verlangt werden. 
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten.  
Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen. 
Sicherheitsleistung kann durch Einzahlung auf das Konto der BW-Bank 
IBAN: DE51 6005 0101 0008 1398 63 
BIC: SOLADEST600 
Verwendungszweck: 2341760000035, AG Wolfach, K 1/22, Absendername 
geleistet werden. 

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg

Wochenspruch: Sehr auf und erhebt eure 
Häupter, weil eure Erlösung naht. Lukas 21,28 

Termine 
Sonntag, 04.12.2022 2. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
18.00 Uhr Adventsmusik in der Ev. Kirche, Eintritt frei 
  
Sonntag,11.12.2022 3. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
  
Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr 
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 
  
Kleidersammlung 
Vom 28.11.  bis zum 03.12 2022 wird in der Ev. Kirchenge-
meinde Hornberg wieder für Bethel gesammelt. Gute, 
tragbare Kleidung und Schuhe können jeweils von 09:00 
bis 18:00 Uhr in der Garage links neben dem Pfarrhaus, 
Am Kirchplatz 1 abgegeben werden. Bitte nur während 
dieser Zeiten anliefern, da es keine Lagermöglichkeit vor 
Ort gibt.  
  
 

Aus dem Kindergarten

Reichenbacherstr. 9, 78132 Hornberg
Tel: 07833 – 8401
Email: kiga.donbosco@gmx.de

Schauen und Spielen in der Kita Don Bosco Hornberg
Alle interessierten Eltern, deren Kinder im Laufe des Kita-
jahres 2022/2023 in der Kita Don Bosco aufgenommen 
werden, sind herzlich eingeladen am Montag, den 

05.12.2022 gemeinsam mit ihrem Kind bei uns zu schauen 
und zu spielen.
Jeweils von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr kann die Einrichtung 
erkundet werden. Die Krippengruppe wird von 14:00 bis 
15:45 Uhr geöffnet sein.
Die Erzieherinnen stehen an diesem Nachmittag bei Fra-
gen gerne zur Verfügung.
Der nächste Termin findet am Montag, den 09.01.2023 statt. 
 

   
                                    

Reichenbacher Str. 9; 78132 Hornberg; Tel.: 07833-8401                    
kiga.donbosco@hausach-hornberg.de 

www.hausach-hornberg.de 
 
 

 
Die katholische Kirchengemeinde Hausach-Hornberg sucht für ihre 4-gruppige 
Kindertagesstätte Don Bosco zum 21.08.2023  
 
 

Anerkennungspraktikant*in (m/w/d) 
 
 
 

 Du arbeitest gerne nach dem offenen Konzept mit Stammgruppen und 
Schwerpunkträumen oder möchtest dieses pädagogische Konzept 
kennen lernen? 

 Du legst Wert auf eine gute Anleitung und ein wertschätzendes Team? 
 Du möchtest Dich in der Praxis gerne ausprobieren?                                 

 
Wir hoffen, wir haben Dein Interesse geweckt. 
Nähere Infos über unsere Kita findest Du unter www.hausach-hornberg.de 

 
Werde Teil unseres Teams und bewirb Dich unter:                                                     
Kath. Kindertagesstätte Don Bosco, Reichenbacher Straße 9, 78132 Hornberg 
oder E-Mail: kiga.donbosco@hausach-hornberg.de 
                                                                                                                                     

 

Sonstiges

Adventglühen im Rubersbach 

Am vergangenen Samstag hat die Spielplatzinitiative vom 
Rubersbach zum Adventsglühen eingeladen. Bei Kaffee, 
Kuchen, Glühwein, Gulaschsuppe und heißer Wurst, konn-
ten so manche ein paar schöne Stunden verbringen, und 
und gemeinsam in die Vorweihnachtszeit starten. Die Kin-
der hatten großen Spaß daran am Lagerfeuer ihr Stock-
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brot zu grillen und Kinderpunsch zu genießen. Ein großes 
Dankeschön geht hierbei an Armin Hartmann vom Gast-
haus Schützen, welcher uns tatkräftig unterstützt und so-
gar einen Teil gespendet hat. Weiterer Dank geht auch an 
das Busunternehmen Müller für seine großzügige Spende. 
Der Erlös kommt wieder unserem schönen Spielplatz zu 
Gute. 
Das Orga-Team bedankt sich bei allen Besuchern für die-
sen gelungen Abend! 

Standesamt

Heiraten im Jahr 2022 
Das Standesamt Hornberg bietet zusätzlich zu Trauungen 
während der regulären Öffnungszeiten auch an einigen 
Samstagen im Jahr 2022 Trauungstermine an. Diese sind: 
10. Dezember 
  
Termine für das Jahr 2023: 
14. Januar 2023 11. Februar 2023  
11. März 2023 15. April 2023  
13. Mai 2023  10. Juni 2023  
08. Juli 2023  12. August 2023  
09. September 2023 14. Oktober 2023  
11. November 2023 09. Dezember 2023  
  
Haben Sie Interesse? Dann dürfen Sie sich für Informatio-
nen an unser Standesamt wenden. 
 

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 

Sprechtag der Kreisbaumeisterin findet statt 
Der nächste Sprechtag bei Frau Kreisbaumeisterin Clau-
dia Junker findet am Mittwoch, 21. Dezember 2022 von 
09:00 – 13:00 Uhr im Rathaus, Zimmer 14 statt. 
  
Es wird gebeten, sich bis am Mittwoch der Vorwoche beim 
Stadtbauamt, Tel. 07833/793-80, anzumelden und die ent-
sprechenden Themen mitzuteilen. 
  
Spätere Anmeldungen können dann erst bei einem neuen 
Termin berücksichtigt werden. 

Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem 
 Aufenthalt in der Spanischen  

Weiterbildungsakademie durch das DRK 
Beratung für Zuwanderer mit dauerhaftem Aufenthalt in 
der Spanischen Weiterbildungsakademie durch das DRK
Die DRK-Migrationsberatung für erwachsene Zuwande-
rer (MBE) des DRK-Kreisverbandes Wolfach, bietet wieder 
Beratungstermine bei der Spanischen Weiterbildungsaka-
demie, Hauptstr.12 in Hornberg an. Die Sprechstunde fin-
det ab sofort immer am ersten Dienstag im Monat von 
10.00 – 13.00 Uhr statt. Unbedingt erforderlich ist eine ter-
minliche Anmeldung unter Telefon: 07831 935517 oder per 
e-mail: c.riedel@kv.wolfach.drk.de .
Die Beratung umfasst sämtliche sozialrechtlichen Themen. 
Vor allem aber gibt es Informationen zum deutschen Auf-
enthalts-und Staatsangehörigkeitsrecht und zur Anerken-
nung ausländischer Zeugnisse und Diplome. Die Beratung 
ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht. 
 

Veranstaltungen

Veranstaltungen 
Samstag, 03.12.2022
12:00 - 21:00 Uhr 
Hornberger Weihnachtsmarkt 
Lichterglanz, Budenzauber und ein Hauch von Zimt liegt 
in der Luft - Besuchen Sie den Hornberger Weihnachts-
markt 
Ein reichhaltiges Angebot an regionalen Spezialitäten und 
Handwerkskunst wird von den Hornberger Vereinen, 
Hornberger Gewerbebetrieben und auswärtigen Anbietern 
den Marktbesuchern geboten. Außerdem lädt ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm auf der Weihnachtsbühne 
zum Verweilen ein. Neben dem Besuch des Nikolaus und 
von Knecht Ruprecht wird es dieses Jahr zum ersten Mal 
eine WeihnachtsFotoBox sowie ein Bastelangebot für Kin-
der geben. 
Veranstaltungsort: Evangelischer Kirchplatz 
Veranstalter: Tourist-Information Hornberg 
  
Beginn: 19:00 Uhr 
Rittermahl 
Speisen Sie wie einst die Ritter. 
PROGRAMM:
- Einkleidung der Ritter und Burgfräulein
- Führung durch den Geheimeingang in die Felsengrotte 
unterhalb des Schlosses
- Höhlencocktail
- Rittermahl (5-Gang-Menü) 
- mittelalterliche Unterhaltung durch Gaukler und Minne-
sänger
Teilnahme nur mit Vorab-Anmeldung möglich. 
Tickets/Preise:  
Preis pro Person: 58,00 € 
Kinder 6-11 Jahre: 38,50 € 
Veranstaltungsort: Hotel Schloss Hornberg 
Veranstalter: Hotel Schloss Hornberg 
  
Sonntag, 04.12.2022
13:30 Uhr 
Nikolausfeier  
Vereinsveranstaltung 
Veranstaltungsort: Gemeindesaal Niederwasser 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Niederwas-
ser 
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18:00 Uhr 
Adventsmusik 
Musik zum Advent unter der Leitung von Bezirkskantor 
Traugott Fünfgeld 
Mitwirkende:
* Flötenensemble
* Posaunenchor
* Lobpreisteam
* Orgel
* Impuls: Pfarrer Thomas Krenz 
Veranstaltungsort: Evangelische Kirche 
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde 
  
Mittwoch, 07.12.2022
15:00 Uhr 
Jahresabschluss 
Abschluss der Wochentagswanderer mit Jahresrückblick 
Veranstaltungsort: Hotel Das Schöne Leben 
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
  
Donnerstag, 08.12.2022
18:30 Uhr 
Als Oma noch lebte – Eine Kindheit im Schwarzwald 
Buchvorstellung vom Schwarzwälder
LONGSELLER-AUTOR Elmar Langenbacher 
Der in Hornberg geborene und aufgewachsene Longseller-
Autor Elmar Langenbacher stellt sein neues Buch vor und 
entführt Sie unterhaltsam und kurzweilig in das Hornberg 
und den Schwarzwald der 1970er Jahre...
Eine Erzählung in Kurzgeschichten.
Mit seinem Erstlingswerk “Mein Licht. Meine Stille. Der 
Kinzigtäler Jakobusweg” landete er einen Achtungserfolg 
und Longseller des Schwarzwaldes. “Herkunft. Schwarz-
wald. Spaziergang mit Hubert Burda” folgte 
Veranstaltungsort: Sitzungssaal 
Veranstalter: Elmar Langenbacher 
  
Samstag, 10.12.2022
19:00 Uhr 
Festliches Konzert 
Konzert der Stadtkapelle Hornberg 
Veranstaltungsort: Evangelische Kirche 
Veranstalter: Stadtkapelle Hornberg 
  
Sonntag, 11.12.2022
14:00 Uhr 
Weihnachtsfeier 
Es sind recht herzlich eingeladen:
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 60 Jahre, alle be-
hinderte oder sozial benachteiligte Einwohnerinnen und 
Einwohner aus Hornberg mit den Stadtteilen Reichenbach 
und Niederwasser sowie der Gemeinde Gutach. 
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt OV Hornberg e.V. 
  
14:00 Uhr 
Seniorenweihnachtsfeier 
Weihnachtsfeier für Senioren 
Veranstaltungsort: Stadthalle 
Veranstalter: Ortsverwaltung Reichenbach 

Vereine

AV Germania  
Hornberg e.V.

Wichtiger Sieg des AV Germania Hornberg gegen den RSV 
Schuttertal II 
Am vergangenen Samstag konnten die Hornberger Ringer 
einen 24:15 Sieg in der Landesliga Südbaden gegen die 
Ringer von Schuttertal erringen.
Durch diesen Sieg wurde der 6. Tabellenplatz gefestigt und 
ein wichtiger Schritt Richtung Klassenerhalt getan.
In der Gewichtsklasse bis 57 kg konnten die Gäste gegen 
Laszlo Pasztor keinen Ringer stellen und die Hornberger 
gingen mit 4:0 Punkten in Führung.

Markus Schumann im roten Trikot

Yannick Fritsch zeigte gegen Max Schlachter einen schö-
nen Kampf und legte ihn nach einer 8:0 Punkteführung 
auf die Schulter. In der nächsten Gewichtsklasse bis 66 kg 
konnte diesmal Hornberg keinen Ringer stellen und die 
Punkte gingen an Schuttertal. Tim Jaegle hatte wiederrum 
in der Klasse bis 71 kg einen starken Gegner vor sich. Er 
musste sich diesem beugen und verlor auf die Schulter.
Patrick Becker hatte der Gewichtsklasse bis 75 kg einen 
Jugendringer vor sich. Diesen besiegte er nach kurzer 
Kampfdauer mit technischer Überlegenheit. Ebenfalls bis 
75 kg rang Jan Hassis. Er geriet zunächst mit 0:6 Punkten 
in Rückstand, ehe er den Kampf drehen konnte und seinen 
Gegner auf die Schulter legt. Pascal Becker hatte diesmal 
mit seinem Gegner wenig Mühe. Er legte gleich mit sehr 
schön gezogenen Griffen los und bezwang ihn mit tech-
nischer Überlegenheit. Markus Schumann musste gegen 
den stark ringenden Raphael Fehrenbacher antreten. Nach 
einem abwechslungsreichen Kampf musste er sich mit 
13:22 Punkten geschlagen geben. Benny Renkert rang in 
Klasse bis 98 kg gegen Elias Grießbaum. Nach kurzem ab-
tasten sammelte Benny Punkt um Punkt und legte in nach 
2:30 Minuten auf die Schulter. Im Schwergewicht hatte 
diesmal Max Öhler einen starken Widersacher gegen ihn. 
Josef Meßner zeigte einen schönen Freistilkampf und ließ 
Max keine Chance. Am Ende gewann Meßner mit tech-
nischer Überlegenheit. 

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Im Vorkampf rang unsere Jugend gegen die Mannschaft 
aus Tennenbronn II. Diesen Kampf konnten die Hornber-
ger mit 20:8 Punkten für sich entscheiden.
Die Punkte für Hornberg holten Elias Demirov (4), Ardian 
Scherzinger (4), Joel Belz (4), Alex Pacwa (4) und Tim Jae-
gle ebenfalls (4). 

Wöchentliche Trainingszeiten 
Jugend: 
Dienstag und Donnerstag von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Aktive: 
Dienstag und Donnerstag von 19:15 Uhr bis 21:00 Uhr 
 

Arbeiterwohlfahrt 
OV-Hornberg e.V.

Ehrungsveranstaltung im Hotel Schloss Hornberg 
Vor fast genau 76 Jahren, am 02. Nov. 1946 haben sich hier 
in Hornberg einige Einwohner zusammengefunden, um 
den AWO-Ortsverein wieder ins Leben zu rufen. 
76 Jahre ist für einen Wohlfahrtsverein, der ausschließlich 
mit ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern tätig ist, eine 
ständige Herausforderung. 
Im Laufe der Zeit fallen manche Aufgaben weg, dafür gilt 
es immer wieder neuen Anforderungen gerecht zu werden. 
Ein Stillstand wäre auf Dauer das Aus für den Verein. 
Deshalb versuchen wir seit 76 Jahren unsere Sozialarbeit 
den aktuellen Situationen anzupassen und den Menschen 
in unserer Umgebung ein lebenswertes und liebenswertes 
Dasein möglich zu machen. 
Getreu unserem Slogan 
„Ein Verein mit Herz - Gut, dass es die AWO gibt.“ 
Für all die unterschiedlichen Aufgaben, bedarf es vieler 
ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer und natürlich 
auch das nötige Kapital. Deshalb ist es uns eine große 
Freue allen zu danken, die uns durch ihre Mithilfe, Spende 
und langjährige Mitgliedschaft unterstützt haben. 
Ebenfalls eine große Hilfe ist die alljährliche Landes-
sammlung. 
Wir ehrten treue Mitglieder für ihre 25, 40, 50 jährige Mit-
gliedschaft sowie viele Helferinnen und Helfer, die über 10 
Jahre ehrenamtlich für die AWO tätig waren. 

Die Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielten: 
Fa. EDEKA Baumann GmbH, Herr Harald Baumann Frau 
Anita Janssen Ingenieurbüro Moser, Herr Stefan Moser 
Hotel Adler, Frau Edeltraud Vogel Herr Peter Reeb 
  
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: 
Frau Gabriele Dosswald 
Frau Elisabeth Kienzler 
Frau Johanna Krebs 
Frau Edith Leber 
  
Die Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft erhielten: 
Herr Joachim Hirt 
Frau Christel Hupf 
Frau Anna Lauble 
Herr Roland Schwarzwälder 
Frau Elisabeth Wälde 
Familienbrauerei Ketterer 
  
Für 10 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit in der AWO wurden 
geeehrt: 
Andreas Dotter 
Anita Lauble 
Wöhrle Agnes 
  

10 Jahre ehrenamtliche Mitarbeit, die gibt es nun auch bei 
der Tafel. 
Am 07.11.2012 hatten wir alle Interessierten in die Begeg-
nungsstätte eingeladen, die sich eine Mitarbeit in der Tafel 
vorstellen konnten. Wir waren erfreut, dass viele Personen 
gekommen waren um sich zu informieren. Mit 25 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern haben wir dann am 
14.12.2012 unseren Tafelladen eröffnet. Von diesen 25 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der ersten Stunde sind bis 
heute 13 Personen immer noch im Dienst. Für diesen en-
ormen ehrenamtlichen Einsatz wurden geehrt: 
Franziska Backeler 
Renate Bühler 
Ilse Buske 
Jana Duschek 
Karin Maier-Grüner 
Erich Haas 
Hendrik Haas 
Henriette Haas 
Irene Menrath 
Dieter Müller 
Jessika Rohde 
Sabine Scholz 
Helga Schwarzwälder 

 
10 Jahre Woche für Woche im Dienst der Bedürftigen, sei es 
als Fahrer, im Vorbereitungsteam, beim Verkauf oder beim 
Aufräumen und Putzen, nicht zu vergessen der Verwal-
tungsaufwand und die Spendenakquise. 
Die geleisteten Arbeitsstunden von diesen 13 Personen in 
den 10 Jahren mal hochgerechnet ergibt eine stolze Sum-
me von etwa 25.000 Stunden. 
Dies ist nicht selbstverständlich, dafür gebührt allen ein 
herzliches Dankeschön. 
Die Vorsitzende Henriette Haas lobte: 
„Danke, für Euern enormen Arbeitseinsatz Danke, für 
dass ich mich immer auf Euch verlassen konnte Danke, für 
das gute Miteinander Danke, dass ihr auch mal einspringt, 
wenn jemand krank oder verhindert ist Danke, dass ihr 
den Tafelladen mitträgt, denn ohne Euch gäbe es ihn nicht“ 

Arbeiterwohlfahrt mit Stand auf dem Weihnachtsmarkt 
Beim Weihnachtsmarkt am 03. Dezember wird die AWO 
mit einem Stand vertreten sein. Es werden Gulaschsuppe, 
Glühwein, Punsch, Kerzen, Handarbeiten sowie Linzertor-
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ten angeboten. Die ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer freuen sich auf einen regen Besuch. 
AWO Hornberg lädt zur Weihnachtsfeier ein Die Arbeiter-
wohlfahrt Hornberg lädt für Sonntag, 11. Dezember von 14 
bis 
17 Uhr zur alljährlichen Weihnachtsfeier in die Stadthalle 
ein. Alle Mitbürger und Mitglieder ab 60 Jahren mit Ehe- 
oder Lebenspartner von Hornberg, den Ortsteilen und der 
Gemeinde Gutach sind herzlich willkommen. Ebenfalls 
eingeladen sind einsame, bedürftige oder behinderte Mit-
bürger. 
Erstmalig findet die AWO-Weihnachtsfeier gemeinsam mit 
der Adventsfeier des Ortschaftsrates von Reichenbach 
statt. 
Die Musikschule Hornberg sowie die Stadtkapelle Horn-
berg werden diesen Nachmittag musikalisch umrahmen. 
Weihnachtliche Lieder laden zum Mitsingen ein. Pfarrer 
Jürgen Grabetz wird besinnliche Worte zum christlichen 
Weihnachtsfest an die Gäste richten und Bürgermeister 
Siegfried Scheffold die Grüße der Stadt überbringen. 
Die Besucher werden mit Kaffee, Kuchen und Getränken 
von ehrenamtlichen Helfern des Ortsvereins bewirtet. Die 
AWO Hornberg hat auch wieder einen Fahrdienst einge-
richtet. Wer abgeholt werden möchte, möge sich bei Fami-
lie Haas unter Telefon 07833/96996 bis Donnerstag, 08. 
Dezember anmelden. 
 

Galgenhexen vom Tunnelberg 
Hornberg e.V.

Galgenhexen wählten Neuen Vorstand. 
Am Samstag den 26.11.2022 trafen sich die Galgenhexen 
vom Tunnelberg Hornberg e.V. zu Ihrer Jahreshauptver-
sammlung im Unterwirtshäusle in Reichenbach. 
Nach einigen Punkten was die kommende Fasnetssaison 
angeht, wurde auch die neue Vorstandschaft gewählt. 
1. Vorstand: (weiterhin) Alexander Gotthans  
2. Vorstand: Michael Moser  
Kassiererin: Milena Haas  
Schriftführerin: Anna-Lena Maier  
Beisitzer: Marcel Zwick, Kevin Biedermann und Felix 
Fleig. 

 

LandFrauen 
Hornberg-Reichenbach-

Niederwasser

Landfrauen nehmen am Weihnachtsmarkt teil 

Am Samstag, dem 3.12.2022 findet der Weihnachtsmarkt in 
Hornberg rund um die evangelische Kirche statt. Auch die 
Landfrauen werden wieder mit einem Stand vertreten 
sein. Anbieten möchten wir unser traditionelles Weih-
nachtsgebäck, verschiedene Heißgetränke und kleine 
Weihnachtsmitbringsel. Um mit einem reichhaltigen An-
gebot vertreten zu sein, freuen wir uns sehr über die Un-
terstützung unserer fleißigen Bäckerinnen. Das Gebäck 
kann bei uns ab 11.00 Uhr direkt am Stand ( hinter der 
Kirche Richtung Pfarrsaal) abgegeben oder nach telefo-
nischer Absprache von uns direkt abgeholt werden. Tele-
fonnummern sind Frau Barbara Lauble 07833 7546 oder 
Frau Monika Haas 07833 965846. Im Voraus schon ein 
herzliches Dankeschön! 
Eure Vorstandschaft 

MSC Hornberg

Stammtisch des MSC Hornberg im Gasthaus Rose am 2.12. 
ab 19.30 Uhr  

Abschluss der Wochentagunternehmungen 
Am Mittwoch 07. Dezember laden die NaturFreunde Horn-
berg Mitglieder, Freunde und Gönner zum Abschluss der 
diesjährigen Mittwochsunternehmungen in „Das schöne 
Leben“ (Gasthaus Schondelgrund) auf 15.00 Uhr recht 
herzlich ein. In einem Bilderrückblick wird Gerda Leh-
mann noch einmal die einzelnen Unternehmungen in die-
sem Jahr Revue passieren lassen. Aus organisatorischen 
Gründen ist eine Anmeldung bis Freitag 02. Dezember 
2022 bei Gerda Lehmann Tel.-Nr. 07833/96 51 860 oder 
Wolfgang Faißt Tel.-Nr. 07833/75 73 erforderlich. 
 
Kultur- und Wanderwoche im Kyffhäusergebirge vom 11. 
bis 17. Juni 2023 
Die Naturfreunde haben für Ihre Kultur- und Wanderwo-
che 2023 das Kyffhäusergebirge als Ziel ausgewählt. Im 
Norden Thüringens gelegen lädt der Naturpark Kyffhäuser 
zur naturnahen Erholung in eine einzigartige Landschaft 
ein. 
Die Wanderwege verknüpfen kulturelle Höhepunkte mit 
Landschaften wo Wald und Steppe aufeinandertreffen. 
Das Wahrzeichen der Region, das Kyffhäuser Denkmal mit 
der Ruine der Reichsburg Kyffhausen und die Babarossa-
höhle sind Schätze dieses Gebirges. Interessant sind auch 
der höchste schiefste Turm der Welt und die Himmelsschei-
be von Nebra. 
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Geplant ist auch ein Ausflug zur Domstadt Naumburg und 
zur Wein- und Sektstadt Freyburg. 
Im Sole-Heilbad Bad Frankenhausen beziehen wir unser 
Quartier im Hotel Thüringer Hof. Hier werden die Teilneh-
mer mit einem reichhaltigen Frühstücksbuffet und einem 
schmackhaften Abendessen verwöhnt. Es stehen Gäste-
zimmer mit Dusche/WC als Doppelzimmer oder zur Ein-
zelbenutzung zur Verfügung. Der Kurort bietet mit seinem 
Kurpark und der Kyffhäuser-Therme Möglichkeiten zum 
Entspannen und die kleinen Geschäfte und Cafe´s laden 
zum Bummeln ein. 
Für die An- und Rückfahrt zur Kultur- und Wanderwoche 
sowie für die Ausflüge steht uns ein Bus zur Verfügung. So 
können die Teilnehmer sich frei entscheiden, ob sie eine 
Wanderung mitmachen oder mit dem Bus zu den Sehens-
würdigkeiten fahren. 
Die Kosten für Fahrt, Halbpension, Besichtigungen, Ein-
tritte und Reiserücktrittsversicherung belaufen sich auf 
ca. 820,-- € pro Person im Doppelzimmer und 910,-- € im 
Einzelzimmer. Bei stärkerer Beteiligung können sich die 
Kosten reduzieren. 
Anmeldungen sind bis zum 31.12.2022 bei Henriette und 
Erich Haas Telefon 
07833/96996 möglich. Sie stehen auch für weitere Aus-
künfte zur Verfügung. 
 

Seit Anfang September hat die SG HLT nun einen FSJler. 
Nachdem Till Maurer erfolgreich sein Abitur bestanden 
hat, absolviert er nun ein Freiwilliges Soziales Jahr in sei-
nem Heimatverein. Zu seinen Hauptaufgaben gehört die 
Begleitung und Mitgestaltung des Sportunterrichts in den 
Kooperationsschulen in Hornberg, Lauterbach und Tri-
berg. In Hornberg und Triberg leitet der 19 Jährige auch 
eine Handball AG für Kinder in der Ganztagesschule. Des 
Weiteren ist er auch als Trainer der Minis 2 in Hornberg 
und der B-Jugend tätig. Zu seinen Aufgaben gehört aber 
nicht nur die Praxis, Till übernimmt auch Verwaltungsauf-
gaben der SG und die Planung und Umsetzung einiger 
Projekte. Im Rahmen des Sozialen Jahres hat Till auch die 
Möglichkeit, die Trainer C-Lizenz für den Handballsport 
zu erlangen. Neben seiner Tätigkeit als Freiwilliger spielt 
Till auch selbst aktiv Handball in der Herrenmannschaft 
der HLT. 

 

Handball Baden-Württemberg, Rehlingstr. 17, 79100 Freiburg
Presseinformation 18. November 2022
Handball Baden-Württemberg
SHV-Grundschulaktionstag findet auch in der Grund-
schule Hornberg statt
Der Grundschulaktionstag des Deutschen Handball-
bundes (DHB) findet in diesem Jahr erstmals gemeinsam 
mit allen seinen Landesverbänden statt. Am Freitag, 18. 
November 2022, ist es in Baden-Württemberg soweit und 
es herrscht „Großkampftag“ an den Grundschulen. „Mit 
der bundesweiten Aktion wollen wir eine noch höhere 
Strahlkraft für unsere Sportart Handball erreichen“, er-
klärt Alexander Klinkner (Ettlingen), der Präsident des 
Südbadischer Handballverbandes (SHV). Auch in Horn-
berg beteiligen sich etwa 45 Schülerinnen und Schüler, die 
von den Mitgliedern der Handballabteilung des/r SG HLT 
betreut werden.

Deutschlandweit nehmen am Grundschulaktionstag rund 
200.000 Kinder aus über 2.200 Grundschulen teil, in Ba-
den-Württemberg, wo der Aktionstag mittlerweile zum 
zwölften Mal durchgeführt wird, haben sich etwa 30.000 
Schülerinnen und Schüler aus 550 Schulen angemeldet. 
„Damit liegen zirka ein Viertel aller teilnehmenden Grund-
schulen in Baden-Württemberg und es zeigt sich, dass die 
badischen und schwäbischen Lehrkräfte hinter der Aktion 
stehen“, freut sich Alexander Klinkner: „Jede Schule die 
mitmacht, ist wieder eine Schule mehr, wo Handball plat-
ziert ist“.

Neu ist, dass die Kinder in diesem Jahr mit dem Hanni-
ball-Pass (benannt nach dem DHB-Maskottchen) fünf 
Übungen durchlaufen, bei denen die koordinativen, tech-
nischen und athletischen Fertigkeiten der Kinder überprü-
fen und gleichzeitig geschult werden. Diese Übungen kom-
men aus den Bereichen Werfen und Fangen, Koordination, 
Schnelligkeit, Zielwerfen sowie Prellen. Am Ende können 
sich die Kids, wie bisher, auf eine kindgerechte Spielform 
freuen. Die AOK, von Anfang an Sponsor und treuer Un-
terstützer des Grundschulaktionstages, ist weiterhin im 
Boot. Einmal mehr findet er in enger Zusammenarbeit mit 
dem Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung Ba-
den-Württemberg sowie unter der Schirmherrschaft von 
Kultusministerin Theresa Schopper statt. Sie freue sich, 
dass „Handball Baden-Württemberg unseren Schulen er-
neut den Grundschulaktionstag anbietet“, und unterstütze 
das Engagement des Verbandes in Zusammenarbeit mit 
den Schulen ausdrücklich. „Mit den vorgesehenen Fortbil-
dungen für Lehrkräfte und den entwickelten Materialien 
für den Schulsport wird die Nachwuchsarbeit an Schulen 
noch nachhaltiger verankert“, schrieb die Ministerin an 
den Präsidenten von Handball Baden-Württemberg, Peter 
Knapp (Oftersheim), zugleich Präsident des Badischen 
Handball-Verbandes (BHV).
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Der Grundschulaktionstag ist im „Ländle“ der erste Auf-
schlag für Vereine in Schulen. „Er entwickelte sich im Lau-
fe der Jahre zum Vorbild für andere Landesverbände und 
auch den DHB“, unterstreicht Klinkner. Engagierte Vereine 
können, darauf aufbauend, mit ihren ortsansässigen Schu-
len und deren dritten und vierten Klassen an der Grund-
schulliga teilnehmen. Das inzwischen gemeinsame Projekt 
der Handballverbände aus Baden, Südbaden und Württ-
emberg ist mittlerweile auch in den weltgrößten Schul-
sportwettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“ inte-
griert.

Gruppenbild Till Maurer (zweiter von links nach rechts)

Weihnachtliche Klänge im „Städtle“ 
Entlang der Innenstadt leuchten bereits die weihnacht-
lichen Lichter. In den Läden ist alles voll mit Adventska-
lendern, Schokoladennikoläusen und allerlei Weihnachts-
gebäck. Die passende Musik darf natürlich in dieser Zeit 
nicht fehlen. Der Advent ist jedes Jahr für viele die schöns-
te Zeit im Jahr: alles wird ruhiger und es wird mehr für die 
Mitmenschen getan. In dieser Zeit, will auch die Stadtka-
pelle Hornberg für andere da sein. Die Musiker und Zuhö-
rer der Stadtkapelle Hornberg mussten lange auf das fest-
liche Konzert verzichten. Umso mehr freut sich die 
Stadtkapelle Hornberg, auf das Konzert am 10.12.2022. 
Seit Ende des Sommers probt die Stadtkapelle Hornberg 
für das Konzert, das von vielen vermisst wurde und zur 
Freude aller nun wieder stattfinden kann. Festliche Klänge 
sollen die Zuhörer auf die Weihnachtszeit einstimmen. In 
diesem Jahr findet das Konzert aufgrund der Tempera-
turen in der evangelischen Kirche statt. In der Kirche 
herrscht eine ganz besondere Atmosphäre, welche für die 
festlichen Klänge die perfekte Kulisse bildet. Darüber hi-
naus sind nicht nur die Klänge und die aufkommende 
Stimmung ideal für die Weihnachtszeit, auch die Intention 
des Konzerts ist – passend zu dieser Jahreszeit – voller 
weihnachtlicher Gedanken. Die Musiker spielen für alle 
Zuhörer völlig kostenlos. Wer mag, darf am Ende des Kon-
zerts eine kleine Spende geben. Diese Spende ist für die 
beiden Hornberger Kindergärten gesammelt und kommt 
somit den kleinsten Hornberger Bürgern zugute. Die 
Stadtkapelle Hornberg setzt sich jedes Jahr gerne für die 
Hornberger Kinder ein, um den Kindergärten zu helfen, 
zusätzliche Anschaffungen stemmen zu können. Mit die-

sem Gedanken im Kopf, proben die Musiker regulär jeden 
Freitag in ihrem Probelokal in der alten Sparkasse. Wer 
freitags durch die weihnachtlich geschmückten Straßen 
im „Hornberger Städtle“ läuft, hört mit etwas Glück, be-
reits die ersten Töne des festlichen Konzerts. Damit am 
Samstag vor dem 3. Advent alles erprobte so klingt, wie es 
klingen soll, werden neben den Freitagsproben zusätzliche 
Proben, wie Registerproben und Probewochenenden, ein-
geschoben. Mit neuem Dirigenten erwarten viele Musiker 
und Zuhörer nach der langen Pause einen neuen Klang in 
der evangelischen Kirche. Die ausgewählten Stücke für 
das festliche Konzert nehmen Seit Ende August mehr und 
mehr Form und Klang an. Wöchentliche Fortschritte sollen 
in den letzten Proben vor dem Konzert noch den letzten 
Feinschliff erhalten und exakt abgestimmt werden. Ob die 
Abstimmung geklappt hat und die Probenarbeit sich ge-
lohnt hat, erfahren Sie beim Festlichen Konzert der Stadt-
kapelle Hornberg. Am 10.12.2022 um 19:00 Uhr in der 
evangelischen Kirche in Hornberg. Die Musikerinnen und 
Musiker freuen sich, die Zuhörer auf die Weihnachtszeit 
einstimmen und die Hornberger Kinder damit unterstüt-
zen zu können. 

SSppeennddeenn zzuugguunnsstteenn ddeerr bbeeiiddeenn
HHoorrnnbbeerrggeerr KKiinnddeerrggäärrtteennFFEESSTTLLIICCHHEESSKKOONNZZEE
MMuussiikkaalliisscchhee LLeeiittuunngg::
KKllaauuss DDiieettrriicchh

Samstag, 10. Dezembe
Evangelische Kirche Hornberg
Beginn: 19:00 Uhr

ICHESERT

er 2022
Hornberg

VfR Hornberg - FV Dinglingen 1:2 (1:2) Am Sonntag emp-
fing der VfR Hornberg zum Auftakt der Rückrunde den Ta-
bellenvierten vom FV Dinglingen. Die Gäste gingen als 
Sieger vom Platz, weil Hornberg erst im zweiten Durch-
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gang besser wurde und die vorhandenen Torchancen wie so 
oft nicht nutzte. 
Der FV Dinglingen begann couragiert und in der fünften 
Minute ging ein erster Warnschuss von David Wagner 
knapp über das Hornberger Gehäuse. Nach einem kata-
strophalen Abspielfehler in der VfR Abwehr brachte Robin 
Reichel die Dinglinger in Führung (18.). VfR Trainer Tho-
mas Stuber konnte verletzungsbedingt Simon Bader und 
Philipp Hopp nicht einsetzen und das wirkte sich negativ 
auf das Hornberger Spiel aus. Der FV Dinglingen gewann 
fast jeden Zweikampf und ließ den VfR nicht zur Entfal-
tung kommen. In der 25. Minute erhöhte der FVD nach 
einem tollen Angriff über drei Stationen durch Wladislaw 
Duschkin auf 2:0. Als zwei Minuten später Jasmin Mujci-
novic der Anschlusstreffer gelang, hoffte man im Horber-
ger Lager auf eine Wende. Es passierte aber in der rest-
lichen Spielzeit nicht mehr viel und so wurde mit einem 
verdienten Vorsprung für Dinglingen die Seiten gewech-
selt. 
VfR Coach Thomas Stuber fand in der Pause wohl die rich-
tigen Worte, denn sein Team wurde nun deutlich stärker 
und erarbeitete sich einige gute Tormöglichkeiten. In der 
50. Minute schoss Hornbergs Luca Fehrenbacher einen 
Freistoß knapp über das Tor. FVD Torhüter Daniel Smir-
nov wehrte zwei Minuten später einen Schuss von Fehren-
bacher mit einer Glanzparade ab. 
Christian Franco Romero musste in der 59. Minute auf der 
Torlinie klären, nachdem sich VfR Keeper Niclas Stern ei-
nen dicken Patzer erlaubte. Hornberg hatte noch einige 
gute Gelegenheiten; ein Tor wollte einfach nicht gelingen. 
Die Partie endete mit einer vermeidbaren 1:2 Niederlage 
für den VfR. 
Reserve: VfR Hornberg II - FV Dinglingen II 2:0 

Freiwillige Feuerwehr Hornberg  
Abteilung Niederwasser 

 
 
 
 
Einladung zur  
Nikolausfeier 2022 
 
am Sonntag, 4. Dezember 2022 um 13.30 Uhr 
(Saalöffnung um 13.00 Uhr) im Gemeindesaal  
in Niederwasser. 
 
• Die Kinder aus Niederwasser haben wieder ein  
 abwechslungsreiches Programm einstudiert! 
 Anschließend freuen wir uns wie jedes Jahr auf  
 den Besuch des Nikolaus, der wieder  
 viele Nikolaustüten dabei hat. 
 
• Musikalisch umrahmt wird der Nachmittag  

von der Bläserjugend des Musikverein und 
Trachtenkapelle Niederwasser. 

 
• Für das leibliche Wohl sorgt die  
 Freiwillige Feuerwehr Hornberg  
 Abteilung Niederwasser. 
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